
„Zu Zweit“ am Sonnabend
im Nienburger Kulturwerk:
die HamS verlost Karten

Seite 6

Kultur
Handbiker Vico Merklein

vom GC Nendorf will zu den
Paralympics nach London.

Seite 15

Sport

Karten für den Wildpark
Mitte März beendeten die
„Jäger der Lüfte“ im Wild-
park Lüneburger Heide ihre
Winterpause. Die Falkner
Lothar Askani, Elke Brüm-
mer und Michael Kirchner
stellen wieder täglich Greif-
vögel und Eulen in Aktion
vor. Seite 12

Spannende Minigolf-Spiele
Mit der Sonne kamen auch
die Besucher. Obwohl sich
die Temperaturen noch im
einstelligen Bereich beweg-
ten, war am Karfreitag
schon gut was los auf der
Minigolf-Bahn in Holtorf.
Geöffnet ist Anlage auch
heute und morgen. Seite 3

SC Uchte holt einen Punkt
Fußball-Landesligist SC
Uchte feiert einen Achtungs-
erfolg: Beim Heesseler SV
holten die Südkreisler ein
2:2. Bezirksligist SC Mar-
klohe musste sich unterdes-
sen dem STK Eilvese mit 0:2
beugen. Seite 15

Nienburg (eha). An den Nien-
burger Grundschulen soll die
Einschulung der Erstklässler in
diesem Jahr mitten in der Wo-
che stattfinden. Auf Mittwoch,

den 5. September, haben sich
dem Vernehmen nach die Schul-
leitungen verständigt. Ein Ter-
min, den nicht nur Michael Edel
für sehr ungünstig hält. Seite 2

Einschulung dieses Mal
mitten in der Woche?
Eltern hoffen auf ein Einsehen der Schulleiter

Landkreis (eha). In locke-
rer Folge stellt die HamS
in Zusammenarbeit mit der
Mittelwesertouristik Hof-
cafés in der Region vor.
Den Auftakt macht das
Café Schubert. Seite 12

HamS-Serie
über Hofcafés

Schatz- und Ostereiersuche auch in Steinbrink
Zahlreiche Mädchen und
Jungen aus Steinbrink waren
gestern zum Ostereiersuchen
an den Landschaftssee in
„Schwarzenhausen“ gekom-
men. Und sie hatten nicht
nur ihre älteren Geschwister
mitgebracht, die sich an der
anschließenden Schatzsuche
beteiligen wollten, sondern
auch ihre Eltern, die es sich bei
Forellen, Matjes und Flamm-

lachs gutgehen ließen. Seit
rund 20 Jahren sorgt der An-
gelverein dafür, dass sich die
Steinbrinker vor Ostern am
Landschaftssee treffen, Fisch
genießen und klönen. In der
Scheune steht darüber hinaus
ein riesiger Sandkasten für
die Kinder, wo einst ein Tief-
stall war. Und in einem Bau-
wagen ist Stroh ausgestreut,
so dass die Mädchen und

Jungen bei Regen dort sitzen
und DVD schauen können.
Feuerkörbe sorgen für rusti-
kale Atmosphäre, Wärmen
und dafür, dass der auf Bet-
tern geschnallte Flammlachs
seinen typischen Geschmack
bekommt. Was einst als vor-
österliches Treffen mit angeln
begonnen hatte, ist längst zu
einem Dorffest geworden.

Foto: Reckleben-Meyer

In dIeSer AuSgAbe

Heute um 5 in der Kirche
Obwohl klar war, dass sie sich
dafür heute in aller Frühe den
Wecker stellen mussten – das
Einsingen in der Kirche war
für 4.30 Uhr angesetzt – ka-
men in Heemsen 25 Frauen
und Männer zusammen, um
mit Ulla Hecht Taizé-Lieder
zu singen. Seite 7

„Kinder nicht in
Watte packen“
Heemsen (eha). Was muss
ein junger Mensch mitbrin-
gen, um als Auszubildender
bestehen zu können? Das er-
fuhren Schüler und Eltern
beim Berufsinformations-
abend in der Mensa der
Heemser Oberschule.

Seite 5
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im Landkreis Nienburg

KOSTENLOS IM LANDKREIS NIENBURG

…größter Kinderfachmarkt der Region

Immenweg 1, 31582 Nienburg, Tel. (0 50 21) 60 43 73
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Sand-/Wasserschiff
2-teilig

39,99

34.99

29.9944.99

39.99
Big Bobby Car
Kikaninchen

Inline-
Skater
Allround
versch.
Größen

49,99

Kinder-Sitzbagger
Metall

39,99

54,95

An-/Verkauf
Gold · Silber · Platin Schmuck

Münzen · Bruchgold · Zahngold

W. Wöhler
Leinstr. 17 · Nienburg · 6 0 5021 \ 61442

Edelmetalle
Gold · Silber · Platin Schmuck

Münzen · Palladium · Zahngold

SauerSauer

Renault Scenic II
EZ 11.05, kW/PS 83/110, HU/AU neu, graumet., 65000 km,
Benzin, 5-trg., guter Zustand, Scheckheft, Klima, ABS, ESP, Fh.
el. 2-fach, Wegfahrsperre, Servo, ZV m. Fernbed., Außenspiegel
el., Bordcomputer/Reiserechner 5900,– €
Saab 9-3 Kombi 1,8 t
EZ 04.07, kW/PS 110/149, HU/AU neu, graumet., 168000 km,
guter Zust., Scheckheft, Euro 4, Klimaaautomatik, Regensensor,
ABS, ASR, ESP, Radio/MP3/CD, Wegfahrsperre, color, Servo, ZV
mit Fernbed., Nichtraucher, Bordcomputer/
Reiserechner, Sportsitze, LM 17 Zoll 8900,– €

Opel Zafira CDTI Edition Plus
EZ 04.06, kW/PS 110/149, HU/AU neu, schwarz, 129850 km,
guter Zustand, Scheckheft, Euro 4, Klima, Navigation, Lichtauto-
matik, ABS, ESP, Multifunktionslenkrad, Radio/CD, Servo, ZV mit
Fernbed., Außenspiegel elektr., Bord-
computer/Reiserechner, Winterreifen 9900,– €
Opel Zafira 1,9 CDTI Cosmo
EZ 06.08, kW/PS 110/149, HU/AU neu, weiß, 110500 km,
Diesel, Sondermodell, 5-türig, 6-Gang-Getriebe, sehr guter
Zustand, Klimaautomatik, 8 Airbags, Navi, Einparkhilfe,
adaptives Kurvenlicht, ABS, ASR,
Color, Reifendruckkontrolle 14900,– €

Ford Focus Trend Kombi 1,8
EZ 09.02, kW/PS 66/90, HU/AU neu, blaumet., 173500 km,
Diesel, guter Zustand, Klimaautomatik, ABS, Fensterheber
elektr., Wegfahrsperre, color, Servo, ZV mit Fernbed.,
Außenspiegel elektr., Bordcomputer/
Reiserechner, Sportsitze 3900,– €

Chevrolet Kalos 1,2 SE
EZ 05.08, kW/PS 53/72, HU/AU neu, blaumet., 20500 km,
Benzin, Sondermodell, sehr guter Zustand, 1. Hand, Scheckheft,
Klima, ABS, Radio/CD, Wegfahrsperre,
Servo, ZV m. Fernbedienung 5900,– €

Renault Megane I Scenic
EZ 05.03, kW/PS 79/107, HU/AU neu, silbermet., 135520 km,
Benzin, Sondermodell, 5-trg., guter Zust., Scheckheft, Klima-
autom., ABS, Fh. el. 2-fach, Radio/CD, Wegfahrsperre, Servo,
ZV m. Fernbed., Nichtraucher,
Lederausstattung, Breitreifen 3900,– €

VW New Beetle 2,0
EZ 08.99, kW/PS 85/116, HU/AU 03.13, schwarz, 107600 km,
guter Zust., grüne Umweltplakette, 4 Airbags, Komfortsitze, ABS,
ESP, Fensterheber elektr., Radio/Cassette,
color, Servo, ZV, Leichtmetallfelgen 4900,– €

Fiat Grande Punto 1,4 8V
EZ 02.06, kW/PS 57/77, HU/AU neu, hellblau, 81000 km,
Benzin, 5-Gang-Getriebe, Klima, ABS, Fensterheber el. 2-fach,
Servo, ZV m. Fernbedienung,
Bordcomputer/Reiserechner 4900,– €

Audi A4 1,9 TDI Avant
EZ 03.05, kW/PS 85/116, HU/AU neu, schwarz, 167500 km,
scheckheftgepflegt, Klimaautomatik, Navigation mit Bildschirm,
Lederlenkrad, ABS, ASR, ESP, Fensterheber elektr.,
Multifunktionslenkrad, Radio/CD,
Wegfahrsperre, Servo, ZV mit Fernbed. 9900,– €
Opel Astra Edition 100
EZ 04.99, kW/PS 55/75, HU/AU neu, silber, 104000 km, Son-
dermodell, guter Zustand, Scheckheft, ABS, Radio/CD,
Wegfahrsperre, color, Servo, ZV mit Fernbed.,
Außenspiegel elektr., Lenksäule
mech./elektr. einstellbar 3900,– €

Schinnaer Landstraße 14 – 16 · Stolzenau
Tel. 05761/902448 · www.autofit-sauer.de
Täglich von 8.00 – 17.00 Uhr · Samstag von 9.00 – 13.00 Uhr

9 9
Wir haben es

wieder geschafft!

05021-16265

Heizung SolarSanitär Elektro

Am Mußriedegraben 8 · 31582 Nienburg · ! (0 50 21) 91 97-0

bau +
keramik

Fliesenarbeiten
Maurerarbeiten
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Schautag
jeden 1. Sonntag

im Monat

14.00 – 17.00 Uhr

SIEPELIMMOBILIEN
GmbH

! (05021) 2020 · WWW.NI2020.DE
WESERSTRASSE 15 · NIENBURG

Sehr gepflegtes Haus
in der SG Marklohe

gut gedämmt,
Hzg. neu, Teilkel-
ler, Saunabereich,
gr. Garage, DSL

vorhanden, Grdst. 1020 qm,
Wfl. 165 qm, 6 Zi. 149000,– €

Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2
31582 Nienburg

Telefon (0 50 21) 92 25 92
E-Mail: info@renas-reisen.de

www.renas-reisen.de

Karten: 12,50 EUR im Vorverkauf (Theaterkasse im Stadtkontor 0 50 21 / 8 73 56)

15,00 EUR Abendkasse

Der Erlös der Jazz-Night kommt Kinderprojekten
in der Stadt und im Landkreis Nienburg zugute.

Präsentiert vom
Lions Cor Leonis Förderverein e.V.

...mit dabei:

Karten: 12,50 EUR im Vorverkauf (The

15,00 EUR Abendkas

Der Erlös der Jazz-N
in der Stadt und im

Swing-O-Matic
Big-Band mit
Sänger Danny de Leiro

Loccumotion
Big-Band unter der
Leitung von Jürgen Graf

Gabor Fabian
. . . und jede Menge
Unterhaltung . . .
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Mit freundlicher Unterstützung:

Die Medienpartner Nr. 1 im Landkreis Nienburg
DIE HARKE
Nienburger Zeitung

DIE HARKE
am Sonntag

Freitag 20.04.
ab 20.00 Uhr im Wesersaal

Karten: 12,50 EUR im Vorverkauf (Theaterkasse im Stadtkontor 0 50 21 / 8 73 56)

3. Nienburger Jazz-N
ight

DolceVita
„OneNight in little Italy“

. . . .



Brillen – Kontaktlinsen

Hans Krebs GmbH
31582 Nienburg – Hafenstraße 6

Telefon (05021) 912157
www.brillenshop-nienburg.de

Wir machen Ihnen schönen Augen...

Alles für das Fahrrad
Nienburg (DH). Am Samstag,
dem 14. April, veranstaltet der
Allgemeine Deutsche Fahrrad-
Club (ADFC) seinen Fahrrad-
flohmarkt. Von 10 bis 13 Uhr
dreht sich am Posthof alles um
das Rad. „Räumen Sie Ihren
Keller auf. Verkaufen Sie nicht
mehr gebrauchte Fahrradteile
und Fahrräder oder erstehen
Sie welche“, fordert der ADFC
auf. Standplätze sind kostenlos,
eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Weitere Infos unter
Telefon (05024) 887323.

Tipps & Termine

Nabu-Vogelwanderung
Nienburg (DH). Der Natur-
schutzbund (Nabu) Nienburg
bietet die Möglichkeit, im Rah-
men einer ornithologischen
Exkursion über Nienburgs his-
torischen Wallanlagen mit
Klaus Hellmund die Vögel der
Stadt kennenzulernen. Treff-
punkt ist am kommenden
Sonntag, 15. April, um 7 Uhr
der Platz vor dem Finanzamt;
ein Fernglas sollte mitgebracht
werden. Weitere Informatio-
nen unter info@NABU-Nien-
burg.de oder 0 50 21/1 48 69.

Ihr direkter Draht zur
HARKE am Sonntag
Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter
eha@dieharke.de

Trauer-Café etwas später
Nienburg (DH). Wegen der
Ostertage findet das nächste
Trauer-Café von Dasein-Hos-
piz erst am kommenden Sonn-
tag, 15. April, von 16 bis 18
Uhr im Gemeindehaus von St.
Martin, Neue Straße 25/Ecke
Heilige-Geist-Straße in Nien-
burg, statt.
Begleitet durch ehrenamtliche
Hospizmitarbeiter haben die
Teilnehmer an dem Nachmit-
tag Raum für ihre persönlichen
Trauererfahrungen und den
Austausch mit anderen Trau-
ernden. Neben den Gesprä-
chen können die Trauernden
sich mit selbst gebackenem
Kuchen in der gemeinsamen
Kaffeerunde stärken. Interes-
sierte können ohne Voranmel-
dung teilnehmen.

Wer weitere Informationen
wünscht, kann sich an Ursula
Derichs, Dasein-Hospizbüro,
Stettiner Straße 2b in Nien-
burg, Telefon 05021/889369
bzw. 0160/90314289, oder an
Karin Seebode, Telefon
05024/280, wenden.

Von Edda HagEbölling

Nienburg. Zumindest an den
Nienburger Grundschulen soll
die Einschulung der neuen
Erstklässler in diesem Jahr mit-
ten in der Woche stattfinden.
Auf Mittwoch, den 5. Septem-
ber, um 14 Uhr haben sich dem
Vernehmen nach die Schullei-
tungen verständigt. Ein Ter-
min, den Michael Edel, Vater
eines Kindergarten-Kindes,
das in diesem Sommer zur
Schule kommen soll, für sehr
ungünstig hält. Und mit ihm
noch mindestens 120 weitere
Mütter oder Väter. Sie haben
sich in einer Befragung, die der
Vater aus Erichshagen an den
größeren Kindergärten der
Stadt durchführte, dafür ausge-
sprochen, diese Entscheidung
doch bitte noch einmal zu
überdenken.
Den Hintergrund für dieses

ungewöhnliche Datum liefert
ein Schreiben der Niedersäch-
sischen Landesschulbehörde.
Darin heißt es unter anderem:
Wegen des Ferienbeginns in
den bevölkerungsreichen Län-
dern Baden-Württemberg und
Bayern wurde der Ferienbe-
ginn in Niedersachsen von
Donnerstag, 26. Juli, auf Mon-
tag, 23. Juli, vorgezogen, um
den Reiseverkehr zu entlasten.
Das Ende der Sommerferien
ist daher Freitag, der 31. Au-
gust. Die Einschulung an den
Grundschulen kann von Sams-
tag, 1. September, bis Mitt-
woch, den 5. September, erfol-

gen. Wie Michael Edel im
Verlauf der vielen Gespräche,
die er mittlerweile geführt hat,
erfuhr, wurde vom Vorschlag
Sonnabend, 1. September, Ab-
stand genommen, weil die
Schulen dann keine Möglich-
keit hätten, für die Einschu-
lungsfeier noch etwas einzu-
üben. Eine Begründung, die er
durchaus nachvollziehen kann.

Wie er fragen sich auch vie-
le andere Eltern aber, warum
man dann nicht auf den 8. Sep-
tember ausgewichen sei. Aus
den unterschiedlichsten Grün-
den. „Da ja wohl davon auszu-
gehen ist, dass neben den Müt-
tern und Vätern auch die Paten,
Großeltern und anderen Ver-

wandten berufstätig bezie-
hungsweise die Geschwister
und Cousins und Cousinen
schulpflichtig sind, ist es nahe-
zu unmöglich, den Tag dem
Anlass entsprechend zu würdi-
gen“, so Edel.

Schwierig werde es auch für
die Erzieherinnen in den Kin-
dergärten, die ihre ehemaligen
Schützlinge an diesem für sie
wichtigen Tag gerne noch zum
Einschulungsgottesdienst in
die Kirche – Erichshagens Pas-
tor Andreas Iber hat ihn bei-
spielsweise für 13 Uhr termi-
niert – und anschließend auch
in die Schule begleiten.

„Probleme bekommen aber
bestimmt auch die Förderver-

eine, die am Tag der Einschu-
lung Kaffee und Kuchen bereit
halten möchten“, gibt Michael
Edel außerdem zu bedenken.

Die Hoffnung der Eltern
ruht jetzt auf dem nächsten
Schulleitertreffen. Erichsha-
gens Schulleiter Wilfried Bick-
näse soll gebeten werden, die
gesammelten Fragebögen an
diesem Tag mitzunehmen. Ver-
sehen mit dem Hinweis auf den
Satz, der ebenfalls im Schrei-
ben des Kultusministeriums zu
lesen ist: „Die Grundschulen
können eine Ausnahmegeneh-
migung beantragen, um die
Einschulung ausnahmsweise
am Samstag, dem 8. Septem-
ber, stattfinden zu lassen.“

Einschulung mitten in der Woche?
Eltern um Michael Edel hoffen, dass die Schulleiter den Termin noch einmal überdenken

Fröhliche Gesichter bei Erichshagens Erstklässlers. Sie erhielten im vergangenen Jahr wie gewohnt
an einem Sonnabend ihre Schultüten. Im kommenden Jahr soll das auch wieder so sein. Doch in
diesem Sommer soll zumindest an den Nienburger Grundschulen die Einschulung an einem Mittwoch
stattfinden. Foto: Harke-Archiv

Landkreis (DH). Die Reihe
der Kirchenbesichtigungen, zu
der der Öffentlichkeitsaus-
schuss des Kirchenkreises
Nienburg und die Volkshoch-
schule einladen, wird wegen
des unerwartet großen Interes-
ses fortgesetzt. Unter dem
Thema „Kirchen im Kreis
Nienburg – Baukunst und Lo-
kalgeschichte“ sind in den
kommenden Wochen folgende
drei Veranstaltungen geplant:
• Sonnabend, 14. April, 15
Uhr, St. Laurentius Kirche
Liebenau: Bereits um 900 soll
es nahe bei Weser und Aue auf
einer flachen Erhebung eine
kleine Holzkirche gegeben ha-
ben. In der wechselvollen Ge-
schichte lag die Kirche im
Schnittpunkt der Einflussbe-
reiche zwischen den Mindener
Bischöfen und den Grafen von
Hoya. In der spätgotischen
Kirche, wie wir sie heute vor-
finden, einem dreischiffigen
Hallenbau mit Kreuzgewölbe,
sind ein 1511 aus Sandstein ge-
arbeitetes, mehr als sechs Me-

ter hohes Sakramentshäuschen,
der nur wenig jüngere Schnitz-
altar sowie die Priechen vor-
nehmer Familien besonders
hervorzuheben. Auffallend da-
bei: Die Priechen sind höher
als die Kanzel, so dass der Pas-
tor zwar über den einfachen
Menschen stand, der Adel je-
doch stets auf den Geistlichen
herabblickte.
Die Führung übernimmt Lutz
Linnepe vom Heimatverein
Liebenau.
• Sonnabend, 28. April, 15
Uhr, St. Gangolf Wietzen:
Die Kirche ist im Laufe ihrer
bereits rund 1000-jährigen Ge-
schichte nicht nur Stätte geist-
lichen Zuspruchs gewesen,
sondern sie hat den Menschen
auch körperlich Schutz und
Zuflucht geboten. Vor allem
der trutzige, gut 22 Meter hohe
Turm mit seinen zwei Meter
dicken Mauern machte aus
dem wuchtigen Bauwerk eine
verlässliche Wehrkirche. Das
Kirchenschiff wurde bereits
um das Jahr 1150 gebaut. Es

zeigt an den beiden Längssei-
ten noch die ursprünglichen
romanischen Eingänge. Eben-
falls erhalten ist der mächtige
Taufstein als ein Meisterwerk
damaliger Steinmetzkunst. Erst
gut ein halbes Jahrhundert alt
aber nicht minder sehenswert
ist der farbenprächtige Flügel-
altar! Ähnlich farbenprächtig
sind auch die neuen Kirchen-
fenster, vor wenigen Jahren
von einem örtlichen Künstler
gestaltet.
Die Führung übernimmt Hel-
mut Rode.
• Sonnabend, 5. Mai, St. Bar-
tholomäus, Balge, und
Kreuzkapelle Schweringen:
Zwischen Landesstraße und
Weserkanal liegt die Kirche in
Balge sehr verkehrsgünstig.
Teile des Gotteshauses mit ih-
rem recht aussagekräftigen
Wehrturm aus Obernkirchener
Sandstein stammen wahr-
scheinlich aus der Zeit um
1200. Die Kirche gibt etliche
Hinweise auf ihre romanische
Entstehungsgeschichte. Der

Hauptteil des Schiffes, der
Taufstein und auch die Altar-
platte gehören dazu. Außer-
dem eine Reihe mittlerweile
zugemauerte Fenster und Ein-
gänge, die allein schon eine
Kirchen-Umrundung lohnen.
Dabei wird zugleich der Wan-
del zur Gotik erkennbar, der
um 1500 den Chorbereich be-
traf und heute als eine durch-
aus reizvolle Stilmischung er-
scheint.
Die Kreuzkapelle in Schwe-

ringen wurde 1922 eingeweiht.
Sie hat einen sehr stattlichen
Turm, einen imposanten Ein-
gang und eine eindrucksvolle
Innengestaltung. Während
Balge als ‚Mutterkirche‘ im
Mittelalter zum Bistum Min-
den gehörte, war Schweringen
dem Bistum Bremen zugeord-
net. ‚Immer an einem Werkta-
ge‘ hatte der Pastor aus Balge
zwölf Mal im Jahr in Schwerin-
gen zu predigen.

Die Führung mit Hermann
Noltemeier beginnt um 15 Uhr
in Balge.

Liebenau, Wietzen, Balge, Schweringen
Kirchenkreis und Volkshochschule Nienburg bieten drei weitere Kirchenbesichtigungen an

Naturheilpraxis Rainer Klipp, Heilpraktiker
27318 Magelsen 17

Mittwoch,
11. April 2012,
19.30 Uhr

In der Alten Schule
27318 Magelsen 73

Tel. (04256) 226
Um telefonische Voranmeldung
wird gebeten!

HOTZE
LEESE UCHTE LAHDE
HOTZEHOTZEHOTZEHOTZEHOTZEhat‘shat‘sHOTZEHOTZEHOTZEHOTZEhat‘s

Hotze Baustoffe Leese
hagebaumarkt Leese
Bahlweg 1, 31633 Leese, Tel. 05761-7060

Hotze Baustoffe Uchte
hagebaumarkt Uchte
Zur Ihle 2-4, 31600 Uchte, Tel. 05763-96260

hagebaumarkt Lahde
Dingbreite 23, 32469 Petershagen/Lahde
Telefon 05702-83080

In dieser Ausgabe der Harke am
Sonntag sind Ostereier mit dem
Aufdruck „Hotze hat‘s“ versteckt.
Finden Sie die Eier und schrei-
ben Sie die richtige Anzahl auf
den Coupon in dieser Anzeige!
Schnell zur Post oder persönlich
bei uns abgeben und einen unse-
rer tollen Preise gewinnen! Einsen-
deschluss ist der 14. April 2012. Der
Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Eine Barauszahlung der Preise ist nicht möglich.

Das können Sie gewinnen:
1. Preis: Kräuterturm von Belissa
im Wert von 169,- EUR
2. Preis: Makita Baustellenradio BMR
100 im Wert von 129,- EUR
3. Preis: Energiefachberatung
im Wert von 100,- EUR
4. Preis: Feuersäule „Poseidon“

aus Stahl im Wert von 100,- EUR
5.–10 Preis: hagebau-Gutschein

im Wert von 25,- EUR

Ich habe
Eier gefunden!

Suchen! Finden! Und ewinnen!

Name, Anschrift, Telefon:

Ich habe
 Eier gefunden!
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Georgstr. 20 · Nienburg
Stifthofstr. 1 · Verden

Trend Store
Georgstraße 10
31582 Nienburg

Wir kaufen:
Goldschmuck,Altgold,

Zahngold, Edeluhren, Handys
aller Marken, Notebooks,

Konsolen, Konsolenspiele u.v.m.

Reparaturen von:
Handys aller Marken, Notebooks,

Konsolen, Computern, Goldschmuck, Uhren
Verkauf von:

Goldschmuck, Silberschmuck, Edeluhren,
Handys, Notebooks, Konsolen, Konsolen-

spiele, DVD‘s und BluRay-Filme
Für Ihr Handy:

Taschen, Ladegeräte, Headsets, Display-
schutzfolien u.v.m.

Maximale Reparaturzeit
von 5 Werktagen.

Telefon (05021) 8030980

Männer!
Ihr Spezialist

auch in Übergrößen

31535 NEUSTADT
Windmühlenstraße 21/22
Telefon (0 50 32) 54 34
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tel 05764-941340
www.oekologgia.de

Jetzt machen wirJetzt machen wir

unseren Strom selbst.

8% Rendite mit Photovoltaik
20 Jahre Erfahrung

Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße21·31582Nienburg
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Band- u. Batteriewechsel sofort

Zertifizierter Fachbetrieb

„Eigentlich
könntest du
auch ruhig
mal vertiku-
tieren!“
Dieser de-
zente Hin-
weis meiner
Nachbarin-
nen beim Klönschnack am
Gartenzaun war mir Befehl.
Schließlich lagen zwei Wo-
chen Urlaub vor mir. Und
bestes (Garten-)Wetter war
auch. Zwei Tage später hät-
te ich sämtliche Kinder
Nienburgs mit Moos für
die Osternester versorgen
können. Und wiederum ei-
nen Tag später fand ich
mich im Gartenmarkt in
der Schlange all derer wie-
der, die alle möglichen Pro-
dukte rund um die Pflege
ihres Rasens kaufen woll-
ten. Dem Handel sei‘s ge-
gönnt. Genauso zu gönnen
ist auch all denjenigen, de-
ren Kinder mit Osternester
bauen nichts mehr am Hut
haben, dass sie heute etwas
länger schlafen konnten.
Vorbei die Zeit, in der man
schon im Morgengrauen
mit den lieben Kleinen
durch den Garten huschte.
Natürlich in der festen Ab-
sicht, den Osterhasen dabei
zu überraschen, wie er die
kunterbunten Eier brachte.
Oder gehören Sie etwa zu
denjenigen, die sich heute
schon in aller Frühe auf
dem Weg zu einem Oster-
nachtgottesdienst gemacht
haben? Um 5 Uhr ging es
beispielsweise in Heemsen
los, um 6 in Leese und Stey-
erberg. Falls ja: Respekt.
Respekt verdient haben
aber auch die Feuerwehr-
leute, die auch in diesem
Jahr in ihrer Freizeit dafür
sorgen, dass sich Alt und
Jung zu einem Klönchnack
am Osterfeuer treffen kön-
nen. Ein bisschen Unruhe
kam dem Vernehmen nach
bei den Feurwehren zwar
auf, als am vergangenen
Sonntag im Radio die Mär
verbreitet wurde, die „obe-
re Landesbehörde“ hätte
ein Alkoholverbot ver-
hängt. Beim Blick in den
Kalender entpuppte sich
die Meldung dann aber
doch relativ schnell als
Aprilscherz. Für einen
Scherz könnte man aller-
dings auch das Vorhaben
halten, die Erstklässler in
diesem Jahr an einem Mitt-
woch einschulen zu wollen
(siehe Bericht auf Seite 2).
Mal gucken, ob sich die
Schulleiter noch besinnen.

Edda Hagebölling

Guten taG

Spannende Minigolf-Spiele schon am Eröffnungstag
Mit der Sonne kamen auch
die Besucher. Obwohl sich die
Temperaturen noch im ein-
stelligen Bereich bewegten,
war am Karfreitag schon gut
was los auf der Minigolf-Bahn
in Holtorf. Aus der Nachbar-
schaft, aber auch aus Liebenau

oder Haßbergen hatten die
ersten Unentwegten den Weg
zum Gelände des Freibades am
Dobben gefunden. Waltraut
Heidorn, Vorsitzende des Ver-
eins zur Förderung und Erhal-
tung des Holtorfer Freibades,
hatte fast gar nicht damit ge-

rechnet. Aber umso erfreuter
waren sie und Helferin Nadine
Terasa, dass sie schon die ers-
ten Blöcke, Schläger und Bälle
ausgeben konnten. Geöffnet
ist die Minigolf-Bahn auch
heute und morgen von 14 bis
17 Uhr. Foto: Hagebölling

Nienburg (DH). Der „Nie-
dersachsen Tunerz Day“
steigt am Ostermontag, 9.
April, im Nienburger Gewer-

begebiet „Wesertor“ auf dem
Obi- und Famila-Parkplatz.
Beginn der Veranstaltung ist
um 11 Uhr, das Ende gegen
16.30 Uhr.

„Es ist ein Tuning-Treffen
von schönen Fahrzeugen aller
Marken. Außerdem haben wir

Tuninghändler,Teilehändler,
Aufklebershop, Shirt-Dru-
ckerei, Airbrusher, Glasgar-
vur und einen Beulendoktor
vor Ort“, schrieben die Ver-
anstalter. Für das leibliche
Wohl ist auch gesorgt.

Der Eintritt für Besucher
kostet fünf Euro, Teilnehmer
die ihr Fahrzeug ausstellen
möchten bezahlen zehn Euro.
Kinder unter 14 Jahren ha-
ben freien Eintritt.

„Es wird dem Besucher
viel Chrom, Sound und alle
Neuheiten der Tuning-Szene
präsentiert. Mittlerweile gilt
die Nienburger Veranstal-

tung in Fachkreisen als Sai-
soneröffnung der markenof-
fenen Tuning-Szene. Wir
erwarten Fahrzeuge aus ganz
Deutschland und dem be-

nachbarten Ausland“, heißt
es weiter.

Die Organisatoren erwar-
ten Fahrzeuge aus ganz
Deutschland, aber auch An-
meldungen aus Holland lie-
gen bereits vor, so die Veran-
stalter in ihrer
Pressemitteilung .

Es ist wieder „Tunerz Day“
Markenoffenes Tuning-Treffen am Ostermontag in Nienburg

Nienburg (DH). Seit gut ei-
nem Jahr ist Ralf Meister jetzt
Landesbischof der Hannover-
schen Landeskirche. Er hat
sich für seine ersten Amtsjahre
ein ehrgeiziges Ziel gesetzt: Er
will alle 56 Kirchenkreise der
Landeskirche besuchen, ihr be-
sonderes Profil mit Stärken
und Schwächen kennenlernen
und mit den Menschen ins Ge-
spräch kommen.
Am 11. Und 12. April besucht

der Landesbischof den Kir-
chenkreis Nienburg. Zu einem
Gesprächsabend mit Ralf Meis-
ter sind alle Menschen aus den
Gemeinden im Kirchenkreis
Nienburg herzlich eingeladen.
Diese besondere Veranstal-
tung, die, so hoffen die Vertre-
ter des Kirchenkreises, mög-

lichst von sehr vielen Menschen
besucht wird, findet am Mitt-
woch, dem 11. April, um 18.30
Uhr in der St. Martinskirche in
Nienburg statt.
Darüber hinaus wird der Lan-

desbischof zahlreiche Projekte
und Einrichtungen besuchen:
Er wird teilhaben an einem

Begegnungsprojekt mit Men-
schen im Demenzheim „Im
Meerbachbogen“ und Kindern
der Kindertagesstätte St. Mar-
tin.
„Buten und Binnen“, den Na-

turkindergarten in Wietzen
mit seinem ganz eigenen Pro-
fil, wird er besuchen.

Die Gedenkstätte mit ihrer
vielsprachigen „Mahnung zum
Frieden“ an der Kirche in
Erichshagen/Wölpe wird er

auf sich wirken lassen und sich
über die Entstehung informie-
ren.

Von Kindern und Jugendli-
chen aus der Lehmwandlung
wird er sich beim Gartenpro-
jekt „Neue Erde“ begeistern
lassen.
Beim Projekt ELF (Essen –

Lernen – Freizeit) an der Nor-
dertorschule wird der Landes-
bischof auch mit den vielen
Jugendlichen ins Gespräch
kommen, die bei diesem Pro-
jekt ehrenamtlich engagiert
sind.

Gespräche in der Kirchen-
kreiskonferenz und mit Vertre-
tern der Kommunen und des
Landkreises runden das Be-
suchsprogramm des Nachfol-
hers von Margot Käßmann ab.

Käßmann-Nachfolger kommt
Landesbischof Meister am 11. und 12. April im Kirchenkreis Nienburg

• kosten loser Hör tes t

• passgenaue Hörlösungen

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

Hören . . .Hören . . .
schafft Freu(n)de
schafft Freu(n)de

Hannoversche Straße 96 · 31582 Nienburg · Telefon/Fax (0 50 21) 26 33

Inhaber: Frank Sawitzki

Montag, 9. 4. 2012:

Ostermontag Feiertag

Dienstag, 10. 4. 2012:
Nudelauflauf
mit Gemüse und Mett, Salat 5,00
Mittwoch, 11. 4. 2012:
Frühlingseintopf
mit Würstchen 2,70

Donnerstag, 12. 4. 2012:
Haxe
Sauerkraut, Püree 5,00
Freitag, 13. 4. 2012:
Dicke Rippe
Pflaumensauce, Klöße, Salat 5,00
Party-Service
Fragen Sie uns!
Wir beraten Sie gern.

Mittagstisch ab 11.00 Uhr

Neben Privatpersonen bedienen wir gerne auch Firmen und ihre Mitarbeiter.

Angebot
des Monats:

Wir können auch günstig!!!
Jägerschweinefilet
grüne Bohnen mit Speck,
Kartoffelgratin pro Person 9.75

€
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5,00

Ab 10 Personen, Bringservice 7,– € innerhalb Nienburgs, außerhalb 10,– €

8.30 Haßbergen/Gasth. Märtens
8.45 Rohrsen/Feuerwehr
9.00 Drakenburg, Volksbank
9.15 Holtorf, Feuerwehr
9.30 Erichshagen, Kirche

10.00 Steimbke, Kirche
10.15 Stöckse, Telefonzelle
10.30 Linsburg, Zum Lindenhof
10.45 Husum, Kirche
11.00 Schessinghs., Telefonzelle
11.15 Langendamm, Kirche
11.30 Nienburg, ! Bahnhof, Ausf. Parkh.
12.00 Leeseringen, Lindenhof
12.15 Estorf, Sandkrug
12.30 Landesbergen, Kirche

12.45 Leese, Kirche
13.00 Loccum, Parkplatz am Markt
13.15 Münchehagen, ev. Kirche
13.30 Rehburg, Rathaus
14.15 Stolzenau, Diak. Kl. Laden, Dielenstr.
14.30 Nendorf, Kirche
14.45 Uchte, Bahnhof
15.05 Hoysinghausen, Feuerwehr
15.15 Woltringhausen, Gasthaus Witte
15.30 Steyerberg, Am Bahnhof
15.45 Liebenau, Grüne Str., Telefonz.
16.00 Binnen, Bushaltestelle Kirche
16.10 Oyle, Bushaltestelle
16.20 Lemke, „Heineke“ !
16.30 Marklohe, Telefonz. Kirche !

OBSTHOF BARFELS
JORK „ALTES LAND“ · TEL. (04142) 2833
Obst aus eigenem kontrolliert-integrierten Anbau

Verkauf vom Lkw am Dienstag, 10. April 2012

Äpfel, HKL. I: Rubinstar, Red Jonaprince 5 kg 5,– €. Elstar 5 kg 4,50 € +
5,– € + 5,50 €. Roter Boskoop, Braeburn 5 kg 5,50 €. Gala, Jonagold 5 kg
4,50 €. Gala, Jonagold 5 kg 3,– €. Birnen: Conference 1 kg 1,20 €. Rote
Florida Pampelmusen 10 Stck. 4,50 €. Apfelsinen, z.B. 20 Stck. 4,– €.
Zuckersüße „Premium“ Clementinen. „tobsine“ Apfelsinen, Riesenfrüchte
bes. günstig. Apfelsaft. Heidekartoffeln „Leyla“ festk. 5 kg 3,– €.
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Prospekt 2012
kostenlosanford rne

Baltikum und St. Petersburg 05.06.- 16.06.12 12 Tage 1.295,-€

Ukraine Rundreise 08.07.- 21.07.12 14 Tage 1.490,- €

Rumänien - Rundreise 29.07.-09.08.12 12 Tage 995,- €

Masuren - Ostpreußen - Polen 09.06.- 15.06.12 7 Tage 495,- €

Masuren - Danzig - Elbing 26.05.-03.06.12 9 Tage 650,- €

Elbing - Westpreußen - Polen 21.05.- 28.05.12 8 Tage 595,- €

Breslau - Krakau - Prag 21.07.-27.07.12 7 Tage 595,- €

Schnupper-Reisen nach Polen oder Russland 4-6 Tage ab 99,- €
Alte Celler Heerstraße 2, 31637 Rodewald
Telefon: 0 50 74 / 92 49 10, Fax: 0 50 74 / 92 49 12
E-Mail: info@busche-reisen.de, www.busche-reisen.de

Reisen in den Osten
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Wölper Straße 8 · 31582 Nienburg · Tel. 0172/5104515

0
Telefon (0 50 21) 88 88 154

www.rileit.de
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Mobotix IP · Videosysteme
vom SecurePartner

mobotix@comp-pro.de
Telefon (05024) 88725-0

Security-Vision-
Systems

GMBH

Ortsrat Erichshagen tagt
Erichshagen (DH). Die nächs-
te öffentliche Sitzung des Orts-
rates Erichshagen-Wölpe fin-
det am kommenden
Donnerstag, 12. April, um
19.30 Uhr im Ortsratszimmer
an der Celler Straße 165 statt.
Punkte der Tagesordnung sind
unter anderem die Sanierung
der Schwarzdecke auf der Cel-
ler Straße und die Umgestal-
tung der Bushaltestelle am
Bachstelzenweg.

Tipps & TermineTipps & Termine

Ab morgen neue Lektorin
Erichshagen (DH). Nach Ab-
schluss ihrer Ausbildung wird
Sabine Heumann als neue Lek-
torin der Kirchengemeinde
Erichshagen eingeführt. Die
Einführung findet am morgi-
gen Ostermontag, 9. April, um
10 Uhr in der Erichshagener
Corvinuskirche statt.
In dem Gottesdienst, in dem

auch ein Kind getauft wird,
spielt der Posaunenchor unter
der Leitung von Joachim Mi-
chaelis .
„Schon immer ist der Verkün-

digungsdienst in unseren Kir-
chen nicht nur auf die Pasto-
rinnen und Pastoren
beschränkt“, so Pastor Andreas
Iber. So bestehe für jedes Ge-
meindeglied die Möglichkeit,
sich für den Lektorendienst
ausbilden zu lassen.
An diese Ausbildung schließt

sich eine Praxiszeit in der eige-
nen Kirchengemeinde an. Die
Berufung erfolgt durch den zu-
ständigen Superintendenten.
Lektorinnen und Lektoren be-
kommen dann die Möglichkeit,
selbstständig Gottesdienste zu
leiten und Predigten auf der
Grundlage vorgefertigter Pre-
digten auszuarbeiten, so Pastor
Andreas Iber in seiner Presse-
mitteilung.

Fahrt nach Berlin
Holtorf (DH). Für die Zeit
vom 31. Mai bis 3. Juni ist eine
Studienfahrt der Holtorfer SV
nach Berlin und Potsdam ge-
plant, bei der einige Plätze aus
Krankheitsgründen frei gewor-
den sind. Gäste sind herzlich
willkommen. Auf dem Pro-
gramm steht der Besuch des
Reichstages, eine Stadtrund-
fahrt, der Besuch der inzwischen
neu eröffneten Museen auf der
Museumsinsel. Am Sonntag,
dem Rückreisetag, soll ein Ab-
stecher nach Potsdam vorge-
nommen werden, um das Schloss
Sanssouci, die Neuen Kammern
und die Bildergalerie zu besich-
tigen.Anfragen und Anmeldun-
gen bei Rita Siedenberg unter
Telefon (0 50 21) 51 90.

Für Unternehmerinnen
Nienburg (DH). Die Koordi-
nierungsstelle frau+wirtschaft
lädt am 11. April um 19 Uhr
zum Unternehmerinnen-
stammtisch ins Nienburger
Kulturwerk ein. Ziel dieser
Veranstaltung ist es, Unterneh-
merinnen aus dem Landkreis
miteinander in Kontakt zu
bringen, aktuelle Fragen aus-
zutauschen und ein Netzwerk
zu bilden. Während der ver-
gangenen Treffen sind bereits
zahlreiche Ideen entstanden,
die weiterentwickelt werden.
Eine Anmeldung ist nicht nö-

tig, als Eintrittskarte gilt die ei-
gene Visitenkarte

Wintergarten-Gespräch
Nidenburg (DH). Zu seinem
zweiten Wintergarten-Ge-
spräch lädt der Ortsverband
Nienburg von Bündnis 90/Die
Grünen am 12. April um 19.30
Uhr in den „Hasbergschen
Hof“ ein. Die Wintergarten-
Gespräche bieten ein offenes
Gesprächsforum über aktuelle
politische und kommunalpoli-
tische Themen und sind offen
für alle Bürgerinnen und Bür-
ger. Das zentrale Thema des
kommenden Wintergarten-
Gesprächs oll die Entwicklung
der Nienburger Innenstadt
sein. Der Ortsverband von
Bündnis 90/Die Grünen und
seine Vertreter im Stadtrat
möchten mit interessierten
Bürgerinnen und Bürgern da-
rüber ins Gespräch kommen,
welche Maßnahmen die Auf-
enthaltsqualität, aber auch die
Einkaufs- und Lebensqualität
in der Nienburger Innenstadt
verbessern könnten und wie
Bürgerinnen und Bürger bei
Entscheidungsprozessen ein-
bezogen werden können.

Schlafapnoe und COPD
Nienburg (DH). Der Selbst-
hilfeverein für das Schlafap-
noe-Syndrom lädt alle Betrof-
fenen zum nächsten
Gruppenabend am Mittwoch,
11. April, ein. Um 17:30 Uhr
beginnt im Konferenzraum der
Mittelweser Kliniken eine
Maskensprechstunde mit einer
Expertin, und um 19 Uhr fin-
det ein Vortrag des Lungen-
facharztes Dr. Harms vom
Schlaflabor des Krankenhauses
Oststadt zum Thema: „Schlaf-
apnoe und chronische Lungen-
krankheiten (COPD) statt.
Infos auch unter 05024-1645.

Landkreis (DH). Der Fahr-
radfrühling im April beginnt
beim Allgemeinen Deutschen
Fahrrad-Club (ADFC) am
kommenden Mittwoch, 11.
April, in Steimbke. Heike Win-
kelmann fährt um 18.30 Uhr
am Spielplatz Koppelberg in
Steimbke los. Gefahren wer-
den auf der Abendtour ca. 25
Kilometer. Informationen un-
ter 05026-1795.

In Wietzen bietet Olaf
Schiebe ebenfalls am 11. April
eine Fahrradtour für Genuss-
radler über 20 bis 25 Kilome-
ter an. Gestartet wird am Fahr-
radladen Schiebe um 18.30
Uhr. Weitere Informationen

unter Telefon 05022/ 943371.
Am 19. April startet die ers-

te Abendtour in Nienburg.
Um 18.30 Uhr fährt Berthold
Vahlsing ab Spargelbrunnen
zur Kapelle nach Bühren. Ge-
fahren werden 30 bis 35 Kilo-
meter. Die Tour ist GPS-ge-
stützt. Die Daten für
Navigationsgeräte für die
Route lassen sich für Interes-
sierte von der Internetseite des
ADFC unter www.adfc-nien-
burg.de downloaden. Tipps
zur Navigation gibt es auf der
Tour.

In Eystrup bietet Günther
Struß am 26. April eine Abend-
tour um 18.15 Uhr ab Gast-

haus zur Linde an. Gefahren
werden ca. 20 bis 28 Kilome-
ter. Infotelefon: 04254/1574.

Eine Samstagstour bieten
Heidi und Hans Guillaume am
28. April ab Nienburg, Spar-
gelbrunnen an. Es geht zur
Klostermühle Heiligenberg
und über Asendorf, Wietzen
zurück. Gestartet wird um
11:00 Uhr. Die Streckenlänge
beträgt ca. 70 Kilometer. Um
Anmeldung wird gebeten un-
ter Telefon 05024/887323. Die
Tour ist GPS-gestützt.

Eine Sterntour zum Span-
ferkelessen in Ahburs Schüne
bietet der ADFC am Samstag,
den 26. Mai an. Gestartet wird

um 15 Uhr am Bahnhof Ey-
strup und ebenfalls um 15 Uhr
am Spargelbrunnen in Nien-
burg. Um Anmeldung bereits
bis zum 30. April wird gebeten
für Eystrup bei Günther Struß
unter 04254/1574 und für
Nienburg bei Hans Guillaume
unter 05024/887323 oder
0173/2067851

Die Teilnahme an allen
Fahrradtouren ist kostenlos
und öffentlich für jedermann.
Die GPS-Daten für Navigati-
onsgeräte für die Route lassen
sich für Interessierte von der
Internetseite des ADFC unter
www.adfc-nienburg.de
downloaden.

Mit dem ADFC in den Frühling radeln
Ab dem 11. April wieder geführte Fahrradtouren teilweise mit GPS-Unterstützung

Nienburg (DH). Das „Spar-
gelland Mittelweser“ bereitet
sich auf die touristische und
kulinarische Saison vor. Der
weit über die Grenzen der Re-
gion hinaus geschätzte und be-
liebte Nienburger Spargel ist
dabei der Weggefährte und soll
Gästen wie auch Einheimi-
schen Appetit auf die Mittel-
weser-Region machen.
Der „Nienburger Spargeltel-

ler“ ist im buchstäblichen Sin-
ne eine frische Idee. Er soll den
Besuchern die Stadt und das
Umland auf ganz sinnliche
Weise näher bringen – denn
Liebe geht ja bekanntlich durch
den Magen. Ein leckeres „Na-
tionalgericht zur Spargelzeit“,
mit erntefrischen Kartoffeln
aus hiesigem Anbau, in Butter
geschwenkt, dazu Schinken
und natürlich Buttersauce.
Diesen regionalen Gaumen-
schmaus aus 300 Gramm Spar-
gel, 100 Gramm Schinken,
Kartoffeln und Butter gibt es in
vielen Gaststätten und Restau-
rants - überall zum Preis von
14 Euro.
Um den Nienburger Spargel

nicht nur in der Mittelweser-
Region genießen zu können,
haben sich die Raiffeisen Wa-
rengenossenschaft Grafschaft
Hoya eG und die Mittelweser-

Touristik GmbH etwas Beson-
deres einfallen lassen: Die
Nienburger Spargelkiste. Der
Inhalt bietet viel und reicht für
zwei Personen: 1 kg Nienbur-
ger Spargel, Sauce Hollandaise
(250 ml), 250 g Landschinken,
1 Flasche (0,75 l) Wein zum
Spargel (Grauer Burgunder –
Kabinett, halbtrocken) und In-
formationen zum Spargelland
Mittelweser. Alles zusammen
verpackt in einer schönen

Holzkiste. Der Preis liegt bei
35 Euro inklusive Versandkos-
ten bzw. 30 Euro bei Selbstab-
holung.
Ein Höhepunkt der diesjähri-

gen Saison ist das Nienburger
Spargelwochenende mit bun-
ten Veranstaltungen rund ums
Edelgemüse. Los geht es am
Samstag, 12. Mai, mit dem 9.
Nienburger Spargellauf, einem
Wettlauf für Anfänger und
„Profis“ in der Innenstadt, und

dem ersten Tag der „3. Nien-
burger Kunst- und Kulturmei-
le“ mit Weinfest in der tau-
sendjährigen Leinstraße. Am
Sonntag, 13. Mai finden paral-
lel das 3. Nienburger Spargel-
fest am Spargelmuseum mit
der Kür der Nienburger Spar-
gelkönigin und der zweite Tag
der „Nienburger Kunst- und
Kulturmeile“ statt.
Mit dem „Nienburger Spar-

gel“ gibt es viele Anknüpfungs-
punkte zu den touristischen At-
traktionen der
Mittelweser-Region z.B. das
Nienburger Spargelmuseum.
Hier erfährt man alles rund um
das Edelgemüse. Die Spargel-
Tour beschreibt eine Radtour
in Landesbergen; die Muse-
ums-Eisenbahn Bruchhausen-
Vilsen bietet Fahrten mit dem
„Spargelexpress“ und die „Flot-
te Weser“ lockt mit Spargel-
fahrten aufs Wasser.

Eine kostenfreie Broschüre
zum Nienburger Spargel ist

erhältlich bei der Mittelweser-
Touristik GmbH, Lange Straße

18, 31582 Nienburg, Telefon
(0 50 21) 917 63-0, Fax

(0 50 21) 917 63-40, E-Mail
info@mittelweser-tourismus.

de oder Internet www.
mittelweser-tourismus.de.

Tourismus trifft auf Kulinarisches
Spargelteller, Spargelkiste und Spargelwochenende sollen in die Mittelweser-Region locken

Von vielen bereits sehnsüchtig erwartet: der „Nienburger Spar-
gel“ mit dem Gütesiegel.

Kreis-Grüne
verabschiedeten

Friederich Naehring
Von ihrem langjährigen Mit-
streiter Dr. Friederich Naeh-
ring verabschiedeten sich jetzt
die Grünen im Rahmen ihrer
Mitgliederversammlung. Im
Jahr 2004 aus Dresden zu-
gewandert, geht er nun mit
seiner Frau Anne in die alte
Heimatstadt zurück. Auf der
politischen Bühne stellte er
sich bereits 2005 als Bundes-
tagskandidat zur Verfügung
und war mehrere Jahre
Sprecher des Ortsverbandes
Landesbergen, bis dieser zum
OV Mittelweser mit Stolzenau
fusionierte. Mit einem Prä-
sentkorb voller Nienburger
Überraschungen bedankte
sich der Kreisverband bei Na-

ehring für sein Engagement.
Darüber hinaus brachte er sei-
nen Sachverstand in die 2007
gegründete Sonnenscheine
Mittelweser e.G. ein. Als Vor-
standsmitglied projektierte er
die erste Photovoltaik-Anlage
der Genossenschaft in Wellie.

Er begutachtete 33 kirchliche
Gebäude und erarbeitete Vor-
schläge für energetische Sa-
nierungen. Auch als Fachjour-
nalist, Berater und Referent
zahlreicher VHS-Veranstaltun-
gen vermittelte er sein Fach-
wissen. Als Mitbegründer der

Initiative „Bedingungsloses
Grundeinkommen“ trat er für
mehr soziale Gerechtigkeit ein
und organisierte informative
Veranstaltungen zum Thema.
Ferner war er als Koordinator
für den Arbeitskreis Klima-
schutz in Nienburg mit verant-
wortlich für die Grundlegung
und beginnende Umsetzung
des Klimaschutzkonzeptes des
Landkreises. Naehring beton-
te, dass seine Frau und er sich
im Landkreis sehr offen aufge-
nommen gefühlt hätten. Das
Ehepaar hat mit fünf befreun-
deten Familien ein Passivhaus
im Zentrum Dresdens gebaut.
Außerdem freuten sich die
beiden darauf, wieder in der
Nähe ihrer drei Kinder zu sein.
Auf dem Foto Dr. Friedrich
Naehring mit den Grünen-
Sprecherinnen Mechthild
Schmithüsen (links) und Dörte
Steenken-Krüger.

Diagnose: Prostatakrebs
Nienburg (DH). In Deutsch-
land erkranken jährlich etwa
60 000 Männer neu an Prosta-
takrebs – er ist damit die häu-
figste Krebserkrankung des
Mannes. Wie soll der Prostata-
krebs bei mir behandelt wer-
den? Für welche Therapie soll
ich mich entscheiden, welche
Möglichkeiten gibt es? Was
steckt hinter den Fachausdrü-
cken, die mir mein Urologe ge-
nannt hat? Diesen Fragen wird
in einem Vortrag nachgegan-
gen, zu dem die Prostatakrebs-

Selbsthilfegruppe und die VHS
Nienburg am kommenden
Mittwoch, 11. April, um 18.30
Uhr in das Forum der VHS,
Rühmkorffstraße 12, einladen.
Referent ist Jürgen Minder-
mann, Leiter der Prostata-
krebs-Selbsthilfegruppe Burg-
dorf.

Interessierte Ehe- und Le-
benspartnerinnen sind eben-
falls willkommen. Die Veran-
staltung ist kostenlos, eine
vorherige Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Tel. (0 50 27) 3 49
www.blockbusreisen.de

Musicals 2012
06. 05. 2012
Sister Act PK 2 69,– € PK 1 79,– €
Der König der
Löwen PK 2 99,– € PK 1 109,– €
Tarzan PK 2 89,– € PK 1 99,– €

Preise pro
Reiseprogramm 2012 Pers. im DZ mit

HP inkl. u.a.
3 Tage Spreewald
11. 05. 2012 – 13. 05. 2012 265,– €
5 Tage Schwarzwald & Elsass
26. 05. 2012 – 30. 05. 2012 369,– €
4 Tage Floriade Venlo & Amsterdam
06. 06. 2012 – 09. 06. 2012 379,– €
5 Tage Sonnenregion Kärnten
13. 06. 2012 – 17. 06. 2012 399,– €
4 Tage Flandern kompakt
14. 06. 2012 – 17. 06. 2012 375,– €
8 Tage Schottland-Erlebnis-Rundreise
20. 06. 2012 – 27. 06. 2012 969,– €
5 Tage Nordfriesischer Inselzauber
11. 07. 2012 – 15. 07. 2012 499,– €
Fahrtverlauf auf Anfrage:
9 Tage Mörbisch
u.a. inkl. Seefestspiele Mörbisch
„Die Fledermaus“, Oper im Römer-
steinbruch „Carmen“
12. 07. 2012 – 20. 07. 2012 999,– €

4 Tage Bad Dürkheim
02. 08. 2012 – 05. 08. 2012 339,– €

Kulturreise

Abschiedspreis!

Carola Walther
Ihre Ansprechpartnerin

(Pflegedienstleitung/Gesellschafterin)Immer und überall: Wir sind 24 Stunden an 365 Tagen für Sie erreichbar

✔ Grund- u. Behandlungspflege ✔ Verhinderungspflege
✔ Betreuung u. Pflege von Kindern ✔ Hauswirtschaftliche Versorgung
✔ Krankenhausvermeidungspflege ✔ Krankenhausnachsorge
✔ Palliative Versorgung ✔ Sterbebegleitung

✔ Patientenorientierte Pflege durch examiniertes Pflegepersonal
✔ Individuelle Anpassung der Pflegezeiten nach Ihren Wünschen
✔ Qualifizierte Beratung durch unsere Pflegedienstleistung

Wir wünschen Ihnen frohe Ostern!Wir wünschen Ihnen frohe Ostern!

✆ (05021) 911577 · www.apocare.de · info@apocare.de

Nienburg
Leinstraße 9
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GAFA-Aussteller-Treffen
Gadesbünden (DH). Zu ei-
nem Aussteller-Treffen lädt der
Gewerbeverein Heemsen alle
GAFA-Teilnehmer am kom-
menden Mittwoch, 11. April,
um 19.30 Uhr ins Dorfgemein-
schaftshaus Gadesbünden ein.
Eine vorherige Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Heemsen (eha). Beim Gewer-
beverein Heemsen war man
von einer voll besetzten Aula
ausgegangen, die Schulleitung
hätte sich wenigstens eine gut
gefüllte Mensa gewünscht,
doch das Interesse an der Ver-
anstaltung, zu der Schüler und
Eltern der Klassen 7 bis 9 der
Oberschule Heemsen eingela-
den waren, war eher mäßig.
Der Qualität dieses Abends, an
dem die jungen Leute und de-
ren Eltern erfahren konnten,
was ein künftiger Auszubilden-
der mitbringen sollte, tat das
jedoch keinen Abbruch.

„Das Zeugnis ist nicht ent-
scheidend“, erfuhren die anwe-
senden Schüler und Eltern bei-
spielsweise von Marko Beck,
Chef einer alteingesessenen
Heemser Bauschlosserei. Viel
wichtiger sei das handwerkli-
che Geschick. Von den drei bis
fünf Auszubildenden, die Beck
im Schnitt beschäftigt, kennt er
etwa die Hälfte aus den Schul-
praktika.

Auch Enno Hübers, Ge-
schäftsführer der IT-Firma
Comp-Pro kennt seine Auszu-
bildenden aus deren Tätigkeit
als Praktikant. Für ihn ideal,
aber auch für den jungen Men-
schen, wie er betont. So sei es
durchaus schon vorgekommen,
dass ein Jugendlicher später
doch lieber Erzieher geworden
sei.

„Ich würde jedem eine
Chance geben“, war Siegfried
Heidorns Antwort auf die Fra-
ge der Eltern: Welche Chan-
cen haben Hauptschüler? Der
Vorsitzende des Gewerbever-
eins Heemsen, zugleich Inha-
ber eines Elektro- und Sanitär-

betriebes, betonte: „Ich mache
nicht an der Schulbildung fest,
ob ich einen Auszubildenden
einstelle oder nicht.“ Aus-
schlaggebend seien vielmehr
Eigenschaften wie Pünktlich-
keit, Ehrlichkeit, Ausdauer und
Kraft. Allerdings wäre es auch
nicht von Nachteil, ein ordent-
liches Zeugnis mit möglichst
wenig Fehltagen vorlegen zu
können. Und den Dreisatz zu
beherrschen. Auch Heidorn
nimmt am liebsten Auszubil-
dende, die er schon im Prakti-
kum kennengelernt hat. Aus
seiner Sicht spricht außerdem
nichts dagegen, neben den ob-
ligatorischen zweiwöchigen
Schulpraktika auch gerne frei-
willige Ferien-Praktika zu ab-
solvieren.

Der gelernte Elektriker hob

aber auch hervor: „Ein Lehr-
betrieb ist keine Abgabestelle.
Die Eltern tragen auch wäh-
rend der Ausbildung die Ver-
antwortung für ihre Kinder.“
Dagegen, dass sich auch die El-
tern ein Bild vom künftigen
Ausbildungsbetrieb ihres Soh-
nes oder ihrer Tochter machen,
ist aus seiner Sicht überhaupt
nichts einzuwenden.

Abschließend ermutigte der
Firmen-Chef die anwesenden
Schülerinnen und Schüler, ru-
hig einmal über eine hand-
werkliche Ausbildung nachzu-
denken. Er betonte: „Das
Handwerk hat wirklich golde-
nen Boden.“ Zumindest in den
nächsten zehn bis 15 Jahren
böten besonders die Berufe, die
sich um den Neubau und die
Sanierung von Gebäuden ran-

ken, gute Verdienstmöglich-
keiten. Für das Handwerk spre-
che außerdem, dass der
Arbeitsplatz nahe am Wohnort
liege. „Schließlich ist Mobilität
teuer geworden“, so Siegfried
Heidorn.

Rita Hammermeister, Leite-
rin der Fachkonferenz Wirt-
schaft an der Oberschule
Heemsen, appellierte an die
Eltern, auf die Fehltage ihrer
Kinder zu achten, die Kinder
nicht in Watte zu packen, sie
aber auch nicht nur zu fordern,
sondern ihnen auch Anregun-
gen zu bieten.

Schulleiter Marc Badermann
hatte bereits eingangs betont,
dass er sich über eine weitere
Intensivierung der Zusammen-
arbeit mit dem Gewerbeverein
sehr freuen würde.

„Die Kinder nicht in Watte packen“
Berufsinfo-Abend von Schule und Gewerbeverein Heemsen rief nur mäßiges Interesse hervor

Ein Auszubildender sollte Fähigkeiten wie Pünktlichkeit, Ehrlichkeit und Ausdauer mitbringen: Sieg-
fried Heidorn vom Gewerbeverein Heemsen bei einer Veranstaltung in der Mensa der Grund- und
Oberschule Heemsen. Foto: Hagebölling

Sonntag Alte Handarbeitstechniken
Am kommenden Sonntag, 15.
April, finden von 14 bis 17 Uhr
in der »Olen Schüne« in Dra-
kenburg wieder Vorführungen
alter Handarbeitstechniken
und eine Ausstellung statt.
Mit von der Partie sind Adele
Kehrbach und Hilde Nowatzki
(Strümpfe stricken), Manuela
Vogelsang, Hanna Beerman
und Pia Helbig (Klöppeln), Bir-
gitMahlke(Schafwolleweben),
Traute Schmädeke (Flachswe-
ben Baumwoll-Leinen), Helga
Neumann (Weißstickerei) und
Ines Bockisch (Spinnen). Selbst-

gemachten Senf, verschiede-
ne Schokoladen und kleine
Geschenkartikel zeigt Tanja
Hanauer. Außerdem werden
Waffeln angeboten. Während
dieser Zeit ist die Kaffeestube
geöffnet. Der Heimatverein
Drakenburg freut sich auf
zahlreiche Besucherinnen und
Besucher. Auch an der GAFA
beteiligt sich der Heimatverein
Drakenburg mit verschiedenen
Aktionen, unter anderem wer-
den alte Handwerkstechniken
vorgeführt.

Foto: privat

Tipps & Termine Tipps & Termine

DRK Heemsen unterwegs
Heemsen (DH). Am Don-
nerstag, dem 26. April, unter-
nimmt das DRK Heemsen
eine Tagesfahrt zur Firma Hö-
inghaus in Hille-Oberlübbe.
Vormittags ist eine Moden-
schau mit Frühstück geplant.
Nach dem Mittagessen geht es
weiter nach Minden zur Firma
Melitta. Abfahrt ist um 8 Uhr
an den bekannten Haltestellen,
die Rückkehr ist um ca. 18.30
Uhr. Anmeldungen nimmt
Hannelore Ampf bis zum 17.
April unter der Telefonnum-
mer 05024/1605 entgegen.

DRK Rohrsen lädt ein
Rohrsen (DH). Zu einem ge-
mütlichen Kaffeenachmittag
lädt das DRK Rohrsen Mit-
glieder und Gäste am kom-
menden Mittwoch, 11. April,
um 15 Uhr in die Alte Schule
ein. Steffi Dutschke wird über
ihre Tätigkeit als Heilpraktike-
rin für Mensch und Tier be-
richten und homöopathische
Tipps für den Alltag geben so-
wie über den Gebrauch von
Schüssler-Salzen informieren.
Eine vorherige Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Zur Lerchenspornblüte
Haßbergen (DH). Gästefüh-
rerin Ursel Hackbarth bietet
am Ostermontag eine geführte
Radtour zur Lerchenspornblü-
te im Naturschutzgebiet Ahl-
huser Ahe an. Gestartet wird
um 14 Uhr an der Alten Kapel-
le in Haßbergen. Die Fahrstre-
cke beträgt ca. 25 Kilometer,
die Fahrt dauert etwa ca. 3,5
Stunden. Erwachsene zahlen
drei Euro, Kinder bis zwölf
Jahre sind frei. Bei Regenwet-
ter findet die Tour nicht statt.
Informationen nimmt die Gäs-
teführerin unter 0 50 24/7 58
entgegen.

www.
HamS-Online.de

Warmes Mittagessen:

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €
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Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Rustikale Aufschnittplatte
mit Kasseler, Schweinebraten, Schinken-
speck, Sommermettwurst, Rindermett-
wurst, Grau- u. Schwarzbrot,
Butter, Fleischsalat 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Schweinefiletspieße
in Zigeunersauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
20 kleine Schweinerouladen
Kartoffeln, Sauce, Apfelrotkohl
oder Rosenkohl 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–

Unsere Wochenangebote vom 10. 4. bis 14. 4. 2012:

Wochen-
knüller Kl. Brühwürste

verschiedene Sorten . . Stück1.99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Konfirmationsmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Sauce, Kaisergemüse, Hollandaise,
Karottensalat, Himbeer-
Götterspeise m. weißer Mousse 129,–
Konfirmationsmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderroula-
den, Rotkohl, Kartoffeln, Kraut-
salat, Rote Grütze m. Vanillesauce129,–
Konfirmationsmenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel, Schmor-
braten, Erbsen und Möhren,
Kartoffeln, Bohnensalat,
Rote Grütze mit Vanillesauce 129,–

Mo.: Ostermontag

Di.: 2 Frikadellen
Kartoffelbrei, Gemüse 4,20

Mi.: Rindergulasch
Kartoffeln, Gewürzgurke 4,50

Do.: Zigeunerschnitzel
Röstinchen, Salat 4,20

Fr.: Schweinebraten
Sauce, Kartoffelgratin, Salat 4,50

Sa.: Buntes Huhn 2,80

Bitte
vorbestellen!

Rindertafel Spitz
mit grüner Sauce, Kartoffelgratin,
Butter-Frühlingsgemüse 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

20 kleine Hähnchenschnitzel
Rahmsauce, Ofenkartoffeln,
Krautsalat 79,–
Bayerisches Büfett
mit Weißwurst, Leberkäse, Schweinshaxe,
Sauerkraut, Zwiebelkaviar, süßer Senf 85,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zakiki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Prinzenbraten
Schmorbraten, gefüllt mit Schweine-
filet, Kartoffeln, Sauce, Rotkohl 89,–
20 kleine Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce, Prinzessbohnen 89,–
Frühlingsbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–
Sauerbraten
Kartoffeln, Sauce, Butterbohnen
oder Blumenkohl 89,–
Hubertusbraten
Rindfleisch gefüllt mit Pilzen u. Zwiebeln,
Sauce, kl. Semmelklöße, Apfelrotkohl 89,– Bratwurstrondell zu vermieten

Ideal für Ihre Garten-, Straßen-
oder Betriebsfeier inkl. Auf- und Abbau 89,– €
Holzkohlegrill einschließlich Holzkohle
Nähere Informationen bei uns!

Täglich von 11 bis 13 Uhr im Geschäft
Currywurst, Pommes o.
Kartoffelsalat Port. 3,50 €
2 kl. Schnitzel, Zigeunersauce,
Pommes o. Kartoffelsalat Port. 4,50 €
2 kl. Hähnchenschnitzel,
Snacksauce, Kartoffeltaschen Port. 4,50 €
Bitte 30 Min. vorbestellen!

Sa., 14. April 2012, von 11 – 13 Uhr
Schweinehaxe oder
gekochtes Eisbein
Kartoffelbrei, Sauerkraut
. . . . . . . Portion nur 6,50

Thüringer Mett
frisch. . . . . . . . . . 100 g –,49
Schmetterlingssteaks
versch. gewürzt 100 g –,69
Gulasch
halb + halb . . . . . 100 g –,75
Rindermettwurst
. . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,19

5 Currywürste
. . . . . . . . . . . . . . Paket 3,99
Krakauer
im Ring. . . . . . . . 100 g –,79
Pilz- o. Paprikapastete
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,89
Frühstücksfleisch
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,79

„City“-Fleischerei in Stolzenau„City“-Fleischerei in Stolzenau
SONDERANGEBOTE vom 10. April bis 14. April 2012

MITTAGSTISCH vom 9. bis 14. April 2012 – täglich 11.30 bis 12.30 Uhr!

Mo.:Ostermontag (Feiertag)
Di.: Rindfleischsuppe Port. 3,50 €

Mi.: Hawaii-Schnitzel mit Kartoffel- oder Nudelsalat Port. 5,00 €

Do.: Bohnensuppe mit Fleischeinlage und
Schinkeneinlage und 2 Wiener Würstchen Port. 5,00 €

Fr.: 2 Bratwürste oder 2 Bierzipfel
vom Grill mit Kartoffelsalat Port. 4,50 €

Sa.: 2 Bratwürste oder 2 Bierzipfel
vom Grill mit Kartoffelsalat Port. 4,50 €

Lange Straße 32 · 31592 Stolzenau ·Tel. (05761) 655054Lange Straße 32 · 31592 Stolzenau ·Tel. (05761) 655054

Rindersuppenfleisch
mager 1 kg 6,66 €

Rindergulasch 1 kg 5,55 €

Hackfleisch gemischt 1 kg 3,98 €

Schweinehackfleisch
1 kg 2,99 €Schweine- oder

Rollbraten 1 kg 3,99 €

Holzfällersteak
original 1 kg 4,44 €

Stress mit Tierarztbesuchen?

TIERARZT MOBIL
Unser Tierarzt kommt zu Ihnen nach Hause.

Terminabsprachen zu folgenden Zeiten:

Mo., Di., Do., Fr. 9 – 18.30 Uhr
Mi. 16 – 20.30 Uhr

TELEFON: 05023 900809 www.tierarzt-ohne-stress.de

Aufarbeiten und Beziehen von:
• Polstermöbeln
• Auflagen für Boote & Wohnmobile
• Autositze
• Seitenverkleidung
• Motorradsitzbänke u.v.m.

André Jantke
Raumausstatter/Sattler

Zum Meerbruch 29 · 31547 Rehburg-Loccum/OT Winzlar
Tel. (0 50 37) 96 80 85 · Fax (0 50 37) 30 03 47

Mobil 0174 – 4 18 08 57 · www.aj-polster-sattlerei.de

Kiddis Island · Hesterberger Str. 21 · 31621 Pennigsehl · Tel. (05028) 900645
www.kiddis-island.de

Erlebnispädagogischer Freizeithof
und Arbeit mit Heilenergien u.v.m.
Nach der positiven Resonanz auf unsere
ersten beiden Veranstaltungen freuen wir uns
auf zwei neue Termine:aufauf zwei neuneue Termineine::
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Mörderische
Hetzjagd

Im Jahr
2044 hat die
reale Welt
für Wade
Watts nicht
mehr viel zu
bieten. Da-
her flieht er
- wie die
meisten
Menschen -
in das virtu-
elle Utopia von Oasis. Hier
kann man leben, spielen und
sich verlieben, ohne von der
bedrückenden Realität abge-
lenkt zu werden. Da entdeckt
Wade in einem Online-Game
den ersten Hinweis auf einen
unsagbar wertvollen Schatz,
den der verstorbene Schöpfer
von Oasis in seiner Cyber-Welt
versteckt hat. Plötzlich ist
Wade eine Berühmtheit, aber
er gerät auch in das Visier eines
Killerkommandos - in Oasis
und in der Realität. Wade weiß,
dass er diese mörderische Hetz-
jagd nur überleben kann, wenn
er das Spiel bis zu seinem un-
gewissen Ende spielt! Für alle
Fans von „Erebos“ und „Dae-
mon“.

Hendrik Burghardt,
Buchhandlung Leseberg

Ernest Cline: „Ready Player
One“, Verlag Penhaligon, 512 Sei-
ten, € 19,99.

Tipps & Termine

Irischer Songwriter
Bücken (DH). Das musikali-
sche Kulturprogramm der
Kleinkunstdiele Bücken wird
am Freitag, 13.April, um 20
Uhr mit dem irischen Songwri-
ter und Gitarristen Martin
Hutchinson fortgesetzt.
Der Künstler entstammt einer
irischen Musikerfamilie aus der
Nähe von Dublin. Akkordeon
und Gitarre waren die Instru-
mente der ersten Stunde. Das
Gitarrenspiel entwickelte er
ständig weiter, spielte in zahl-
reichen Bands, entwickelte
hohe Virtuosität unterschiedli-
cher Musikstile und verließ
schließlich Irland zum Studium
am „Rotterdam Conservatori-
um“. Von hier aus startet er zu
ausgedehnten Tourneen in ver-
schiedene Länder Europas. Ei-
gene Kompositionen, weltmu-
sikalische Interpretationen mit
irischen Wurzeln, sind Mar-
kenzeichen seiner Musik.

Kritiker beschreiben seine
Musik als eine frische Brise und
ihn selbst als geborenen Erzäh-
ler. Die Zuhörer erwartet ein
Konzert unterhaltsamer, vir-
tuoser Gitarrenkunst in iri-
scher Atmosphäre.

Vorbestellungen sind unter
04251-6720418 oder 1898
empfohlen.

Tipps & Termine

Möbel und Skulpturen
Staffhorst (DH). Am Samstag,
14. April, und Sonntag, 15.
April, jeweils von 14 bis 18 Uhr
findet im Café und in der Holz-
bildhauerei „Albert“ in Staff-
horst eine Ausstellung mit Ar-
beiten von Hannes Albert statt.
Sowohl Möbel als auch Skulp-
turen und Accessoires können
die Besucher begutachten und
erwerben. Eine Auswahl an
Kuchen und Kaffeespezialitä-
ten werden serviert. Anmel-
dungen werden unter Telefon
(0 42 72) 96 38 89 entgegenge-
nommen.

www.
HamS-Online.de

Nienburg (DH). Ihr neues
Programm „Ich war’s nicht!“
stellen „Zu Zweit“ alias Tina
Häussermann und Fabian
Schläper am Sonnabend, 14.
April, um 20 Uhr im Nienbur-
ger Kulturwerk vor. Darin wer-
fen sie lauter Fragen auf, die
nur eine Antwort kennen: Wer
hat eigentlich den Hamster be-
stattet, obwohl der nur Win-
terschlaf gehalten hat? Wer hat
die rote Badehose bei 90 Grad
gewaschen? Wer hat auf dem

Sitzrasenmäher das Autofahren
gelernt? Und apropos: wer hat
überhaupt den Wagen im Pool
versenkt? Ich war’s nicht!

Das Chanson-Kabarett-Duo

„Zu Zweit“ geht aufs Ganze,
macht Musik und hat etwas zu
sagen. Mit großer Stimme und
großer Klappe singen die bei-
den alles kurz und klein, was

ihnen in den Weg kommt. Mit
messerscharfem Humor und
gewetzten Schnäbeln reiben sie
sich lustvoll an den Unweg-
samkeiten des Daseins.
Zu Zweit sind sie unschlagbar.
Ein spielfreudiges Duo, geseg-
net mit fulminantem stimmli-
chem und mimischem Talent
sowie dem Sinn für das perfek-
te Timing. Häussermann und
Schläper sind vorne nett und
hinten gemein. Sie sind einzig,
aber nicht artig, und sie sind al-
les – außer gewöhnlich. Beide
Künstler wurden mit dem
Kleinkunstpreis Baden-Würt-
temberg und vielen weiteren
Preisen ausgezeichnet.

Der Eintritt beträgt 17 Euro,
ermäßigt 12,50 Euro. Der

Vorverkauf läuft im Nienbur-
ger Kulturwerk, Mindener

Landstraße, und in den
Buchhandlungen Bücherbutze

und Leseberg, beide Lange
Straße, Nienburg. Weitere

Informationen und Kartenvor-
bestellungen im Kulturwerk

unter (0 50 21) 91 16 66,
info@nienburger-kulturwerk.
de oder unter www.nienbur-

ger-kulturwerk.de.

Große Töne und loses Mundwerk
Chanson-Kabarett „Zu Zweit“ am 14. April im Nienburger Kulturwerk

Die HamS verlost drei mal
zwei Karten für das Gast-
spiel von „Zu Zweit“ am
Sonnabend im Nienburger
Kulturwerk. Mitmachen ist
ganz einfach: Sie brauchen
im Laufe des Tages nur eine
Mail zu schicken an gewinn-
spiele@hams-online.de und
folgende Frage richtig zu be-
antworten: Wie sind die Na-
men der beiden Künstler?

Mit der HamS
ins Kulturwerk

Große Töne und loses Mundwerk: das Chanson-Kabarett „Zu
Zweit“ am Sonnabend im Nienburger Kulturwerk.

Rivale
Ralf
sorgt für
Unruhe
„Zweiohrküken“ als
Bühnenfassung im
Nienburger Theater
Nienburg (DH). Die Komö-
die „Zweiohrküken“ nach dem
gleichnamigen Film von Til
Schweiger und Annika Decker
kommt als Bühnenfassung von
Gunnar Dreßler am Donners-
tag, 19. April, um 20 Uhr nach
Nienburg.
Der Film erreichte bereits in

der ersten Woche den ersten
Platz der deutschen Kinocharts
und den zweitbesten Start ei-
nes deutschen Films 2009.
Zum Inhalt: Kindergärtnerin
Anna und der ehemalige Bou-
levardreporter Ludo sind seit
zwei Jahren ein Paar – die Eu-
phorie der großen Liebe ist
verschwunden und stattdessen
ist bei Ludo und Anna der All-
tag mit all seinen Tücken ein-
gekehrt, wie zum Beispiel der
Frage der Müllentsorgung. In
dieser Situation taucht eine
Frau aus Ludos Vergangenheit
auf, und Anna ist nicht ganz
unbegründet eifersüchtig, hat
die Dame doch so ihre Absich-
ten. Ludo allerdings kann An-
nas Gehabe nicht so recht ver-
stehen und fordert seine
Freiheiten. Doch als mit Ralf,
dem nicht unattraktiven alten
Schulfreund von Anna, auch
ein Rivale für Ludo die Bühne
betritt, stellt sich die Sache mit
der Freiheit dann irgendwie et-
was anders dar als ursprünglich
von ihm gedacht.
Es hat eine Besetzungsände-

rung gegeben: statt der ange-
kündigten Stella Denis, Marei-
ke Jaeger und Oliver Geilhardt
spielen nun Anna Jelica Batari-
lo, Celine Lochmann, Manuel
Dragan und René Oltmanns
(bekannt aus der ARD-Teleno-
vela „Sturm der Liebe“).
Es sind noch Karten erhältlich
an der Theaterkasse im Stadt-
kontor, Kirchplatz 4, Telefon
(0 50 21) 8 72 64 und 8 73 56
oder Email theaterkasse@nien-
burg.de sowie eine Stunde vor
Beginn an der Abendkasse. Das
„Last-Minute-Theater-Ti-
ckets“ für junge Leute (16 bis
25 Jahre) ist 30 Minuten vor
Beginn an der Kasse im Thea-
ter erhältlich.

Landkreis (DH). Nach dem
großen Erfolg im vergangenen
Jahr geht der niedersächsische
Bandwettbewerb „Plattsounds
– der plattdeutsche Bandcon-
test“ in diesem Jahr in die zwei-
te Runde. Der Landschaftsver-
band Weser-Hunte beteiligt
sich erneut an diesem nieder-
sachsenweiten Musikwettstreit
für junge Nachwuchsmusiker
und hofft auf viele Musikbei-
träge aus der Region.
Bis zum 15. Oktober haben

Musiker zwischen 15 und 30
Jahren die Möglichkeit, ihre
Beiträge auf die Internetplatt-
form www.plattsounds.de ein-
zustellen. Auf die ersten drei
Gewinner wartet ein Preisgeld
in Höhe von 1000 bzw. 600
und 300 Euro.
„Eine alte Kultursprache zu

neuem Leben erwecken: Was
kann es dafür Besseres geben
als die Musik – zumal wenn sie
von jungen Menschen kompo-
niert und vorgetragen wird“,
sagt Landrat Detlev Kohlmeier
als stellvertretender Vorsitzen-
der des Landschaftsverbandes.
„Ein spannendes und gelunge-

nes Projekt“, so sein Fazit.
Nachdem der Bandcontest be-
reits im vergangenen Jahr ein
großer Erfolg war, möchte
Plattsounds auch in diesem
Jahr wieder junge Musiker und
Amateurbands dazu animieren,
sich mit der Sprache auseinan-
derzusetzen und ihre Texte ins
Plattdeutsche zu übersetzen.

„Auch wenn eine Amateur-
band eigentlich nicht Platt
singt, ist es als Experiment
spannend und reizvoll, diese
Texte auf Plattdeutsch zu prä-
sentieren“, fasst die stellvertre-
tende Geschäftsführerin Ingrid
Decke die Erfahrungen des
vergangenen Jahres zusammen.
Professionelle Hilfe bei der
Übersetzung gibt es von den
Initiatoren.
Bei Plattsounds sind alle Mu-

sikrichtungen willkommen:
vom HipHop, über Elektro,
Rock, Indie, Metal, Punk bis
hin zum Reggae. Zum Rein-
schnuppern stellt der Land-
schaftsverband auf Anfrage
auch kostenfrei eine CD von
„De Fofftig Penns“ zur Verfü-
gung. Stichtag für die Präsen-

tation der Beiträge im Internet
unter www.plattsounds.de ist
der 15. Oktober.
Wer sich im Vorentscheid für

das Finale qualifiziert hat, be-
kommt die Chance, vor gro-
ßem Publikum und prominen-
ter Jury beim Abschlusskonzert
am 24. November in der Kul-
turetage in Oldenburg aufzu-
treten. Über die Preisträger
wird dann dort entschieden.
„Mit Plattsounds ist es bereits

jetzt gelungen, ein plattdeut-
sches Musiknetzwerk zu etab-
lieren. Die Kombination von
modernen elektronischen Me-
dien, plattdeutscher Sprache
und Musik hat sich als geeigne-
ter Träger für den Gebrauch
der niederdeutschen Sprache
bei jungen Musikern herausge-
stellt“, lobt Ingrid Decke das
Bandprojekt. Bereits im ver-
gangenen Jahr hatte das erste
Plattsoundsfestival gezeigt, wie
aussagekräftig und cool die
plattdeutsche Sprache in Ver-
bindung mit moderner Musik
ist. Der Erfolg des Projekts
spiegelte sich auch in der ho-
hen Beteiligung wider. Schon

in der ersten Runde des Wett-
bewerbs bewarben sich 30
Bands und Einzelinterpreten.
Auch das Interesse seitens des
Publikums war groß: Mehrere
Tausend Internetuser beteilig-
ten sich am Online-Voting für
den Plattsounds-Publikums-
preis.
Der Wettbewerb Plattsounds

ist Bestandteil des Gemein-
schaftsprojekts „Platt is cool“
und wird von den beteiligten
Landschaften und Landschafts-
verbänden sowie vom Institut
für Niederdeutsche Sprache in
Bremen veranstaltet. Das Land
Niedersachsen unterstützt mit
Plattsounds die nachhaltige
Förderung des niederdeut-
schen Sprachgebrauchs und
–erwerbs.
Weitere Informationen erhal-

ten Interessierte in den Ge-
schäftsstellen des Landschafts-
verbandes Weser-Hunte in
Nienburg unter 05021/967-
163 und in Diepholz unter
05441/976-1909. Außerdem
gibt es Informationen unter
www.plattsounds.de.oder unter
www.weser-hunte.de.

Erneut plattdeutscher Songcontest
Landschaftsverband Weser-Hunte lädt junge Leute zu Bandwettbewerb „Plattsounds“ ein

Haßbergen (DH). Die Veran-
staltungen zur Förderung der
plattdeutschen Sprache haben
im Programm der Alten Kapel-
le in Haßbergen seit vielen Jah-
ren ihren hohen Stellenwert.
Am Freitag, 20. April, um 20
Uhr gastiert das Duo „Die
Zwerchfäller“ mit Reinhard
Wesemann und Christian Mei-
er aus Großenvörde in dem
kleinen, aber feinen ehemali-
gen Kirchengebäude.
Reinhard Wesemann gehört

seit der Saison 1978/1979 der
Theatergruppe des SC Grün-
Weiß Großenvörde an, Chris-
tian Meier stieß im Jahre 1998
dazu. Im Plattdeutsch-Laien-
theaterwettbewerb „Vörhang
up“ war Wesemann mehrfach
Preisträger. Aktuell erhielt er
in der Spielsaison 2011/2012
den ersten Platz in der Haupt-
rolle des Heimbewohners Al-
fred in dem Stück „Upstand
in´n Altenheim“. Beide Hob-
byschauspieler zeigen in ihren
Rollen professionell vergleich-
bare Leistungen.

Unter dem Motto „Leben auf
dem Lande“ präsentiert das
Duo einige Sketche in platt-
deutscher Sprache, die sich mit

allen Begleiterscheinungen um
dieses Thema drehen.Im
Sketch „arbeitsuchender Bau-
er“ schlüpfen sie in die Rollen
von Heini und Fiete. Im Ar-
beitsamt geht es dann richtig
zur Sache. Ebenso geht es in
einem Sketch in der Dorfknei-
pe rund. Zu Hause gibt es Är-
ger mit den angetrauten Ehe-
frauen, der mit dem nötigen
Alkoholkonsum runtergespült
werden muss. Ob dieses Vorha-
ben gelingt, kann der Zuschau-
er in der Alten Kapelle erleben.
Auch im Rollentausch als Wil-
ma und Guste verkleidet, ge-
ben sich Wesemann und Meier
als „Klatschweiber“ aus und
ziehen über die Familie und
Nachbarschaft her. Mit ihrer
bissigen, derben, humorigen,
teilweise charmanten aber nie
verletzenden Art setzen sich
beide gekonnt in Szene und
ziehen die Zuschauer in ihren
Bann. Es erwartet den Besu-
cher ein herber Angriff auf die
Lachmuskeln.

Abgerundet wird das Pro-

gramm mit handgemachter
Live-Musik der Hausband
„Old Chapel Five“, die den
Abend musikalisch mit Titeln
„An´n Diek ant´t Water lang“,
„Vigelin Strand“ und weiteren
Folksongs in plattdeutscher
und englischer Sprache umrah-
men. Sechs Musikerinnen und
Musiker, die von der Fiddel bis
zum Akkordeon eigene Arran-
gements traditioneller Musik
präsentieren. „Lüe kaamt in de
Puschen un maakt jo up ´n
Padd nah Haßbargen in use
schöne, Ole Kapellen, dat ji de
twee Zwerchfäller un de „Old
Chapel Five“ sehn un höörn
künnt. Maakt jo dat kommo-
dig!“ lädt der erste Vorsitzende
des Heimatverein Haßbergen,
Heiko Mönch, alle herzlich
ein.

Karten sind im Vorverkauf bei
der Volksbank (Telefon

05024/1525) und der Sparkas-
se Haßbergen (Telefon

05024/1269) sowie über das
Internet ab sofort erhältlich

unter www.hassbergen.

Humor und Satire up Platt
Duo „Die Zwerchfäller“ und Old Chapel Five am 20. April in Haßbergens Alter Kapelle

Am 20. April in Haßbergens Al-
ter Kapelle: das Duo „Die
Zwerchfäller“.

Schlagerlounge
Asendorf (DH). Am Freitag,
dem 20. April, findet im Gast-
hof Uhlhorn in Asendorf zu-
gunsten einer Delfintherapie
für Marvin aus Calle eine
Schlagerlounge statt. Diese
Musikveranstaltung mit vielen
norddeutschen Künstlern wur-
de von 15 auf 19 Uhr verscho-
ben, damit noch mehr Bürge-
rinnen und Bürger die
Möglichkeit haben, an dieser
Musikveranstaltung teilzuneh-
men. Eintrittskarten gibt es für
zehn Euro im Gasthof Uhl-
horn in Asendorf und beim
TourismusService in Bruch-
hausen-Vilsen.
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Berufe im Metallbereich
Nienburg (DH). Die Ausbil-
dungsstätte Rahn, Hansastraße
7, in Nienburg informiert am
12. April von 18 bis 20 Uhr
über Möglichkeiten der Be-
rufsausbildung im Metallbe-
reich

Im Rahmen der außerbetrieb-
lichen Ausbildung bilden die
Ausbildungsstätten Rahn seit
1984 benachteiligte junge
Menschen zum Metallbauer
aus. Seit 1998 werden außer-
dem lernschwache junge Men-
schen zu Metallbearbeitern
ausgebildet. Die Ausbildungs-
dauer beträgt dreieinhalb bzw.
drei Jahre und endet mit der
Abschlussprüfung vor der
Handwerkskammer Hannover.
Die Jugendlichen erhalten eine
Ausbildungsvergütung bzw.
Ausbildungsgeld. Gefördert
werden diese Ausbildungen
durch die Agentur für Arbeit
und das Jobcenter. Am 12.
April sind interessierte Schüler
und Eltern eingeladen, sich
über diese Ausbildungschancen
zu informieren. Unter Telefon
05021/9736-34 können auch
individuelle Beratungstermine
vereinbart werden.

Von Edda HagEbölling

Heemsen. „Singen mit Ulla
Hecht“. Unter dieser Über-
schrift war vor rund zwei Mo-
naten auch in der HamS in ei-
ner kleinen Meldung darüber
berichtet worden, dass alle In-
teressierten eingeladen sind,
unter Leitung der ehemaligen
Musiklehrerin Taizé-Lieder
einzuüben und diese dann im
Osternachtgottesdienst in der
Heemser Kirche vorzutragen.
Und obwohl klar war, dass sie
sich dafür heute in aller Frühe
den Wecker stellen mussten –
das Einsingen in der Kirche
war für 4.30 Uhr angesetzt –
fanden sich schon bald 25 Frau-
en und Männer ein, die Spaß
am Singen haben und/oder ein
Fan von Ulla Hecht, der lang-
jährigen Leiterin des Heemser
Schulchores, sind.

Geprobt wurden jeweils
mittwochs von 19 bis 20 Uhr
im Gemeindehaus christliche
Lieder in englischer, russischer
und deutscher Sprache, die
Jahr für Jahr bei den großen
ökumenischen Jugendtreffen
im französischen Taizé gesun-
gen werden.

Die Idee kam von Heemsens

Pastorin Elisabeth Garner-
Lischka. „Sie hat mich bereits
im vergangenen Jahr gefragt,
ob ich mir ein solches Projekt
vorstellen könnte“, so Ulla
Hecht.

Der stimmungsvolle Oster-
nachtgottesdienst in der Mi-
chaelis-Kirche erfreut sich
ständig steigender Beliebtheit.
Trotz der frühen Stunde finden

sich von Jahr zu Jahr mehr
„Schäfchen“ in dem anfangs
noch dunklen Gotteshaus ein,
um die Auferstehung von Jesus
Christus zu feiern und an-
schließend zu frühstücken. Der
Einzug des Projektchores am
heutigen Sonntag dürfte dabei
ein besonderes Gänsehaus-
Feeling hervorgerufen haben.

Für Ulla Hecht wird die Lei-

tung eines solchen Projektcho-
res wohl eine einmalige Sache
bleiben. Sie begeht in der kom-
menden Woche ihren 75. Ge-
burtstag. Sehr freuen würde
sich die Heemserin allerdings,
wenn sich eine Nachfolgerin
fände, die möglicherweise im
Vorfeld des bevorstehenden
Weihnachtsfestes einen neuen
Projektchor betreuen würde.

Geübt, um heute um 5 Uhr zu singen
In Heemsen hat sich ein Projektchor unter Leitung von Ulla Hecht aufs Osterfest vorbereitet

Tipps & TermineTipps & Termine

Etwa zwei Monate lang haben sich immer mittwochs in Heemsen bis zu 25 Interessierte getroffen,
um unter Leitung von Ulla Hecht (rechts) Taizé-Lieder einzustudieren. Vorgetragen wurden sie heu-
te in aller Frühe beim Osternachtgottesdienst in der Michaelis-Kirche. Foto: Hagebölling

Bücher-Flohmarkt
Schessinghausen (DH). Im
Tierheim Schessinghausen fin-
det am Sonntag, dem 15. April,
ein Frühjahrs-Bücher-Floh-
markt statt. Von 11 bis 17 Uhr
gibt es ein großes Bücherange-
bot mit aktueller Lektüre, aber
auch Raritäten. Kaffee und Ku-
chen sowie selbst gekochte
Suppen stehen bereit. Der Er-
lös kommt komplett dem Tier-
heim zugute.

Stauden und Flohmarkt
Lichtenhorst (DH). Die Lich-
tenhorster Landfrauen veran-
stalten am Sonnabend, dem 21.
April, ab 14 Uhr auf dem alten
Schulhof eine Staudenbörse
und einen Flohmarkt. Die Ge-
bühr beträgt zehn Euro oder
eine Torte. Kinder bis zwölf
Jahren stellen ihren Stand kos-
tenlos auf. Anmeldungen neh-
men Claudia Hogreve unter
05165-91246 oder Irene Kraft
unter 05165-1821 entgegen.

Hilfe bei Sehbehinderung
Nienburg (DH). Die nächste
Beratung für Menschen mit ei-
ner Sehbehinderung findet am
12. April von 10 bis 12 Uhr im
„Seniorendomizil Im Meer-
bachbogen“ in Nienburg, statt.
Veranstalter ist der Blinden-
und Sehbehindertenverband
Niedersachsen. Anmeldungen
sind unter (0 50 21) 88 78 28
möglich.Nienburger Wanderverein wieder mit dem Fahrrad unterwegs

Nienburg (DH). Für den April
hat der Nienburger Wander-
verein mehrere Aktivitäten ge-
plant. Am Ostermontag geht es
in Fahrgemeinschaften nach
Mardorf. Gestartet wird um 14
Uhr bei Rewe, Celler Straße.
Danach beginnen die im Ver-
einsheft angebotenen Radtou-
ren. Wanderwart Karl-Heinz

Pawlak steht für Rückfragen
gerne unter (0 50 21) 91 30 29
zur Verfügung. Am Mittwoch,
11. April, ist die Saisoneröff-
nungsfahrt. 25 Kilometer wer-
den geradelt. Es geht von Lan-
gendamm über Linsburg nach
Schessinghausen. Treffpunkt
ist um 14 Uhr an der Bürger-
halle. Anmeldungen nehmen

Hermann Oelfke unter
(0 50 21) 39 26 oder Heinz
Niemann, Telefon (0 50 21)
6 65 48, entgegen. Alternativ
können Fahrgemeinschaften in
Anspruch genommen werden.
Am Sonnabend, 21. April, fin-
det die Jahreshauptversamm-
lung statt, gleichzeitig wird das
25-jährige Jubiläum des Nien-

burger Wandervereins gefeiert.
Eine verbindliche Anmeldung
sollte bis zum 10. April erfol-
gen unter Telefon (0 50 21)
1 35 57. Am 25. April wird eine
25-Kilometer-Strecke angebo-
ten, die um 14 Uhr an der Bür-
gerhalle beginnt. Infos dazu
unter Telefon (0 50 21)
92 44 55.
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Demenzkranke begleiten
Nienburg (DH). Bei der Alz-
heimer.Gesellschaft Landkreis
Nienburg beginnt am 18. April
ein Schulungskurs zur Beglei-
tung von Menschen mit de-
menziellen Veränderungen.
Der Kurs findet einmal immer
mittwochs von 9 bis 12.30 Uhr
in den neuen Räumen in der
Ziegelkampstraße 20 statt. Die
insgesamt 28 Stunden umfas-
sende Schulung vermittelt
Kenntnisse über das Krank-
heitsbild, den Verlauf der Er-
krankung, das seelische Erle-
ben der Erkrankten,
Orientierungshilfen und unter-
stützende Begleitung. Auch
werden besondere Formen der
Kommunikation und Beschäf-
tigungsmöglichkeiten vorge-
stellt. Der Kurs richtet sich an
Helferinnen und Helfer, die in
der Betreuung von Demenz-
kranken tätig sein möchten, an
betroffene Angehörige, Pflege-
kräfte und sonstige Interessier-
te. Weitere Informationen un-
ter 0 50 21/88 71 36.

Bad Rehburg (DH). „Wir ha-
ben in unserem Landkreis
Nienburg erfolgreiche und
modern ausgestattete Schulen.
Dazu gehören insbesondere
unsere Grundschulen, aber
auch die weiterführenden
Schulen, die zum Teil schon als
Ganztagsschulen unterrichten.
Der Landkreis hat in der Amts-
zeit von Landrat Heinrich Eg-
gers sehr viel Geld in die Ge-
bäude und die Ausstattung der
Schulen investiert. Besonders
froh sind wir über die vorbild-
liche Ausbildung an den Be-
rufsbildenden Schulen und der
Rahnschule in Nienburg sowie
die wertvolle Arbeit an unseren
weiterführenden Schulen und
Förderschulen im Landkreis,“
stellte CDU-Fraktionsvorsit-
zender Karsten Heineking aus
Warmsen während eines Besu-
ches der Arbeitskreises „Schu-
le“ der CDU-Kreistagsfraktion
im „Carpe Diem“ in Bad Reh-
burg fest.
Mit Blick auf die Neuerrich-

tung einer Integrierten Ge-
samtschule (IGS) in Nienburg,
die mit erheblichen Kosten
verbunden sei, komme es aber
unweigerlich zu Standort-
schließungen, denn die Schü-
lerzahlen nähmen dann an den
bewährten Standorten stärker
ab. „Es macht keinen Sinn, eine
zusätzliche Schule einzurich-
ten, wenn gleichzeitig beste-
hende, erfolgreiche und gut
ausgestattete Schulen dadurch
schließen müssen, weil die Ge-
samtschülerzahlen bis 2020 um
20 Prozent, in einigen Regio-
nen bis zu 40 Prozent zurück-
gehen,“ erläuterte der Schul-
ausschussvorsitzende im
Kreistag, Henry Koch aus
Heemsen.
„Eine gut funktionierende IGS

sollte fünf bis acht Parallelklas-
sen haben, damit eine vernünf-
tige Basis für ein gutes Abitur
überhaupt erreichbar ist. Um
120 bis 190 Schüler pro Jahr-
gang zu bekommen, müssten
Schüler aus dem gesamten
Landkreis nach Nienburg ge-
fahren werden. Die Hin- und
Rückfahrt zur Schule würde
Stunden dauern und die Schü-
ler unzumutbar belasten“, so
die CDU. Die Schließung eini-
ger Schulstandorte im Land-
kreis, die Gefährdung der be-
stehenden Gymnasien und die
längeren Busfahrten zur Schu-
le seien nur einige Gründe, wa-
rum aus Sicht der CDU-Kreis-

tagsfraktion die IGS für das
Landkreis das falsche Schul-
modell ist.
Weiter heißt es: „Allein der

Name IGS bürge keinesfalls
für Qualität. Dies belegten die
Ergebnisse der PISA-Studien
eindeutig. Im innerdeutschen
Ländervergleich haben die
Bundesländer Bayern, Baden-
Württemberg und Sachsen ge-
wonnen. In diesen Ländern
spielen Integrierte Gesamt-
schulen keine Rolle. Die sozia-
le Herkunft entscheidet auch
an der IGS über den Bildungs-
erfolg. Schüler der IGS lernen
weniger. Der Rückstand
15-jähriger IGS-Schüler ge-

genüber gleichaltrigen Real-
schülern beträgt laut Pisastudie
mehr als ein Schuljahr. Der
Abstand zu Gymnasiasten be-
trägt sogar über zwei Schuljah-
re,“ fasste der Kreisvorsitzende
der Jungen Union, Maik Beer-
mann aus Steimbke, die PISA-
Ergebnisse zusammen.
„Der Erfolg bei der Schulaus-

bildung ist primär nicht der
Schulstruktur zuzuschreiben.
Vielmehr sind es die Klassen-
größe und die Anzahl der Lehr-
kräfte im Unterricht, die den
Erfolg ausmachen,“ machte
Karsten Heineking abschlie-
ßend den Weg zu kleineren
Klassen deutlich.

„IGS keinesfalls Garant für Qualität“
CDU empfiehlt: Eltern sollten sich vor der geplanten Elternbefragung gründlich informieren

Tipps & TermineTipps & Termine

Die Mitglieder der CDU-Kreistagsfraktion empfehlen allen Eltern, sich im Vorfeld der geplanten
Befragung eingehend über das Für und Wider einer IGS zu informieren.

„Kritik unsachlich“
Nienburg/Hannover (DH).
Der Grünen-Landtagsabge-
ordnete Helge Limburg hat die
Behauptung, die Grünen wür-
den die Mittel für die Dorfer-
neuerung für verzichtbar hal-
ten, erneut zurückgewiesen.
Zugleich kritisierte er die Äu-
ßerungen des CDU-Landtags-
abgeordneten Karsten Heine-
king vom Sonntag. „Die
Behauptung, es gebe 14 Millio-
nen Euro zusätzlich für die
Dorferneuerung, entbehrt jeg-
licher Grundlage. Nach den
Kürzungen der CDU/FDP
Bundesregierung in Höhe von
14 Millionen Euro pro Jahr für
Niedersachsen in diesem Be-
reich, gleichen die für zwei Jah-
re eingestellten Gelder diesen
Fehlbetrag eben nicht vollstän-
dig aus,“ erklärte Limburg.
Richtig sei, dass die Grünen es
angesichts der desolaten Fi-
nanzausstattung des Landes für
nicht vertretbar halten, den
Bund im Bereich der Dorfer-
neuerung aus der Verantwor-
tung zu entlassen, wie es CDU/
FDP vorschlagen. Deshalb sei
man gegen Landesmittel in
diesem Bereich. Auch die Grü-
nen im Deutschen Bundestag
hatten die Kürzungen der Bun-
desmittel stets scharf kritisiert.
„Anstatt in polemischer Art
und Weise den Wahlkampf
einzuleiten, sollten sich Heine-
king und seine Fraktion bei ih-
rer CDU-Bundesregierung für
eine vernünftige Finanzausstat-
tung der Länder und insbeson-
dere der Dorferneuerungspro-
gramme einsetzen. Davon ist
aber bislang nichts zu sehen,“
so Limburg. Es sei im Übrigen
die CDU/FDP-Landesregie-
rung gewesen, die sämtlichen
Steuersenkungsbeschlüssen im
Bundesrat zugestimmt und da-
mit wesentlich zur schlechten
Finanzlage des Landes beige-
tragen habe.

Kneipp-Verein wandert
Nienburg (DH). Am Mitt-
woch, dem 18. April, unter-
nimmt der Kneipp-Verein
Nienburg eine Wanderung in
Hoya mit Besichtigung der
Fahrradfabrik Hartje und des
Hofes der Familie von Behr.
Anmeldungen nimmt Fiddi
Meiners unter Telefon 05027/
599 entgegen.
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Fu k u s h i m a-K at a s t r ophe,
Libyenkrieg oder die aktuelle
Eu ro-/Gr ie chen la nd k r i se
– das Jahr 2011 war ein
ereignisreiches Jahr. Nicht
zuletzt deshalb ist der
Goldkurs 2011 auf ein Re-
kordhoch geklettert und
steht derzeit bei deutlich
über 40.000 Euro das Kilo.
Folg-lich entschließen sich
immer mehr Menschen dazu,
in ihren Schmuckschatullen

GOLDMANN® sofort und

der Ringe, Golduhren oder
Zahnkronen (auch mit

GOLDMANN® nicht nötig.
Sabine T. beispielsweise ent-
deckte beim Aufräumen in
der Wohnung Goldketten,
die sie von ihrer Oma geerbt
hatte. „Weil sie damals
für mich zu altmodisch
wirkten, habe ich sie schnell
vergessen“, erzählt sie. „Mit
dem Geld werde ich mir
eine Freude machen und
der Rest wird für später
zurückgelegt.“ Wert des
Goldschatzes: rund 645
Euro.
„Vielen Kunden gefällt es

besonders gut,
dass sowohl die
B e g u t a c h t u n g
als auch die Be-
wertung vor
ihren Augen
s t a t t f i n d e t “ ,
sagt Diplom-

Thomas Seven,
Chef von Der
G O L D M A N N ®

am Schweine-
markt in Delmen-
horst. „Die
schnelle, diskrete und un-
komplizierte Abwicklung
wundert unsere Kunden des
Öfteren. Viele fassen leider
erst nach langem Hin und
Her den Entschluss, uns zu
besuchen, sind dann aber
umso zufriedener!“ „Wer
zum Beispiel im Jahr 1970 ein
breites italienisches Armband

für500Mark
gekauft hat,
b e k o m m t
heute dafür
möglicher-
w e i s e
600 Euro
a n g e r e c h -

Seven, der ' -#5,# 2&*C#9#5C?
sich über
die positive
R e s o n a n z
e r f r e u t .
Die Firma

Der GOLDMANN® hat sich
mit ihren vielen Standorten
in Deutschland auf den
Altgoldankauf spezialisiert!

Wählen Sie den sicheren
Weg und lassen Sie sich von
Fachleuten beim Verkauf
Ihres Edelmetalls freundlich
und seriös beraten.
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Lange Straße 70 (gegenüber Netto) · 31582 NienburgLange Straße 70 (gegenüber Netto) · 31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!

Unsere Filialen:

Nienburg

Delmenhorst

Fulda

Wertheim

Gelnhausen

Ludwigshafen

Friedrichsdorf

FFM-Bornheim

Aschaffenburg

Enschede

Bocholt, Olpe

Friedberg, Limburg

Gießen, Marl

Heilbronn

Neckargartach

Offenbach

Stadtlohn

u. a.

Komplette Übersicht unter:

…machen Sie Gold zu Geld!

Fukushima-Katastrophe, Euro-/
Griechenlandkrise oder die ak-
tuelle Iranproblematik – die
letzten Monate waren sehr er-
eignisreich. Nicht zuletzt des-
halb ist der Goldkurs 2012 auf ein
Rekordhoch geklettert und steht
derzeit bei deutlich über 40.000
Euro das Kilo. Folglich entschlie-
ßen sich immer mehr Menschen
dazu, in ihren Schmuckschatul-

len zu kramen, wo nicht selten
wahre Schätze entdeckt werden,
die sie bei Der GOLDMANN®

sofort und schnell in Geld um-
wandeln können. Ein Vorsortie-
ren der Ringe, Golduhren oder
Zahnkronen (auch mit Zahn-
resten) ist bei Der GOLDMANN®

nicht nötig. Sabine T. beispiels-
weise entdeckte beim Aufräu-
men in der Wohnung Goldket-

ten, die sie von ihrer Oma geerbt
hatte. „Weil sie damals für mich
zu altmodisch wirkten, habe ich
sie schnell vergessen“, erzählt
sie. „Mit dem Geld werde ich
mir eine Freude machen und
der Rest wird für später zurück-
gelegt.“ Wert des Goldschatzes:
rund 645 Euro. „Vielen Kunden
gefällt es besonders gut, dass
sowohl die Begutachtung als
auch die Bewertung vor ihren
Augen stattfindet“, sagt Seven,
Chef von Der GOLDMANN® in
Nienburg.
Die schnelle, diskrete und un-
komplizierte Abwicklung wun-
dert unsere Kunden des Öfteren.
Viele fassen leider erst nach lan-
gem Hin und Herden Entschluss,
uns zu besuchen, sind dann aber
umso zufriedener! „Ich glaube,
die Marke von 35.000 Euro pro
Kilo Feingold war für viele die
magische Grenze“, sagt Seven
von Der GOLDMANN®. Wer zum
Beispiel im Jahr 1970 ein brei-

tes italienisches Armband für
500 Mark gekauft hat, bekommt
heute dafür möglicherweise 600
Euro angerechnet“, sagt Seven.
Die Firma Der GOLDMANN® hat
sich mit ihren vielen Standorten
in Deutschland auf den Altgold-
ankauf spezialisiert!

Wählen Sie den sicheren Weg
und lassen Sie sich von Fach-
leuten beim Verkauf Ihres Edel-
metalls freundlich und seriös
beraten.

Der Goldmann wünscht ein frohes Osterfest!

www.dergoldmann.com
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Tipps & Termine

Schützen-Flohmarkt
Rodewald (DH). Der Schüt-
zenverein Rodewald u. B. ver-
anstaltet am Sonntag, dem 15.
April, von 12 bis 17 Uhr einen
Flohmarkt auf dem Schützen-
platz der unteren Bauernschaft.
Anmeldungen bei Heidi Her-
burg, Telefon (0 50 74) 738
oder (0172) 54 51 663.

Haßbergen (DH). In Haßber-
gen ging jetzt ein weiterer
Plattdeutschkurs für Anfänger
und Fortgeschrittene zu Ende.
„Wir mussten erst nachsehen,
seit wie vielen Jahren in der Al-
ten Kapelle Plattdeutschkurse
angeboten werden. Auf sech-
zehn sind wir gekommen,“
stellen die Heimatautorin
Eleonore Meyer und der 1.
Vorsitzende des Heimatvereins
Haßbergen, Heiko Mönch, bei
der Recherche fest.
Nach der Anfangsphase, die

mit selbst erarbeitetem Materi-
al gestaltet wurde, stieß Eleo-
nore Meyer auf das Programm
von der Lehrerin Marlene Dul-
lin aus Bremen, das sie für
Schulen entwickelt hat und mit
dem auch die Haßberger Grup-
pe gut arbeiten konnte. Dane-
ben wurde im Kurs platt ge-
sprochen, gespielt, gelesen und
aktuell werden einige Kursteil-
nehmer auch am diesjährigen

NDR-Wettbewerb „Vertell
doch mol“ mit eigenen Ge-
schichten teilnehmen.
Seit zwei Jahren ist die Grup-

pe um Eleonore Meyer darauf
bedacht, mehr das plattdeut-
sche Sprechen zu fördern. Im
diesjährigen fünfzehn Teilneh-
mer umfassenden „Plattsnu-
tenkring“ gelingt das immer
besser. Die Kursteilnehmer ka-
men aus dem gesamten Land-
kreis, unter anderem aus Ey-
strup, der Samtgemeinde
Heemsen, Marklohe und aus
Nienburg. „Zu unserer Freude
sind auch jüngere Menschen
dabei. Die jüngste Teilnehme-
rin ist 17 Jahre alt. Gerade
konnten wir mit einem sehr
heiteren Abend mit Rollen-
spielen, bei Butterkuchen,
Knabbereien und Tee mit
Kluntjes den Abschluss des
diesjährigen Kurses feiern,“ er-
läutert Eleonore Meyer.
Zum Gelingen dieses Abends

„Tokaam Johr schall dat füddergahn!“
In Haßbergens Alter Kapelle ging der mittlerweile 16. Plattdeutschkurs unter Leitung von Eleonore Meyer zu Ende

trug auch Karsten Waliszewski
aus Nienburg bei, der zur Gi-
tarre plattdeutsche irisch-
schottische Lieder sang. Eleo-
nore Meyer freute sich
besonders über das Gedicht ei-
ner Teilnehmerin zum gelun-
genen Plattdeutsch-Treffen
und sagt schon jetzt: „Tokaam
Johr schall dat füddergahn!“
Durch die Plattdeutschkurse
ist die Idee entstanden ein
Quartett zu gestalten, das 2010
unter dem Titel „Von Arfgen
bit Zipollen“ vom Heimatver-
ein herausgegeben worden ist.
Es ist in der Volksbank Haß-
bergen und über Internet www.
hassbergen.de zu erhalten.

Blumen gab es von Heiko Mönch für Kursleiterin Eleonore Mey-
er.

Landkreis (DH). Im Fach-
dienst Jugendarbeit und Sport
wurde in den letzten Wochen
eifrig am Aufbau einer so ge-
nannten Subdomain, einer ei-
genständigen Website inner-
halb des Internetportals des
Landkreises Nienburg/Weser,
gearbeitet. Über den Pfad
www.sjf-nienburg.eu lassen
sich nun Angebote der Kinder-
und Jugendarbeit, Jugendbe-
rufshilfe, Jugendschutzinfos
und andere Hinweise des The-
menspektrums Jugendförde-
rung abrufen. Mit dabei ist jetzt
auch ein neuer Service des
Landkreises für die örtlichen
Ferienpassveranstalter.
SJF ist die Abkürzung für Ser-

vicestelle Jugendförderung. Sie
wird demnächst auch räumlich
die Bereiche Jugendarbeit und
Sport, Jugendberufshilfe (Pro-
Aktiv-Center) sowie den Ju-
gendschutz unter ihrem Dach
aufnehmen. Auf der neuen
Subdomain sind ab sofort aktu-
elle Termine, Fortbildungsan-
gebote und Links zu finden,
etwa mit Infos zur Card für Ju-
gendleiter/innen oder als di-
rekte Verbindungswege zum
Kreissportbund, der Kreisju-
gendfeuerwehr oder dem WA-
BE-Bündnis. Die Jugendwerk-
statt und das Pro-Aktiv-Center
sind als Teil des Fachdienstes
ebenfalls direkt verlinkt. Au-
ßerdem online: Förderhinwei-
se und Antragsformulare und
die bei Veranstaltungen not-
wendige Erziehungsbeauftra-
gung für Minderjährige sowie
der alljährliche Ferienfreizeit-
planer.
Für die Feriengestaltung im

kommenden Sommer hat sich
das Team um Fachdienstleiter
Klaus Borck einen neuen Ser-
vice für die örtlichen Ferien-

passveranstalter einfallen las-
sen. Unter dem Motto
Sommerspezial „Back to the
roots“ erhalten sie inhaltliche
Unterstützung mit einzelnen
originellen Angeboten, die eine
Brücke schlagen wollen zwi-
schen Natur und Technik.
So ist eine Dorfdisko abrufbar,
die von Michael Suhr, einem
Experten für Veranstaltungs-
technik, professionell umge-
setzt wird. Mit Geocaching, ei-
ner elektronischen Schatzsuche
und einer Fotosafari kann die
nähere Umgebung auf ganz ei-
gene Weise neu erfahren wer-
den. Das Radio Broksen lädt
ein, musikalische Wünsche er-
füllt zu bekommen und seine
jungen Gäste gleichzeitig über
den Heimatort berichten zu
lassen. Aber damit noch nicht
genug: Unter Regieanweisun-
gen von Frank Niemöller kann
ein Videoclip gedreht werden,
und mit Annett Lenz aus Ver-
den lässt sich ein toller Mit-
machzirkus gestalten. Und In-
liner, Skate- und Waveboards
stehen im Mittelpunkt, wenn
Übungsleiter Ronny Münch-
gesang vor Ort auftaucht.
Flankiert werden die meisten

Aktionen vom Markenzeichen
des Fachdienstes, einem roten
Feuerwehroldtimer. Einen Fly-
er mit dem gesamten Angebot
gibt es auch auf der neuen Sub-
domain unter: aktuelle Infor-
mationen, Sommerspezial
„Back to the roots“.
Ferienpassveranstalter können
sich zwecks Buchung dieser
Angebote telefonisch unter
05021/967-318 bzw. der
Durchwahl 967-380 oder per
Mail unter kjp@kreis-ni.de mit
dem Fachdienst Jugendarbeit
und Sport in Verbindung set-
zen.

Disko, Geocaching,
Mitmach-Zirkus
Jugendförderung mit neuer Internetplattform

Klaus Borck, Christina Wiese, Claudia Oelsner und Bettina Laube
(von links) haben die neue Internetadresse mit Leben gefüllt.

Der absolute Preisbrecher zwischen Bremen und Hannover

Nienburg

Neustadt

Wunstorf

Steyerberg

Husum

Rethem
Eystrup

Richtung Bremen

Richtung
Celle

Richtung
Hannover

Richtung
Minden Rehburg-Loccum

Uchte

Steimbke

Schwarmstedt

Leese

Sulingen

Landesbergen

B214
B214

B442

B441

B441

B215

B6

B61

31628 Landesbergen
Brokeloher Straße 4

Tel. (0 50 25) 97 09 99 - 10

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 09.30 - 19.00 Uhr

Sa. 09.00 - 16.00 Uhr

Im Fachmarktzentrum neben

www.moegrossa.de

Sensationelle Tiefpreise
Warum woanders mehr bezahlen?

Planungs-Service
Individuelle Küchenplanung am PC

Finanzierungs-Service
Finanzierung bis 72 Monaten Laufzeit

Liefer-Service
Auf Wunsch Lieferung zu Mini-Preisen

Jetzt gibt‘s was drauf: 5 Gutscheine zum Extra-Sparen!

100
EURO

Einkaufs-Gutschein
Gültig bis 14.04.2012 ab einem Einkauf von
900,- Euro. Ausgenommen in Prospekten bewor-
bene Ware, die in unserer Ausstellung gekenn-
zeichnet ist, bereits reduzierte Ware und Garten-
möbel. Keine Kombination mit anderen Gutschei-
nen. Gilt nur für Neuaufträge. Art.Nr. 0998 0899

GUTSCHEIN

0%
Bis zu 2 Jahren
keine Zinsen!

Sonder-Finanzierung
Gültig bis 14.04.2012 ab einem Einkauf von
500,- Euro. Ein Angebot der Santander Consumer
Bank AG, Santander Platz 1, 41061 Mönchen-
gladbach. Laufzeit 6 / 12 oder 24 Monate. Keine
Anzahlung, keine Gebühren, eff. Jahreszins
0,0%. Gilt nur für Neuaufträge, keine Kombination
mit anderen Gutscheinen.

GUTSCHEIN

30
EURO

Einkaufs-Gutschein
Gültig bis 14.04.2012 ab einem Einkauf von
250,- Euro. Ausgenommen in Prospekten bewor-
bene Ware, die in unserer Ausstellung gekenn-
zeichnet ist, bereits reduzierte Ware und Garten-
möbel. Keine Kombination mit anderen Gutschei-
nen. Gilt nur für Neuaufträge. Art.Nr. 0998 0898

GUTSCHEIN

10
EURO

Einkaufs-Gutschein
Gültig bis 14.04.2012 ab einem Einkauf von
50,- Euro. Ausgenommen in Prospekten bewor-
bene Ware, die in unserer Ausstellung gekenn-
zeichnet ist, bereits reduzierte Ware und Garten-
möbel. Keine Kombination mit anderen Gutschei-
nen. Gilt nur für Neuaufträge. Art.Nr. 0998 0897

GUTSCHIEN

Jetzt gibt s was drau

EEEEEEEEE
GUT

E
GUT20.-

Garten-Gutschein

Gültig beim Kauf von Gartenmöbeln und Zubehör bis

14.04.2012 ab einem Wert von 250,- Euro. Keine Kom-

bination mit anderen Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge.

Art.Nr. 0998 0901

Auch beim Kauf

reduzierter Ware!

Sofort
abziehbar!

11.03. bis
14.04.2012 Vergleichen

Sie, wo es
günstiger

ist!

natürlich bei

Sichern Sie sich bis 14.04. sensationelle Frühlingsangebote!

Alles Abholpreise! -Alle Artikel solange Vorrat reicht-

Futonbett, Ausführung Gestell weiß Dekor,
1:9B,M?=9.:D=M 1M.;;*--PQ*< # )M?W 4M>:.&
3GWM 1M.;;*--PQ*<%4M>:.& 0?MAMCKO@M OQ$
!H"(L"" O<& ?;>=$ 3MNM.>M.;<Q,.Q,'M *;N
U:==.:-,$ 6.,$ /.$ "FJJ "L!L R6"!

169.-354.-
statt

Kommode, 6*-BG@.*;A )M?W& <?, H
TO@*P>K-,M;& 5#2#S OQ$ 8"(7"(J" O<$
6.,$ /.$ "7!7 """E

Kleiderschrank,
L%,.A& 1*;-,-,:BB
VCQ*<M%/QO@P?=N*;A&
5#2#S OQ$ 7"(!8F(F" O<$
6.,$ /.$ "788 "JE7

<$<$
39.95

93.-statt

Inklusive Matratze & Rollrost!

inkl. Hutablage

inkl. Kleiderstange

Regal, Ausführung weiß,
<?, F 5INM;& 5#2#S OQ$
8"(LJE(J" O<$
6.,$ /.$ "7!7 """!

33.-72.-
statt

RegRegalal Au

49.95
99.-

statt

Extra hoch!
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Los geht es am Sonntag-
morgen um 9.00 Uhr, wenn
Rüdiger Kordges mit dem
Naturbadverein zu einem
großen Flohmarkt auf dem
Penny-Parkplatz einlädt; ein
Bratwurststand lädt vor Ort
zum zweiten Frühstück ein.
Anmeldungen zum Flohmarkt

bei Rüdiger Kordges unter
Telefon 04251/2433. Joachim
Rohlfs von der Initiative hat
die Highlights aufgelistet.

Schäfer Jörg Heemsoth aus
Langwedel zeigt Arbeitsgänge
„Schafe mit Hund“ und even-
tuell eine Schafschur. Die Ak-

tion findet auf dem Marktplatz
statt, dort können die Kinder
auch am Bungee-Jumping teil-
nehmen. In diesem Jahr fährt
auch Clown Beppo wieder mit
seiner Bimmelbahn entlang
der Bahnhofstraße. Auf dem
Parkplatz Göbber präsentiert
die Feuerwehr Eystrup ihren

Fuhrpark mit Attraktionen für
Kinder, während Eltern selbst
gebackenen Kuchen essen und
Kaffee trinken können.
Das THW Hoya stellt einen
Kran mit Aussichtsgondel
auf dem Sparkassenparkplatz
gegenüber vom Salon Anita
Westhoff auf.

EystruperEystruper
FrühlingsfestFrühlingsfest

VerkaufsoffenerVerkaufsoffener
SONNTAGSONNTAG 15. April '12

Frühjahrsmarkt mit Flohmarkt
Ab 13 Uhr Beginn des verkaufsoffenen Sonntags mit vielen Extraständen

15. April in Eystrup

Eystrup (an). Am Sonntag, dem 15. April, hat die
„Initiative Eystrup“ einen Frühjahrsmarkt organisiert,
der mit vielseitigen Aktivitäten und Attraktionen
aufwartet. Die Organisatoren haben die Bahnhof-
straße zu einer Bummelmeile aufgebaut, für die es sich
für Besucher aus nah und fern lohnt, an diesem Sonn-
tag nach Eystrup zu kommen.

Der ADFC ist auch in diesem Jahr vor Ort.Der ADFC ist auch in diesem Jahr vor Ort.Der ADFC ist auch in diesem Jahr vor Ort.
Darauf freuen sich die Kinder: Clown Beppo ist mitDarauf freuen sich die Kinder: Clown Beppo ist mit Darauf freuen sich die Kinder: Clown Beppo ist mit
seiner Bimmelbahn in diesem Jahr wieder da.seiner Bimmelbahn in diesem Jahr wieder da.seiner Bimmelbahn in diesem Jahr wieder da.

27324 Eystrup · Heinrichstr. 6 – 7 · Tel. (0 42 54) 83 37

Dacheindeckungen · Altbausanierung · Flachdachbau · Fassadenbau
Dachausbau · Holzbau · Asbestsanierung nach TRGS 519 · Isolierung nach EnEV
Energieausweise · Bauklempnerei · Schornsteinsanierung · Energieberatung

Inh. Frank
Dachdeckerei Delekat e.K. seit

1830

Dachdeckermeister · Gebäudeenergieberater

Frühjahrsaktion!
Alle Dachsanierungen mit neuer

Dämmung nach Energieeinsparverordnung
zum Sonderpreis.

Ihr Installateur
vor Ort

Frank Weber · Bahnhofstr. 47 · EYSTRUP
Telefon 0 42 54/7 45

www.weber-heizungsbau.com

Heizung · Sanitär · Solar
Pellets

Wir freuen uns
Wir freuen uns

auf Sie …auf Sie …

Simone Kaup
Hauptstraße 35 · 27324 Eystrup
Tel. (04254) 80055-00
Fax (04254) 80055-01

Am Bahnhof 6
27324 Eystrup

Tel. (04254) 800152

info@eystruper-reisewelt.de · www.eystruper-reisewelt.de

Besuchen SieBesuchen Sie
unseren Infostand zumunseren Infostand zum
Frühlingsmarkt!Frühlingsmarkt!

LINDEN-
APOTHEKE
EYSTRUP Rolf Ehmen

Bahnhofstraße 32
Telefon (0 42 54) 83 60

Im DienstIm Dienst
Ihrer Gesundheit!Ihrer Gesundheit!

Da d!

$&
%# "'!!

HESTERMANN
BEDACHUNGEN GmbH

Mühlenstr. 10 a · 27324 Eystrup · Tel. 0 42 54 / 83 25 · Fax 83 20
www.hestermann-bedachungen.de · hestermann-bedachungen@t-online.de

Das komplette Dach aus einer Hand!

Mode & mehr
Bahnhofstraße 42 · 27324 Eystrup · Telefon (0 42 54) 84 61

Neue FrühlingsmodeNeue Frühlingsmode
eingetroffen!eingetroffen!

15%
auf 1 Teil Ihrer Wahl am 15. April.

Lassen Sie sich überraschen und verwöhnen.

Petra Broschwitz
Industriemeisterin Druck
Schriftsetzerin

An den Fuhren 3
27324 Eystrup

Telefon 0 42 54 | 80 14 32
Mobil 0151Mobil 0151 | 58 16 42 14

p.broschwitz@gmx.de

Eine helfende Hand ...

... bei der Gestaltung & Umsetzung Ihrer Ideen!
Ob Einladungskarten, Flyer, Visitenkarten, Briefbögen, Plakate,
Bücher, Folder, Homepages, etc.

oder

... bei der Produktion Ihrer Kataloge & Prospekte!
Ob in Ihrer Druckerei, im Home-Office oder in Ihrem Unternehmen!

www.pb-design-eystrup.de

. . . .



EystruperEystruper
FrühlingsfestFrühlingsfest

VerkaufsoffenerVerkaufsoffener
SONNTAGSONNTAG 15. April '12

„Eystrup kann aus 35 Meter
Höhe betrachtet werden“, sagt
Sven Hilker vom Ortsverband
Hoya, der auch weitere Aktio-
nen ankündigt. Auf dem Park-
platz der RWG (Schwarzer
Weg) ist eine Hüpfburg aufge-
baut.
Die beliebten Schmalzbrote
gibt es wieder beim Heimat-
verein Ecke Marktplatz, und
wer möchte kann Prosecco
oder Wodka-Feige probieren.
Die Landfrauen verkaufen vor
T+M Moden Handarbeiten
und Bücher und bieten das be-
kannte Mettwurstknobeln an.

Der Schützenverein hat seinen
Getränkeausschank auf dem
Marktplatz aufgebaut, gleich da-
neben werden die beliebten und
schmackhaften Fischbrötchen
der Firma Donner angeboten.
Crêps und Donuts verkaufen
die Fußballmädchen vom TSV
vor Weber-Haustechnik. Vom
TSV Eystrup kommt die Sparte
Turnen, die auf dem Parkplatz
Koopmann Pflanzen aus hei-
mischen Gärten, Bücher und
alkoholfreie Cocktails verkauft.
Kinderschminken, Ernährungs-
beratung und eine Taschenaus-
stellung werden von diversen

Anbietern auf dem Parkplatz
der Friseurin Westhoff angebo-
ten. Die Grundschule Eystrup
(Klassen 1 + 2) wollen vor der
VGH-Geschäftsstelle mit Hot
Dogs und Kuchen ihre Schul-
kasse aufbessern.

Die Schülervertretung der
Hauptschule hat fleißig Holz
von der gefällten Zwillingslinde
gesammelt und daraus „Lin-
dentaler“ geschnitzt. Der För-
derverein und die Schuleltern-
vertretung verkaufen Lose und
stellen die Schulkleidung vor.
Wolfram-Wernher Köhr ver-
kauft seinen beliebten Obstwein
diesmal vor dem Textilgeschäft
T+M Moden. Eine Ausstellung

von Gartengeräten und Garten-
bedarf ist bei der RWG (Schwar-
zer Weg) und auf dem alten
Penny-Parkplatz zu besichtigen.
Der ADFC hat seinen Stand vor
dem Fahrradladen Bonkowski
aufgebaut, der Reitverein Doen-
hausen verkauft dort Waffeln.

Auf dem alten Penny-Parkplatz
lädt die Junge Union Hoya/
Eystrup zu einem Torwand-
schießen ein. Auf dem Hof von
Christian Cordes dreht das Rei-
sebüro Eystrup ein Glücksrad.
Vor dem Textilhaus T+M Mo-
den steht ein Info-Stand: Indus-
triedenkmal Senffabrik. Vor der
Apotheke Leers ist ein Stand mit
Metallfiguren und Skulpturen

eines Bürgers aus Gandesbergen
aufgebaut.
Die Geschäfte öffnen um 13
Uhr zum verkaufsoffenen Sonn-
tag mit vielen Sonderangeboten
und Extra-Ständen. Die Bahn-
hofstraße ist am Sonntag vom

Kreisel bis zum Bahnhof halb-
seitig gesperrt. Schausteller und
sonstige Interessierte haben
die Möglichkeit sich bei Mary
Koopmann unter Telefon
04254/92181 für einen Stand
anzumelden.

Flohmarkt jetzt auf dem neuen Penny-ParkplatzFlohmarkt jetzt auf dem neuen Penny-ParkplatzFlohmarkt jetzt auf dem neuen Penny-Parkplatz
"Lindentaler" aus der Zwillingslinde schnitzten die Schüler der Eystruper"Lindentaler"  aus der Zwillingslinde schnitzten die Schüler der Eystruper "Lindentaler" aus der Zwillingslinde schnitzten die Schüler der Eystruper
Schülervertretung und verkaufen sie auf dem Frühjahrsmarkt in Eystrup.Schülervertretung und verkaufen sie auf dem Frühjahrsmarkt in Eystrup.Schülervertretung und verkaufen sie auf dem Frühjahrsmarkt in Eystrup.

Aktivitäten bei der Feuerwehr Eystrup

Losverkauf für eine Tombola des Fördervereins der Schule

Unsere
Anzeigenberaterin

für die SG Hoya
HEIDRUN DIECKHOFF

ist Ihnen bei der
Gestaltung Ihrer Anzeige

gerne behilflich.

Tel. 0 42 54 - 85 57
Fax 0 42 54 - 80 12 97
Mobil 0162 6077806

E-Mail:
h.dieckhoff@dieharke.de

Telefon (04239) 681
27313 Dörverden-Hülsen

1. Mai 20121. Mai 2012verkaufsoffen!
verkaufsoffen!Auch VORWERK – Geräte, Zubehör u. Reparatur

Wir beraten Sie über Neugeräte,
gebrauchte und grundüberholte Geräte.

Wir setzen Ihren defekten Sauger in Stand.
Wir haben Verbrauchsmaterial und Zubehör.

Günter Schindler
27324 Eystrup · Telefon (0 4254) 9 15 02 K
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TÜV-Abnahme und AU Abgas-
untersuchung für Diesel und Kat

KFZ-Reparaturwerkstatt
EBERHARD MEYER

27324 Eystrup · Hauptstraße · Tel. (0 42 54) 7 77

● KFZ-Reparatur aller Fabrikate

● Service ● Autozubehör

zum Frühlingsmarkt geöffnet

Große Str. 54 · 27313 DörverdenGroße Str. 54 · 27313 Dörverden
Tel. (04234) 92999 · Fax (04234) 92911Tel. (04234) 92999 · Fax (04234) 92911
E-Mail: autoservice-aschsche@t-online.deE-Mail: autoservice-aschsche@t-online.de

www.autoservice-aschsche.dewww.autoservice-aschsche.de✁

Die Fleischerei
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Angebote vom 10. 4. 2012– 14. 4. 2012

Hauptstraße 21
27324 Eystrup

Tel. 04254/8410
Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr, Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr, Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 7 – 12 Uhr

Unser Mittwochsangebot – 11. 4. 2012
Mett ½+½ kg nur € 4,50

Bremer Gekochte
100 g € –,59

Geflügelsalat
100 g € –,65

Gulasch ½+½
1 kg € 5,99

Gyros-Pfanne
1 kg € 5,50

Holzspielzeug · Handstrickgarne
Holzdekomaterial · Keramik · Glas

Sheep World bis zu 50%50% reduziert.
Am 15. April auf alle Schleich-Artikel

20% Frühlingsrabatt.20% Frühlingsrabatt.
Außer auf reduzierte Artikel.

Bahnhofstraße 20 · 27324 Eystrup · Tel. (04254) 92181

Anita Westhoff
FRISEURMEISTERIN
• Kostenlose Typberatung • Kinderschminken
• Eiswagen (Smeraldo aus Hoya)
• Produk!nforma!on Aloe Vera
• Kunsthandwerkerin Vanessa Grimm

Bahnhofstraße 65 · 27324 Eystrup · Telefon (0 42 54) 12 45
Mo. geschlossen, Di. – Fr. 8.00 bis 18.00 Uhr, Sa. 7.00 bis 13.00 Uhr

Wir sind neu
Wir sind neu

dabei!dabei!

Christian Schröter
Versicherungsbüro

Bahnhofstraße 45 · 27324 Eystrup
Tel. (0 42 54) 9 20 92 · Fax 9 20 94

Joachim Rohlfs
Tel. 0 42 54/26 66 · Fax 26 60
Bahnhofstraße 77 · 27324 Eystrup
joachim.rohlfs@concordia.de

Ihre
Heißmangel

Ursula Koning
Eystrup · Bahnhofstr. 43
Telefon (04254) 2901

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Donnerstag

von 8.30 – 11.00 Uhr
und 14.00 – 17.00 Uhr

Eystrup, Bahnhofstr. 25
Tel. 0 42 54/12 72

Salate!Pommes!
Bratwurst

und Hähnchen vom Grill!

Frisch wie es jeder

gerne will! Ellen und Fritz Niemeyer

Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 11.00 – 22.00 Uhr, Sonn- und Feiertage 16.00 – 22.00 Uhr
Jeden Donnerstag: Frische Haxen vom Grill

. . . .



Asbestose-Treffen im Mai
Landesbergen (DH). Das
nächste Treffen der Asbestose-
Selbsthilfegruppe Landesber-
gen findet wegen des Osterfes-
tes erst wieder am Montag,
dem 14. Mai, statt. Dr. Thies
aus der „Adler-Apotheke“ be-
richtet an diesem Abend über
Arzneiformen und ihre Anwen-
dungen.

Von Tanja Langejürgen

Warmsen. Die „guten Stuben“
im Hause Schubert sind alle
sehr individuell eingerichtet.
Im hinteren Bereich gibt es
beispielsweise ein Löffelbe-
cherzimnmer, „weil dort an
den Wänden Löffelbleche hän-
gen, an denen früher Suppen-
kellen aufbewahrt wurden“, er-
zählt Rolf Schubert von der
Töpferei und Café auf dem
Bauernhof in Warmsen. Be-
sonders stolz ist er aber auf sei-
ne Fachwerkdiele, die 1743 er-
baut wurde.

Dort hängt an der Decke
ein altes Güllefass. „Das ist na-
türlich leer. Ein Museum woll-
te es schon einmal erwerben“,
sagt er mit einem Lächeln. Sei-
ne Frau, Petra Schubert, ist die
Bäckerin im Bauerncafé. Sie ist
bekannt für ihre Moortorte.
„Das Rezept dazu habe ich mir
selber ausgedacht“, sagt sie und
erwähnt in diesem Zusammen-
hang die Moorgegend rund um
Warmsen, welche damals eine
arme Region war.

Ab und an wird auch noch

frisches Brot selber gebacken.
Zudem ist Petra Schubert be-
rühmt und berüchtigt für die
ungarische Spezialität „Lang-
osch“. Sie bereitet diese scho-
nend und mit vielfältigen Bei-
lagen zu. Besucher die
Mindener Weihnachtsmarktes
wissen Langosch schon seit
Jahren zu schätzen. Mittlerwei-
le gibt es sogar einen Catering-
Service ab 30 Personen für Par-

tys, Betriebsfeiern oder
Geburtstage. Ein runder oder
ganz normaler Ehrentag kann
aber auch auf dem Bauernhof
im Café gefeiert werden.

„Im ehemaligen Kuhstall ha-
ben wir Platz für eine Gruppe“,
berichtet Rolf Schubert weiter.
Im alten Schweinestall befindet
sich das „stille Örtchen“, also
das WC. Besonders gemütlich
findet Schubert den kleinen
Übergangsflur von der Fach-
werkdiele zu den „guten Stu-
ben“, wo sich ein alter Herd
und ein Kachelofen, mit dem
auch noch geheizt wird, befin-
den. „Das ist der Mittelpunkt
unseres Hofcafés“, sagt der lei-
denschaftliche Töpfer, der an
Wochenenden häufig auf
Märkten in ganz Deutschland
unterwegs ist. „Aber meine
Frau ist ja am Sonntag wieder
hier“, lächelt er.
Das Bauerncafé Schubert hat

immer sonntags von 14 bis 18
Uhr sowie an Feiertagen geöff-
net. Termine außerhalb der
Öffnungszeiten können telefo-
nisch unter (0 57 67) 19 68 ver-
einbart werden. Weitere Infor-

mationen gibt es auch im
Internet unter www.bauernca-
fe-schubert.de. Am ersten Ju-
ni-Wochenende steht darüber
hinaus wieder der Töpfermarkt
in Warmsen auf dem Pro-
gramm.

Der kleine Laden der Töp-
ferei, in der Rolf Schubert auch
das Kaffeegeschirr in den typi-
schen Farben blau/lila für das
Bauerncafé selber hergestellt
hat, ist ebenfalls meistens sonn-
tags geöffnet. Zudem werden
draußen bei gutem Wetter die
neuesten Kreationen – in die-
sem Frühjahr sind es bunte
Tonkugeln mit Moos für den
Garten oder die gute Stube
oder auch witzige vasenähnli-
che Behälter mit Moos, ande-
ren Grünpflanzen und lustigen
Figuren von Schmetterlingen
bis hin zu Elchen.

Dieser Artikel bildet den
Auftakt einer neuen Serie, in
der die Harke am Sonntag in

Zusammenarbeit mit der
Mittelweser-Touristik in

lockerer Folge Hofcafés aus
der Region vorstellt.

Kaffee und Kuchen gibt‘s im Kuhstall
Neue HamS-Serie über Hofcafés / Heute: das Baunerncafé Schubert in Warmsen

Tipps & Termine Tipps & Termine

Mitte März beendeten die
„Jäger der Lüfte“ im

Wildpark Lüneburger Heide
ihre Winterpause. Die Falkner
Lothar Askani, Elke Brümmer
und Michael Kirchner stellen
wieder täglich Greifvögel und
Eulen in Aktion vor. Steinad-
ler, Bussard, Anden-Condor,
sibirischer Uhu, Steinkauz und
viele andere Vogelarten rau-
schen um Haaresbreite über
die Köpfe der Zuschauer hin-
weg, zeigen ihre Wendigkeit
und Schnelligkeit.

Auch zwei Publikumsmag-
neten, die Pelikane „Olli“ und
„Paula“, haben ihre beheizten
Wintervolieren verlassen und
trainieren schon wieder für die
große Show. Fester Bestandteil
in dem abwechslungsreichen
und informativen Programm
sind auch die Kinderlieblinge,
Schleiereule „Bibi“ und der
Buntfalke „Piccolo“, die gern
auch mal auf der Hand mutiger
Geburtstagskinder landen.
Nach einem Jahr Mauser-Pau-
se ist auch Kolkrabe „Uwe“
wieder mit von der Partie und
soll seine Kunststücke zeigen.
„In Vorbereitung auf die Show
hat Uwe uns ein wenig ge-
narrt“, berichtet Lothar Aska-
ni. Nach der langen Flugpause
hatte der Rabe einiges an Ge-
wicht zugelegt - jetzt sollte der
Winterspeck wieder runter.

Aber obwohl „Uwe“ immer
kleinere Rationen zu fressen
bekam, nahm er nicht ab. Des
Rätsels Lösung: „Der Spitzbu-
be hatte sich den ganzen Win-
ter über Vorräte angelegt, sie
im Boden vergraben und hinter
der Wandverkleidung ver-
steckt. Sogar in seinem Spiel-
ball haben wir Maiskörner ge-
funden. Raben sind eben sehr
intelligente Tiere“, sagt Aska-
ni.
Doch jetzt ist‘s vorbei mit der

Völlerei. Die Falkner haben in
„Uwes“ Voliere alles auf den
Kopf gestellt, damit die Diät

Erfolg hat. „Als wir mit den
Aufräumarbeiten fertig waren,
sah die Voliere aus, als wäre
eine Horde Wildschweine da
durch getrampelt.“
Zwischen 80 und 100 Tiere

betreut Askani mit seinen Kol-
legen, kümmert sich um Auf-
zucht, Pflege und Training der
Greifvögel und Eulen. Die ers-
ten Jungvögel kommen auch
bald dazu. Mitte bis Ende April
ist Schlupf-Zeit in der Falkne-
rei.
Hinzu kommt die Betreuung

verletzter Greifvögel, die in
der anerkannten Auffangstati-

on Wildpark Lüneburger Hei-
de abgegeben werden. „Im ver-
gangenen Winter ist die
Auffangstation gut angenom-
men worden“, berichtet Aska-
ni. Verletzte Sperber, Mäuse-
bussarde und einige Adler
- meist von Autos angefahren -
haben die Falkner aufgepäppelt
und wieder in die Freiheit ent-
lassen.

Der Wildpark Lüneburger
Heide in Hanstedt-Nindorf hat

täglich von 8 bis 19 Uhr
geöffnet. Zu erreichen ist er

über die BAB 7, Abfahrt
Garlstorf, kurz vor Hamburg.
Weitere Informationen auch

unter www.wild-park.de.

Die Wildpark-Adler fliegen wieder
Flugshow im Wildpark Lüneburger Heide zeigt Greifvögel, Eulen und Pelikane in Aktion

Die HamS verlost 5 x 2
Karten für den Wildpark
Lüneburger Heide in Nin-
dorf-Hanstedt. Mitmachen ist
ganz einfach: Sie brauchen
im Laufe des Tages nur eine
Mail zu schicken an gewinn-
spiele@hams-online.de und
folgende Frage richtig zu be-
antworten: Wie heißen die
Falkner, die im Wildpark ar-
beiten? Viel Glück!

Mit der HamS in
den Wildpark

Wildpark-Falkner Lothar Askani
mit einem Gerfalken.

Wildpark-Falkner Michael Kirch-
ner mit Pelikan „Olli“.

Petra Schubert ist bekannt für ihre Moortorte. Im Bauerncafe
Schubert serviert sie Gästen aber auch die ungarische Spezialität
Langosch.

Hereinspaziert in die „gute Stube“ oder besser gesagt in das so
genannte Bilderzimmer des Bauerncafés Schubert.

Fotos: Langejürgen

Die neuesten Kreationen aus
Ton und Keramik für den Früh-
ling.

Schützenfest etwas später
Leeseringen (DH). Aus orga-
nisatorischen Gründen findet
das Leeseringer Schützenfest
nicht am 12. Mai, sondern am
2. Juni statt. Als Einstimmung
auf 950 Jahre Leeseringen im
Jahr 2013 und das 100-jährige
Bestehen des Schützenvereins
Leeseringen im Jahr 2014 ist
erstmals ein gemeinsames
Frühstück aller Einwohner aus
Leeseringen und dem Nien-
burger Bruch im DGH Leese-
ringen geplant.

„Schmuck leicht gemacht“
Landesbergen (DH). Bei der
Volkshochschule Landesber-
gen beginnt am kommenden
Donnerstag, 12. April, um
18:30 Uhr der Kurs „Schmuck
leicht gemacht“.
Nach eigenen Ideen kann man
in diesem Kurs Schmuckstücke
aus Gold oder Silber fertigen.
Gleichzeitig werden die
Grundkenntnisse des Gold-
schmiedens gelehrt.
Eine Anmeldung bei Arbeits-

stellenleiterin Kerstin Schlüter,
unter der Telefonnummer
0 50 25/9 42 96 ist erforder-
lich.

SONNTAG, 8. APRIL 2012 · Nr. 15LOKALES12 DIE HARKE am Sonntag

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Das Stoff & Wollparadies
ist von der Leinstraße in die
Georgstraße 29 in Nienburg
umgezogen. In der vergange-
nen Woche fand die Neueröff-
nung statt. Nach einer großen
Sortimentserweiterung findet
man nun eine tolle Auswahl
an Stoffen, Kurzwaren und

Wolle. Dazu gehören natürlich
auch Mode- und Kinderstof-
fe, Möbel- und Bezugsstoffe,
Stoffe zum Basteln, Schnitt-
muster und Tischdecken und
eine fachkundige Beratung.
Das Team des „Stoff & Woll-
Paradies“ freut sich auf Ihren
Besuch.

Stoff- und Wollparadies jetzt in der Georgstraße

Der Wunsch, seinem Tier eine
Therapie zukommen zu lassen,
die möglichst wenig belastend
und nebenwirkungsfrei und
dabei trotzdem wirkungsvoll
ist, nimmt bei den Haltern im-
mer weiter zu.
Auch in diesem Jahr bieten wir
wieder eine Ausbildung zum
Tierheilpraktiker an unserer
Schule an. Die Wochenend-
seminare erstrecken sich über
eine Dauer von 25 Wochen-
enden, die im Abstand von
jeweils 4 Wochen stattfinden.
In diesem 25 Wochenenden
bekommen Sie von erfahre-
nen Tierärzten und Tierheil-
praktikern einen Einstieg in
die Anatomie und Physiologie
Ihrer zukünftigen Patienten

sowie der Pathologie und der
alternativen Therapiemög-
lichkeiten nahe gebracht.
Es handelt sich bei den Lehr-
gangsgruppen um kleine
Einheiten mit maximal 5 Teil-
nehmern, um auf jeden Teil-
nehmer intensiv eingehen
zu können und um auch den
praktischen Unterricht und
den Umgang mit Ihren späte-
ren Patienten intensiv schulen
zu können. Durch den Umzug
der Schule nach Schneeren
können wir Ihnen jetzt ein
intensives Umsetzen des the-
oretisch Erlernten direkt am
Tier gewährleisten, da hier
direkt vor Ort Hunde, Katzen,
Pferde, Ziegen, Lamas etc.
vorhanden sind.

Sie haben Interesse an alternativer Tiermedizin?

Ausbildung zum/zur Tierheilpraktiker/in
Nächster Start: 28./29. April 2012 – Dauer: 25 Monate

Möchten Sie mal Gasthörer sein? Rufen Sie uns an! Am 14./15. April
besteht für Sie die Möglichkeit. gebeten.

Telefon (0 50 72) 77 05 40
Telefax (0 50 72) 77 05 39
Mobil (01 71) 4 07 40 25

www.tierheilpraktikerschule-klose.de

E-Mail: thpmandelsloh@web.de

Verwaltung:
In der Wiek 13,

31535 Mandelsloh

. . . .. . . .
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... weil ich schöner wohnen will!

www.hammer-heimtex.de

SPAR
PREISE
in allen Abteilungen!

SPARSPAR
Masse

n-
weise

Verdunkelungsrollo 
mit Kettenzug, Thermostop 
ausgerüstet, versch. Farben 
und Größen erhältlich.

... weil ich schöner wohnenweil ich schöner wohnenweil ich schöner wohne will!nweil ich schöner wohnenweil ich schöner wohnenweil ich schöner wohne will!

BAD- UND FREIZEIT-VORLEGER

11.99
19.99

z. B. ca. 82x160 cm

SIE SPAREN 40%

Hochwertiges Badetuch für Strand und Freizeit. Supersoft 
und saugstark. 100% Baumwolle, in versch. Farben.

je15.-25.- e15.-15.-je25.-
SIE SPAREN 40%

Bad- und Freizeit-Vorleger „Hacienda“,
superweich, stabiles Gewebe, rutschhemmend,
antibakteriell, 100% recyclebar.

Designer-Teppich „Betti“
in Naturfaseroptik, gewebt, extrem
strapazierfähig und sehr pflegeleicht,
100% Polypropylen.

5
J a h r e

GARANTIE

ca. 160x230 cm

99.-35.-

ca. 120x170 cm 54.-

SIE SPAREN 64%
19.-

Bahnenware, ca. 65 cm breit 5.99
lfm7.99Vorleger, ca. 65x200 cm  9.99

Stück15.99

in Naturfaseroptik, gewebt, extrem 
strapazierfähig und sehr pflegeleicht, 

Bahnenware, Bahnenware, ca. 65 cm breit 9.9.9.9.9.9.9999999999999999999999999999
Stück

ca. 90x
170 cm.

3.99

Alpina Schneeweiß,
waschbeständige,
schneeweiße
Innenfarbe, mit hoher
Deckkraft, hoch ergiebig.

JETZT 8 LITER INHALT!

15.99
Grundpreis:
2.00/l8 l

Bambus-
Tischset

Deckkraft, hoch ergiebig. 

* Gilt nur bis 30.04.2012

Hammer Begrüßung:

Jetzt hier 5-fach*

punkten!
Mit DeutschlandCard.

www.deutschlandcard.de

4er-Set

Bodenbeläge • Farben • Tapeten • Badausstattung • Gardinen • Bettwaren • Matratzen

HAMMER Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, NL Sulingen

27232 Sulingen
Steinstraße 20 • Tel. 04271/953193
Mo-Fr: 9.00 - 19.00 Uhr • Sa: 9.00 - 18.00 Uhr

HAMMER Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, NL Nienburg

31582 Nienburg
Mindener Landstraße 48 • Tel. 05021/2347
Mo-Fr: 9.00 - 20.00 Uhr • Sa: 9.00 - 18.00 Uhr
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Besuchen Sie uns und lassen Sie sich überzeugen: Qualität, Top-Markenmöbel und beste Preise!

Polsterwelt jetzt
auch in Diepholz!

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 10.00-19.00 Uhr · Samstag 9.00-16.00 Uhr · www.mueller-moebel.de

Polster &
Küchen:

ALLES INKLUSIVE

Glaskeramik-
Kochfeld

Edelstahl-
Einbauspüle

Edelstahl-
Backofen

Kühlautomat

Insgesamt 24 Frontvariationen:

u.
v.

m
.

Einbauküche, Front magnolia matt,
Maße ca. 300 x 400 cm, inklusive
hochwertiger Elektrogeräte und
Edelstahl-Einbauspüle.

statt 7.196,-statt 7.196,-

3.598.-

ab1.299.-

Komfortpolsterprogramm, mit riesiger Auswahl, auch als
Rundecke lieferbar, verschiedene Sitzhöhen, Sitzbreiten
und Rückenhöhen, Federkernpolsterung, passender
Sessel auf Wunsch mit Massagefunktion lieferbar.

1.299.-1.299.-
Sofa 3-sitzig, Sofa 2-sitzig

Große Wohnlandschaft, mit Kuschelabschluss,
Kissen und bequemer Polsterung.

Knallerpreis nur

699.-1.057.-
Abhol-
preis

Nur solange

der Vorrat reicht!

auf jede
frei geplante

Küche!

reduziert

bis zu

Muster-
Küchen!

Nur für
kurze Zeit!

Markenmöbel

RABATT

49356 Diepholz
Friedrich Müller GmbH & Co. KG
direkt am Bahnhof
Schömastraße 5
Fon 0 54 41/99 59 05-0

27232 Sulingen
Friedrich Müller GmbH & Co. KG
Gewerbegebiet Sulingen-Ost
Nienburger Straße 135
Fon 0 42 71/60 66-0

Moderne Eckkombination, in echtem Loglife-Leder. Best. aus : 2-Sitzer Armlehne links,
Eckteil, 3 Sitzer Armteil rechts. Ohne Sessel. Funktionen gegen Mehrpreis erhältlich.

Knallerpreis nur

2798.-Abhol-
preis

Freie Wahl
der Bezüge

Grund-
ausstattung

Markenmöbel
unschlagbar günstig!
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Von MaTTHiaS bRoSCH

Nendorf. Wenn Patrick Ga-
briel vom GC Nendorf auf den
Straßen unterwegs ist, be-
kommt er die unterschiedlichs-
ten Reaktionen zu spüren.
Während ihm Kinder hinter-
herfahren und dabei lachend
zuwinken, drücken einige Au-
tofahrer bei der Begegnung auf
die Hupe. „Viele freundlich,
wenige aber auch etwas böse“,
erzählt der 29-Jährige, der sich
schon anhören musste, warum
er auf so einem komischen
Fahrrad fährt. Das Handbike
ist offensichtlich nicht jedem
bekannt.

Seit einiger Zeit sind Hand-
bikes, die erst seit Anfang der
Neunzigerjahre kommerziell
vertrieben werden, immer häu-
figer zu sehen und schon fester
Bestandteil vieler Marathon-
Events; ungeachtet ihres ho-
hen Preises lösen sie die unbe-
quemen Rennrollstühle mehr
und mehr ab, sind für höhere
Geschwindigkeiten und grö-
ßere Steigungen geeignet.

Gabriel ist ein relativer
Neuling in der Sportart mit
dem Liegerad, das allein durch
die Arme angetrieben wird.
Seit Mai 2007 ist er quer-
schnittsgelähmt, weil ihn ein
Autofahrer in Mardorf übersah
und vom Rennrad holte. Mitt-

lerweile legt der Bürener
(Stadtteil von Neustadt am
Rübenberge) jährlich wenigs-
tens 15 000 Trainingskilome-
ter zurück, wählt dabei gern
Strecken im Kreis Nienburg
aus. Über Rodewald geht es
nach Drakenburg oder Mark-
lohe, oder ihn führt seine Tour
rund um das Steinhuder Meer
durch Rehburg-Loccum.

Am vergangenen Wochen-
ende spulte Gabriel sein Pro-
gramm mit Vico Merklein aus
dem hessischen Langstadt ab,
der doppelt so lange auf Me-
daillenjagd geht und in diesem
Sommer seine erstmalige Teil-
nahme an den Paralympics in
London anstrebt. Der amtie-
rende Vize-Weltmeister im
Zeitfahren gehört zum „Top-
Team“ des Deutschen Behin-
dertensportverbandes, das für

dieses Großereignis gefördert
wird. Sein größter Konkurrent
aus Deutschland ist Vereinskol-
lege Bernd Jeffré, der ebenfalls
dem GC Nendorf angehört.

Dass die 1000-Einwohner-
Gemeinde Nendorf mehrere
dieser Spitzenathleten in ihren
Reihen hat, liegt an der Unter-
stützung des Behinderten-
sportverbands Niedersachsen,
der vor drei Jahren den ersten
Handbike-Kader auf Landes-
ebene gründete, bei dem Olaf
Niebisch aus Wietzen als Trai-
ner fungiert. Parallel wurde
ein „Heimatklub“ gesucht, für
den die ausgewählten Fahrer
starten können; das ist eine in
vielen Sportarten übliche Pra-
xis. Die Wahl fiel damals auf
den GC, bei dem es eine akti-
ve Sparte gab, in der sich vor
allem Speedskater tummelten.

Merklein arbeitete in den
vergangenen Tagen intensiv in
Hannover bei Ralf Lindschul-
ten, der auf Trainingsplanung
und Leistungsdiagnostik spezia-
lisiert ist. Neben den Einheiten
auf der Straße ging es für ihn
natürlich auch in den Kraftraum
des Olympiastützpunktes. Auf
den Start am gestrigen Oster-
sonnabend in die paralympische
Saison im französischen Rose-
nau verzichtet er wegen der ge-
rade absolvierten Vorbereitung
ganz bewusst. Erst Ende Mai
will der Querschnittsgelähmte,
der einen Tag vor seinem 20.
Geburtstag mit dem Motorrad
eine Böschung herunterrausch-
te, beim Welt-Cup in Rom das
Qualifikationsrennen für Lon-
don bestreiten und seine Form
mit einer Platzierung unter den
ersten Fünf bestätigen. Wö-
chentlich nimmt das Training
gut 38 Stunden ein, „ohne fi-
nanzielle Unterstützung von
Sponsoren müsste ich mein teu-
res Hobby aufgeben“.

Auf Veranstaltungen wurde
Merklein bereits häufiger an-
gesprochen, was sich hinter der
Vereinsbezeichnung GC ver-
birgt. „Gymnastik? Die Leute
müssen zunächst schmunzeln,
wenn ich es ihnen erzähle.“
Der 34-Jährige betont, dass ihn
mehr als die reine Mitglied-
schaft mit dem Gymnastikclub

verbindet und führt die Unter-
stützung bei der alljährlichen
Einreichung der Lizenzunter-
lagen durch Dieter Menze an,
der für das Nendorfer „Speed-
team“ zuständig ist. Beim GC
sei mittlerweile eine starke Ge-
meinschaft von Handbikern
entstanden. „Da sich die Leute
nicht alle am gleichen Ort das
Kreuz brechen, ist es logisch,
dass sie sich irgendwo zusam-
menfinden müssen. In Hessen
gab es für mich beispielsweise
keine Alternative.“

Menze freut sich über die
leistungsstarken Mitglieder.
Bei den gemeinsamen Besu-
chen von Veranstaltungen sei-
en durchaus schon persönliche
Beziehungen entstanden. „Es
passt auch menschlich. Man
muss es bewundern, was diese
Behindertensportler leisten
und erreichen.“

Die Leistungssportler vom GC Nendorf
Niedersachsens Top-Handbiker bereiten sich zurzeit auf die Paralympics in London vor

Landesliga
Arminia Hannover – SV Ramlingen 1:1
TSV Pattensen – Fort. Sachsenroß 4:2
HSC BW Tündern – TuSpo Schliekum 2:0
SV Bavenstedt – OSV Hannover 1:1
Heesseler SV – SC Uchte 2:2
SG Diepholz – TSV Mühlenfeld 1:3
1. FC Wunstorf – TSV Burgdorf 1:0
SSG Halvestorf – 1. FC Egestorf 0:3
1. (1.) 1. FC Egestorf 21 70:18 56
2. (2.) TSV Burgdorf 25 81:34 50
3. (3.) SV Bavenstedt 23 55:27 48
4. (4.) 1. FC Wunstorf 22 55:22 45
5. (5.) TSV Pattensen 21 43:34 41
6. (6.) SV Ramlingen 23 48:39 40
7. (7.) Arminia Hannover 23 61:35 39
8. (8.) TSV Mühlenfeld 24 40:40 36
9. (9.) Heesseler SV 23 43:34 31
10. (10.) HSC BW Tündern 24 36:47 31
11. (11.) Fort. Sachsenroß 24 46:61 28
12. (12.) TuSpo Schliekum 22 37:51 24
13. (13.) TuS Wettbergen 23 26:49 23
14. (14.) OSV Hannover 23 32:53 19
15. (15.) SG Diepholz 24 21:40 17
16. (16.) SSG Halvestorf 22 25:64 13
17. (17.) SC Uchte 25 31:102 13

Nächste Spiele:
SC Uchte – TSV Pattensen Mo., 15.00 Uhr
SV Ramlingen – 1. FC Wunstorf Mo., 15.00 Uhr
TSV Mühlenfeld – Arm. Hannover Mo., 15.00 Uhr
Fort. Sachsenross – SG Diepholz Mo., 15.00 Uhr
1. FC Egestorf – TuS Wettbergen Mo., 15.00 Uhr
TuSPO Schliekum – SSG Halvestorf Mo., 15.00 Uhr
OSV Hannover – HSC Tündern Mo., 15.00 Uhr
TSV Burgdorf – SV Bavenstedt Mo., 15.00 Uhr

Bezirksliga
BSV Rehden II – TSV Hagenburg 6:1
SC Marklohe – STK Eilvese 0:2
TSV Bassum – BSV Rehden II Mo.

1. (1.) FC Sulingen 21 52:30 43
2. (3.) STK Eilvese 21 60:30 42
3. (2.) TSG Seckenhausen 22 61:33 42
4. (4.) TuS Drakenburg 21 44:27 37
5. (5.) TSV Wetschen 21 44:35 37
6. (6.) TuS Sulingen 22 45:39 34
7. (7.) VfL Münchehagen 21 36:37 32
8. (8.) TV Stuhr 22 41:39 31
9. (9.) TSV Wietzen 21 36:46 29
10. (10.) BSV Rehden II 20 53:39 28
11. (11.) TSV Bassum 21 38:55 23
12. (12.) TSV Hagenburg 22 39:56 22
13. (13.) RSV Rehburg 21 39:58 20
14. (14.) SV BE Steimbke 22 46:76 18
15. (15.) SC Marklohe 22 29:63 15

Kreisliga
Landesberger SV – SV GW Stöckse 6:0

1. (1.) Landesberger SV 23 84:23 61
2. (2.) SV Nendorf 23 46:30 47
3. (3.) SG Hoya 23 63:32 44
4. (4.) SSV Rodewald 23 45:42 38
5. (5.) TSV Eystrup 23 54:49 34
6. (6.) SV Kreuzkrug 23 34:38 34
7. (7.) SG Schamerloh 23 36:31 33
8. (8.) SC Haßbergen 23 51:48 33
9. (9.) TSV Loccum 23 45:32 31
10. (10.) SV GW Stöckse 23 43:45 30
11. (11.) FC Holtorf 23 43:48 30
12. (12.) Inter Komata Nienburg23 32:56 25
13. (13.) SCB Langendamm 23 32:48 23
14. (14.) SV Sebbenhausen 23 31:61 23
15. (15.) SV Aue Liebenau 23 30:55 20
16. (16.) TuS Steyerberg 23 29:60 16

1. Kreisklasse Süd
SC Woltringhausen – RSV Rehburg II 0:4
VfB Stolzenau – TSV Loccum II 0:4

1. (1.) SV Warmsen 19 85:22 47
2. (2.) RW Estorf 19 70:28 47
3. (3.) RSV Rehburg II 19 81:25 45
4. (4.) TuS Leese 19 59:35 40
5. (5.) SC Uchte II 19 48:44 31
6. (6.) TVE Winzlar 19 43:36 27
7. (7.) SC Woltringhausen 19 29:38 27
8. (8.) TSV Anemolter 19 41:40 25
9. (9.) SC Lavelsloh 19 30:40 22
10. (10.) VfL Münchehagen II 19 31:53 17
11. (11.) VfB Stolzenau 19 26:54 14
12. (13.) TSV Loccum II 19 24:67 13
13. (12.) FC Düdinghausen 19 32:66 11
14. (14.) SV Kreuzkrug II 19 27:78 9

FuSSbAll

Heeßel (bg). Der abstiegsbe-
drohte Fußball-Landesligist
SC Uchte feiert einen Ach-
tungserfolg: Beim Heesseler
SV holte das Tabellenschluss-
licht ein 2:2.

In einer über weite Strecken
ausgeglichenen Partie ging die
Heimmannschaft in der 16.
Minute durch Julian Wagner in
Führung. Der SCU ließ sich
durch das Gegentor aber kei-
nesfalls schocken und hielt wei-
ter dagegen. Nach einer Flan-
ke von Johannes Giese netzte
Florian Oelstrom aus fünf Me-
tern zum Ausgleich ein (41.).

Mitte der zweiten Hälfte riss
Uchte das Spielgeschehen an
sich und dominierte die Partie.
Florian Heidenreich hatte mit
einem Schuss aus 18 Metern die
Führung auf dem Schlappen,
scheiterte aber am stark reagie-
renden Torhüter. In der 70. Mi-
nute erzielte Felix Krüger die
erneute Führung für Heeßel.
Der SCU gab sich nicht auf und
kam durch Giese zum verdien-
ten Ausgleich. Nach einer Flan-
ke von Heidenreich drückte der
Mittelfeldspieler die Kugel zum
2:2 über die Linie (87).

Giese sichert
Uchtes Punkt

Marklohe (bg). Der SC Mar-
klohe kassierte im Nachhol-
spiel der Fußball-Bezirksliga
eine 0:2 (0:1)-Heimniederlage
gegen den STK Eilvese und
bleibt damit am Tabellenende.

In einer über weite Strecken
zerfahrenen Partie erwischte
der amtierende Meister den
bessern Start und ging in der
11. Minute durch Tobias Alker
in Führung. Marklohe agierte
oft mit hohen Bällen, konnte
die Eilveser Defensive damit
aber nicht aus dem Konzept
bringen. Die beste Möglich-
keit zum Ausgleich hatte Mar-
cel Wind, der mit einem Kopf-
ball am Eilveser Schlussmann
scheiterte (27.). Die Gäste ver-
säumten es indes einen weite-
ren Treffer nachzulegen. Alker
hatte mit einem Flachschuss
aus zehn Metern die beste
Möglichkeit, setzte den Ball
aber am langen Pfosten vorbei
(34.). Für die Entscheidung
sorgte schließlich Otto Cob-
zas, der sich über links durch-
setzte und die Kugel am he-
rausstürzenden SCM-Keeper
Sebastian Laufer zum 2:0 ver-
senkte (84.).

SC Marklohe
bleibt Letzter

Der Schwarzmarkt für
Fußball-Spiele

boomt. Seit geraumer Zeit
versuchen Händler sich
auf perfide Art ihre Schei-
be vom Millionen-Kuchen
Profi-Fußball abzuschnei-
den. In Internet-Auktions-
häusern und vor den Sta-
dien bieten sie Eintritts-
karten zu Wucherpreisen
an. Für das Spiel von Han-
nover 96 gegen Atletico
Madrid tauchten schnell
Tickets zu horrenden Prei-
sen bei Ebay auf. Sehr zum
Ärger derer, die keinen
Platz ergattern konnten.

Tumultartige Szenen
spielten sich jetzt vor der
Geschäftsstelle von Bo-
russia Dortmund ab. Um
an die letzten gut 1000
Karten für das Revierder-
by gegen Schalke 04 zu
kommen, schlugen hart-
gesottene Fans schon in
der Nacht ihre Zelte vor
der Geschäftsstelle auf.
Als sich am Morgen eini-
ge Schwarzmarkthändler
vordrängeln wollten, kam
es zu handgreiflichen
Auseinandersetzungen.

Vereine und DFB schei-
nen vor der Schwarz-
markt-Mafia zu kapitulie-
ren. Sämtliche Überle-
gungen, das Geschäft ein-
zudämmen sind fehlge-
schlagen. Die einzige
Möglichkeit besteht darin,
die angebotenen Tickets
als Verein selbst aufzukau-
fen, den Verkäufer da-
durch zu identifizieren
und zu sperren. Die Um-
setzung dürfte sich aller-
dings als schwierig gestal-
ten. Schließlich kann es
auch sein, dass jemand aus
terminlichen Gründen
nicht kann und sein Ti-
cket daher weiterverkauft.
Trotzdem wäre es aus mei-
ner Sicht einen Versuch
wert, um die schwarzen
Schafe herauszufiltern.

PS: Der vor einer Wo-
che an dieser Stelle ver-
kündete Wechsel von Vor-
zeigeläuferin Nicole Krin-
ke war natürlich ein April-
Scherz!

Mit
sportlichen
Grüßen

Benjamin Gleue

Kraftvoll bringt Vico Merklein sein Handbike auf Geschwindigkeit – der Fahrer vom GC Nendorf bereitet sich zurzeit intensiv auf die Paralympics vor.

Vico Merklein
(links) und
Patrick
Gabriel rissen
am Vor-
wochenende
in Rodewald
einige
Trainingskilo-
meter ab.
Schwiersch
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Bayern
Augsburg 2:1

SONNABEND
K‘lautern - Hoffenheim 1:2
Bayern - Augsburg 2:1
Wolfsburg - Dortmund 1:3
Freiburg - Nürnberg 2:2
Stuttgart - Mainz 4:1
Köln - Bremen 1:1
Gladbach - Hertha bei Redaktions-

schluss nicht beendet

HEUTE
Schalke - Hannover
Hamburg - Leverkusen

Wolfsburg -
Dortmund 1:3 (0:1)
Tore: 0:1 Lewandowski (22.), 0:2 Gündo-
gan (49.), 1:2 Mandzukic (61.), 1:3 Le-
wandowski (90.)
Gelb-Rote Karte: Madlung wegen wie-
derholten Foulspiels (84.)

Köln -
Bremen 1:1 (1:1)
Tore: 0:1 Rosenberg (24.), 1:1 Jemal
(39.)

Stuttgart -
Mainz 4:1 (1:1)
Tore: 0:1 Ivanschitz (3., Foulelfmeter),
1:1 Hajnal (8.), 2:1 Ibisevic (49.), 3:1
Kuzmanovic (65., Foulelfmeter), 4:1 Ibi-
sevic (85.)

Freiburg -
Nürnberg 2:2 (0:2)
Tore: 0:1 Didavi (8.), 0:2 Pekhart (45.+2),
1:2 Daniel Caligiuri (53., Foulelfmeter),
2:2 Makiadi (79.)

K‘lautern -
Hoffenheim 1:2 (0:1)
Tore: 0:1 Salihovic (26., Foulelfmeter),
0:2 Vukcevic (71.), 1:2 Bugera (86.)

Bayern -
Augsburg 2:1 (1:1)
Tore: 1:0 Gomez (1.), 1:1 Koo (23.), 2:1
Gomez (60.)

DONNERSTAG
Rostock - Düsseldorf 2:1
Union Berlin - Aue 1:0
Fürth - Cottbus 3:0
SONNABEND
Duisburg - Frankfurt 2:0
Dresden - Braunschweig 2:2
FSV Frankfurt - St. Pauli 3:3

HEUTE
Ingolstadt - Aachen
Bochum - Karlsruhe
Paderborn - 1860

2. Bundesliga

1. ( 2 ) Fürth 29 67:22 63
2. ( 1 ) Frankfurt 29 68:29 61
3. ( 3 ) Düsseldorf 29 57:29 54
4. ( 4 ) St. Pauli 29 48:30 53
5. ( 5 ) Paderborn 28 43:32 51
6. ( 6 ) 1860 28 49:38 46
7. ( 8 ) Union Berlin 29 46:48 42
8. ( 7 ) Braunschweig 29 34:31 40
9. ( 9 ) Dresden 29 45:47 37

10. (15) Duisburg 29 35:42 31
11. (10) Bochum 28 35:48 31
12. (11) Cottbus 29 26:42 31
13. (12) Aue 29 27:45 31
14. (14) FSV Frankfurt 29 36:55 30
15. (13) Ingolstadt 28 34:46 29
16. (18) Rostock 29 27:48 23
17. (16) Karlsruhe 28 28:57 23
18. (17) Aachen 28 22:38 21

1. ( 1 ) Dortmund 29 66:22 66
2. ( 2 ) Bayern 29 69:19 63
3. ( 3 ) Schalke 28 61:35 54
4. ( 4 ) Gladbach 28 41:20 51
5. ( 6 ) Stuttgart 29 52:39 43
6. ( 8 ) Bremen 29 42:44 41
7. ( 5 ) Hannover 28 37:39 41
8. ( 7 ) Leverkusen 28 39:38 40
9. ( 9 ) Wolfsburg 29 41:52 40

10. (10) Hoffenheim 29 34:40 37
11. (11) Mainz 29 43:48 33
12. (12) Nürnberg 29 27:41 32
13. (13) Freiburg 29 39:55 32
14. (14) Augsburg 29 31:44 30
15. (15) Hamburg 28 32:50 30
16. (16) Köln 29 36:59 29
17. (17) Hertha 28 30:52 26
18. (18) K‘lautern 29 18:41 20

3. Liga

1. ( 1 ) Sandhausen 33 51:35 60
2. ( 2 ) Aalen 33 42:33 57
3. ( 3 ) Chemnitz 32 45:33 53
4. ( 4 ) Heidenheim 33 41:31 52
5. ( 5 ) Regensburg 33 47:34 51
6. ( 6 ) Burghausen 33 48:39 50
7. ( 7 ) Erfurt 33 44:38 47
8. ( 8 ) Offenbach 33 39:34 46
9. ( 9 ) Saarbrücken 33 52:45 44

10. (11) Münster 33 36:37 44
11. (10) Osnabrück 33 37:33 43
12. (13) Stuttgart II 33 38:42 42
13. (15) Unterhaching 33 54:50 40
14. (12) Darmstadt 32 40:41 40
15. (18) Wiesbaden 33 36:44 38
16. (14) Bielefeld 33 44:54 38
17. (17) Oberhausen 33 31:38 37
18. (16) Babelsberg 33 38:53 37
19. (19) Jena 33 33:51 32
20. (20) Bremen II 33 29:60 22

1. Bundesliga

SONNABEND
Jena - Osnabrück 2:0
Babelsberg - Stuttgart II 1:4
Sandhausen - Bremen II 2:0
Saarbrücken - Burghausen 0:0
Münster - Erfurt 3:2
Heidenheim - Regensburg 0:0
Offenbach - Wiesbaden 0:2
Unterhaching - Bielefeld 5:0
Oberhausen - Aalen 0:0

HEUTE
Chemnitz - Darmstadt

HSV-Trainer Fink fordert „Fight“ gegen Leverkusen
GELSENKIRCHEN/HAM-

BURG (sid). Thorsten Fink
hatte eine ruhige Woche. Wenn
es so etwas denn überhaupt
gibt für einen Trainer, dessen
Mannschaft noch immer am
Rande des Abstiegs aus der
Fußball-Bundesliga steht.
Doch beim HSV war nach dem
1:0-Sieg am vergangenen Wo-
chenende beim 1. FC Kaisers-
lautern die Erlösung nach zu-

vor vier Niederlagen am Stück
spürbar. Die Situation hatte
sich nicht weiter verschärft.
Der Bundesliga-Dino steht wie-
der über dem Strich, hat zwei
Punkte Vorsprung vor dem 1.
FC Köln auf dem Relegations-
platz.

„Wir haben pragmatisch ge-
spielt, waren zu den richtigen
Zeitpunkten an den richtigen
Stellen“, sagte Fink und forderte

vor der Partie gegen Bayer Le-
verkusen am heutigen Sonntag
(17.30 Uhr) von seiner Mann-
schaft einen „Fight wie in Kai-
serslautern. Leverkusen ist spie-
lerisch gut und hat Europa-Le-
ague-Ambitionen. Wir müssen
zeigen, dass wir im Abstiegs-
kampf sind.“ Während die Auf-
regung in Hamburg rund um die
Mannschaft abebbte, ging es
beim Gegner aus Leverkusen da-

gegen drunter und drüber. Nach
der Trennung von Trainer Robin
Dutt soll Ex-Profi Sami Hyypiä
in Zusammenarbeit mit dem bis-
herigen Juniorencoach Sascha
Lewandowski die Werkself auf
einen Europapokalplatz führen.

Im zweiten Sonntagsspiel
empfängt Schalke 04 Hannover
96 (15.30 Uhr). Hannover kann
mit einem Sieg einen internatio-
nalen Platz festigen.

Superstar Franck Ribéry (rechts) im Zweikampf mit Marcel Ndjeng. Foto: Getty Images

Bayern München besiegt Augsburg dank Doppel-Torschütze Mario Gomez

Rekordmeister für Giganten-Duell gerüstet
MÜNCHEN (sid). Bayern

München ist für das Giganten-
Duell mit Meister Borussia
Dortmund gerüstet. Die Mann-
schaft von Trainer Jupp Heyn-
ckes bezwang den tapferen FC
Augsburg im bayerisch-schwä-
bischen Derby mit einigen Mü-
hen und dank Doppel-Tor-
schütze Mario Gomez 2:1 (1:1).
Damit hat der FCB vor dem
Gipfeltreffen am Mittwoch in
Dortmund weiter drei Punkte
Rückstand auf den Tabellen-
führer. Für den FCA war die
erste Liga-Niederlage nach
sechs Spielen ein empfindli-
cher, aber erwarteter Rück-
schlag im Abstiegskampf.

Gomez brachte die Bayern be-
reits nach 24 Sekunden in Füh-
rung und schoss so den „schnells-
ten“ Treffer der Spielzeit. Doch
Augsburg reagierte alles andere
als geschockt und wurde für sein
mutiges Spiel mit dem Ausgleich
von Ja-Cheol Koo belohnt (23.),
der zum vierten Mal traf. Gomez
sicherte dem Rekordmeister mit
seinem 25. Saisontor (60.) den
neunten Pflichtspielerfolg in Se-

rie. „Vor Augsburg habe ich jetzt
mehr Angst“, hatte Bayern-Prä-
sident Uli Hoeneß vor dem Spiel
mit Blick auf die anstehenden
Aufgaben gegen den BVB und

Madrid in der Champions Le-
ague gesagt. Warum das so war,
zeigte der FCA, nachdem er sei-
nen anfänglichen Respekt abge-
legt hatte. Obwohl die Bayern

überlegen waren und in allen Sta-
tistiken vorne lagen, machte der
überaus freche Aufsteiger dem
Favoriten vor 69.000 Zuschauern
lange das Leben sehr schwer.

FREIBURG (sid). Der 1. FC
Nürnberg hat seine Talfahrt in
der Bundesliga nach zuletzt
vier Pleiten gestoppt, aber ei-
nen großen Schritt in Richtung
Klassenerhalt verpasst. Beim
2:2 (2:0) gegen Gastgeber SC
Freiburg verspielten die Fran-
ken eine 2:0-Führung, hielten
die weiterhin punktgleichen
Breisgauer aufgrund des bes-
seren Torverhältnisses aber auf
Distanz.

Daniel Didavi (8.) und Tomás
Pekhart (45.) hatten den Club in
Führung gebracht, doch Daniel
Caligiuri (52., Foulelfmeter) und
Cédric Makiadi (79.) sorgten

noch für den verdienten Aus-
gleich. Freiburg blieb im sechs-
ten Spiel in Serie ohne Niederla-
ge und holte dabei 14 von 18
möglichen Punkten. Die letzte
Schlappe hatte das Team von der
Dreisam am 29. Februar (1:4 in
Stuttgart) kassiert.

Die Gäste starteten selbstbe-
wusst und setzten die Freiburger
von Beginn an unter Druck. Fol-
gerichtig erarbeiteten sie sich gu-
te Chancen. Zunächst scheiterte
Markus Feulner (3./7.) zweimal,

doch nach einem fatalen Fehl-
pass von Freiburgs Innenvertei-
diger Fallou Diagne schaltete
Didavi am schnellsten, schoss
aus rund 16 Metern ein und been-
dete eine 269-minütige Nürnber-
ger Durststrecke ohne eigenen
Torferfolg.

Nürnberg musste auf ihren ge-
sperrten Abwehrchef Philipp
Wollscheid verzichten, für den
Per Nilsson in die Innenverteidi-
gung rutschte. Auch die Offen-
sivkräfte Adam Hlousek (Kreuz-
bandriss) undAlexander Esswein
(Knieverletzung) fehlten. Frei-
burg spielte das dritte Mal in Fol-
ge mit derselben Anfangself.

KAISERSLAUTERN (sid). Der
1. FC Kaiserslautern muss wohl
endgültig für die 2. Liga planen.
Das abgeschlagene Bundesliga-
Schlusslicht unterlag am 29.
Spieltag 1:2 (0:1) gegen 1899
Hoffenheim und hat nur noch
theoretische Chancen auf den
Klassenerhalt. Der Bosnier Sejad
Salihovic per Foulelfmeter (26.)
und Boris Vukcevic (71.) trafen
gegen die Pfälzer, die seit 19 Par-
tien nicht gewonnen haben. Ale-
xander Bugera (86.) gelang nur
noch der Anschlusstreffer.

Für den neuen FCK-Trainer
Krassimir Balakow, dessen Klub
weiter auf den ersten Bundesliga-
Erfolg gegen Hoffenheim warten
muss, war es die dritte Pleite im
dritten Spiel. Der dritte Abstieg
der Klubgeschichte nach 1996
und 2006 steht praktisch fest.

STUTTGART (sid). Der
VfB Stuttgart hat im Kampf
um die Teilnahme an der Eu-
ropa League ein deutliches
Zeichen gesetzt. Offensicht-
lich noch beflügelt vom spek-
takulären 4:4 gut eine Woche
zuvor bei Borussia Dortmund
besiegten die Schwaben den
FSV Mainz 05 verdient mit
4:1 (1:1) und stehen damit zu-
mindest bis Sonntagnamittag
mit 43 Punkten auf dem fünf-
ten Tabellenplatz.

Die Treffer für die klar über-
legenen Gastgeber erzielten

Vedad Ibisevic (49.) und Zdrav-
ko Kuzmanovic (65., Foulelf-
meter) - zuvor hatte Tamas Haj-
nal (8.) die Mainzer Führung
durch Andreas Ivanschitz (3.,
Foulelfmeter) ausgeglichen.
Den Schlusspunkt setzte Ibise-
vic (85.).

Vom Anpfiff an entwickelte
sich vor 55.100 Zuschauern in
der Stuttgarter Arena ein mun-
teres, temporeiches Spiel, auf

das Schiedsrichter Manuel Grä-
fe (Berlin) schon früh Einfluss
nahm. Nach einem harmlos
aussehenden Zweikampf zwi-
schen Stuttgarts Innenverteidi-
ger Georg Niedermaier und
dem Mainzer Julian Baumgart-
linger entschied er auf Hinweis
seines Assistenten zum Entset-
zen der Gastgeber, aber durch-
aus berechtigt auf Foulfelfme-
ter. Ivanschitz verwandelte si-
cher. Die Mainzer tauchten
nach dem Führungstreffer nur
noch sporadisch in der Nähe
des Stuttgarter Tores auf.

KÖLN (sid). Der 1. FC Köln
hat am Ende einer wieder
einmal aufreibenden Woche
mit Treueschwüren, Sonder-
trainingslager und diszipli-
narischen Maßnahmen den
erlösenden Sieg im Ab-
stiegskampf der Fußball-
Bundesliga verpasst.

Nach einer jedoch zumin-
dest kämpferisch guten Vor-
stellung kamen die Rhein-
länder nur zu einem 1:1 (1:1)
gegen Werder Bremen und
stecken weiter tief in der
Abstiegszone. Die harmlo-
sen Bremer warten dagegen
auch schon seit vier Spielen
auf einen Sieg und verlieren
im Kampf um einen Europa-
League-Platz mehr und
mehr an Boden.

K‘lautern
Hoffenheim 1:2

Köln
Bremen 1:1

Freiburg
Nürnberg 2:2

Wolfsburg
Dortmund 1:3

Stuttgart
Mainz 4:1

Köln verpasst
Sieg

Wolfsburg kassiert zu Hause eine 1:3-Niederlage gegen Dortmund

BVB weiterhin mit drei Punkten Vorsprung

Diego Benaglio (vorne) klärt gegen Ilkay Gündogan. Foto: Getty Images

WOLFSBURG (sid). Titel-
verteidiger Borussia Dort-
mund ist die Generalprobe für
das Giganten-Duell mit Bayern
München am kommenden
Mittwoch geglückt. Vier Tage
vor der möglicherweise vorent-
scheidenden Begegnung um
die deutsche Meisterschaft ge-
wann der BVB beim VfL
Wolfsburg 3:1 (1:0) und be-
hauptete mit dem 23. Spiel in
Folge ohne Niederlage die Ta-
bellenführung.

Dagegen musste Felix Magath
mit seinen Wölfen nach zuletzt
vier Siegen in Folge einen Rück-
schlag im Kampf um die Europa-
pokalplätze hinnehmen. Mit 40
Punkten bleiben die Niedersach-
sen aber in Schlagdistanz zu den
Konkurrenten. Die Tore für Dort-
mund erzielten Robert Lewan-
dowski (22./90.) sowie Ilkay
Gündogan (49.). Mario Mandzu-
kic (61.) traf für Wolfsburg.

FCK muss für
2. Liga planen

Stuttgart setzt ein ZeichenAufholjagd gegen Nürnberg belohnt
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Handball: Deutschland besiegt Dänemark und ist damit im vierten Spiel in Folge ungeschlagen

Heubergers Team entzaubert Europameister

Uwe Gensheimer (Mitte) erzielt ein Tor für Deutschland. Foto: Getty Images

FLENSBURG (sid). Die Ge-
neralprobe ist geglückt, die
WM-Playoffs können kom-
men: Einen Tag nach dem
25:25-Remis in Dänemark fei-
erte die Mannschaft von Bun-
destrainer Martin Heuberger
im zweiten Duell gegen den Eu-
ropameister am Samstag einen
ungefährdeten 33:26 (16:12)-
Erfolg. Damit blieb der EM-
Siebte auch im vierten Spiel in
Serie ungeschlagen und geht
mit viel Selbstvertrauen in die
WM-Qualifikationspiele im
Juni gegen Bosnien-Herzego-
wina.

Beste deutsche Werfer vor
5300 Zuschauern in der ausver-
kauften Campushalle in Flens-
burg waren Adrian Pfahl, Steffen
Weinhold und Uwe Gensheimer
mit jeweils fünf Toren. Für die
Dänen trafen Thomas Mogensen
und Michael Knudsen am häu-

figsten (je 5). Heuberger nomi-
nierte im Gegensatz zum Vortag
wieder Linksaußen Dominik
Klein. Nachdem der Kieler am
Karfreitag noch im Perspektiv-
Team ausgeholfen hatte, durfte
er am Samstag wieder in der ers-
ten Mannschaft ran. Nicht ein-
greifen konnte hingegen Oliver
Roggisch. Der Abwehrchef hatte
sich im ersten Spiel eine Blocka-
de im Rücken zugezogen.

Furioser Start

Die Auswahl des deutschen
Handball-Bundes (DHB) startete
wie am Vortag furios. Die 6:0-
Abwehr stand sicher und die An-
griffe wurden überlegt vorgetra-
gen. Während Stefan Kneer im
Mittelblock die Defensive zu-
sammenhielt, machte sich vorne
vor allem Kreisläufer Christoph
Theuerkauf positiv bemerkbar.

DOHA (sid). Motorrad-Pi-
lot Sandro Cortese wird von
der Pole Position in das erste
WM-Rennen der neuen Mo-
to3-Kategorie starten. Der
Schwabe aus Berkheim hat-
te sich im Qualifying für den
Großen Preis von Katar vor
den Toren der Hauptstadt
Doha mit seiner KTM in
letzter Sekunde in 2:08,188
Minuten die erste Bestzeit in
dieser Saison gesichert und
dabei dem Spanier Maverick
Viñales (Honda/2:08,204)
noch um 16 Tausendstelse-
kunden Startplatz eins ent-
rissen. Für den 22 Jahre al-
ten Cortese war es der per-
fekte Start in die neue Mo-
to3-Klasse, die mit 250ccm-
Viertaktmotoren an die Stel-
le der bisherigen 125er-Ka-
tegorie getreten ist.

Perfekter
Start

DUISBURG (sid). Athen-
Olympiasieger Ronald Rauhe
hat bei der ersten Olympia-
Qualifikation der Kanuten in
Duisburg seinen zweiten Sieg
gefeiert. Der 30-Jährige Pots-
damer verwies nach dem Er-
folg auf der 200-m-Strecke im
Einerkajak über 500 m in
1:44,66 Minuten Tom Lieb-
scher (Dresden/1:45,38) auf
Platz zwei.

Das zweite 500-m-Rennen
des Tages im Einerjajak ent-
schied Marcus Groß (Berlin) in
1:51,65 Minuten knapp vor
Max Hoff (Essen/1:51,73) für

sich. Bei den Canadiern setzte
sich Sebastian Brendel (Pots-
dam) über 500 m in 2:01,94
Minuten vor Tomasz Wylenzek
(Essen/2:02,76) durch.

Comeback geglückt

Die viermalige Olympiasie-
gerin Katrin Wagner-Augustin
(Potsdam) landete bei ihrem
Comeback nach einjähriger Ba-
bypause im Einerkajak über
500 m in 2:00,84 Minuten auf
dem dritten Platz hinter Fran-
ziska Weber (Potsdam/1:59,48)
und Carolin Leonhardt

(Mannheim/2:00,50). Welt-
meisterin Nicole Reinhardt
(Lampertheim) fehlte aus ge-
sundheitlichen Gründen.

Comeback missglückt

Für Birgit Fischer hingegen
ist der Traum einer weiteren
Olympia-Teilnahme aufgrund
von Herz-Rhythmus-Störungen
geplatzt. „Das ist kein schöner
Anlass und kein gutes Ende für
mich. Das macht die Sache so
schwer, wenn man will, aber
nicht kann“, sagte die deutsche
Rekord-Olympiasiegerin.

Kanute Rauhe feiert zweiten Sieg Bei Vogel „ist erst mal Party angesagt“
MELBOURNE (sid). Auf

Gold folgte Bronze: Team-
sprint-Weltmeisterin Kristina
Vogel hat bei der Bahnrad-
WM in Melbourne ihren zwei-
ten Titel knapp verpasst, aber
mit der Bronzemedaille einen
weiteren großen Erfolg gefei-
ert. Im Finale des Keirin-Wett-
bewerbs waren nur die alte und
neue Weltmeisterin Anna Mea-
res (Australien) und Ekaterina
Gnidenko (Russland) schneller
als die Erfurterin, die ihre
zweite Podiumsplatzierung bei
dieser WM erkämpfte.

Vogel holte damit für den Bund
Deutscher Radfahrer (BDR) die
dritte Medaille bei der diesjähri-

gen WM. Nach dem überra-
schendem Sieg der 21-Jährigen
im Teamsprint mit Miriam Welte
(Kaiserslautern) am Mittwoch
hatte Routinier Stefan Nimke
(Schwerin) am Donnerstag das
1000-m-Zeitfahren gewonnen
und in seiner Paradedisziplin
zum vierten Mal WM-Gold er-
rungen.

„Geil“

Über ihre erste Einzelmedaille
bei einer WM freute sich Vogel
riesig. „Das war heute echt mein
Tag, geil. Jetzt ist erst mal Party
angesagt“, sagte sie und meldete
auch gleich Ansprüche für die

Olympische Spiele an: „Auf
mich muss man zählen. Ich will
aus London mit einer Medaille
nach Hause kommen.“

Diese traut ihr auch Bundes-
trainer Detlef Uibel zu, obwohl
er die Erwartungen ein wenig zu
dämpfen suchte. „Bei alle Eu-
phorie muss man realistisch blei-
ben. Olympia ist ein völlig ande-
res Feld. Aber die Mädels haben
alle Chancen, im Teamsprint eine
Medaille zu machen“, sagte Ui-
bel.

Der französische Top-Favorit
Grégory Baugé hat indes Gold
im Sprint gewonnen. Baugé setz-
te sich gegen Jason Kenny aus
Großbritannien durch.

Cambridge zieht davon

Alexander Scharp und die Cambridge-Crew mit dem Bonner
Moritz Schramm feiern den Sieg in der diesjährigen Auflage
des legendären Ruderwettkampfes zwischen den Universi-
täten aus Oxford und Cambridge auf der Themse. Beim
gestrigen 158. Wettkampf erhöhte das Cambridge-Team die
Führung auf 81 zu 76 (bei einem toten Rennen 1877). Das
erstmals 1829 ausgetragene Traditionsrennen musste vor
250.000 Zuschauern etwa auf der Hälfte der Strecke unter-
brochen werden, weil ein Schwimmer aufgetaucht war und
fast vom Oxford-Boot erfasst worden wäre.

Taufe am Ostersamstag

Dr. John Sentamu, Erzbischof von York, tauft ein Kirchenmit-
glied in einem Wassertank bei der traditionellen Ostersams-
tags-Zeremonie in York/England. Fotos: Getty Images

NASA präsentiert
besonderes „Osterei“

ISLAMABAD. Bei einem
Lawinenunglück in einer ab-
gelegenen Himalaya-Region
im Norden Pakistans wur-
den mindestens 100 Solda-
ten der pakistanischen Ar-
mee verschüttet. Die Lawine
hat den Militärstützpunkt
gegen sechs Uhr morgens
Ortszeit überrascht. Die
Führung der pakistanischen
Armee hat Helikopter,
Suchtrupps und Spürhunde
in die betroffene Region ge-
schickt, aber es wird mit vie-
len Toten gerechnet.

Lawine überrascht
Stützpunkt

BERLIN. In vielen deut-
schen Städten haben sich
Menschen zu den tradionel-
len Ostermärschen zusam-
mengefunden, um für welt-
weiten Frieden zu demonst-
rieren. DieVeranstalter riefen
zu mehr als 70Aktionen auf,

Ostermärsche

Jet-Absturz wohl ohne Todesopfer
VIRGINIA BEACH. Kurz nach
dem Start ist in der Nacht zu
Sonnabend im US-Bundesstaat
Virginia ein Kampfjet der US-
Marine in ein Wohngebiet ge-
stürzt. Das zweisitzige Flugzeug
vom Typ F-18D sei in einen
Mietwohnungskomplex in der
Stadt Virginia Beach gestürzt, er-
klärte Mike Kaska von der US-
Navy. Laut eines Sprechers der
Feuerwehr wurden drei Gebäude
zerstört und zwei schwer beschä-
digt. Doch der Absturz lief
glimpflicher ab, als zunächst be-
fürchet. Wenige Stunden nach
dem Unfall gab es lediglich Be-
richte über neunVerletzte, darun-
ter die beiden Besatzungsmit-
glieder des Flugzeuges. Die Pilo-
ten hatten sich vor dem Absturz
mit dem Schleudersitz retten
können. Wegen der schweren
Verwüstungen waren zunächst
auch Todesopfer befürchtet wor-
den.

Passend zum Osterfest hat die NASA kürzlich ein besonders schönes „Osterei“ veröffentlicht: eine Gesamtkarte des
Universums. Über 14 Jahre hat das Teleskop WISE (Wide-field Infrared Survey Explorer) insgesamt mehr als 2,7

Millionen Bilder aufgenommen: Daraus haben NASA-Astronomen eine Darstellung des gesamten be-
kannten Universum zusammengestellt. Die ovale Form resultiert daraus, dass das Univer-

sum das Teleskop, das am 17. Februar 2011 abgeschaltet wurde, dreidimensional
umgibt und das Bild als zweidimensionales Foto „aufgeklappt“

wurde. Foto: NASA/JPL-Caltech/UCLA

Trotz der schweren Verwüstun-
gen verursachte der Absturz

nur neun Verletzte.
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Interessantes aus derInteressantes aus der
AGRARWIRTSCHAFTAGRARWIRTSCHAFT in unserer Regionin unserer Region

andwirtschaftL in der Mittelweser-Region

Unsere

Voraussetzung für das „Inver-
kehrbringen“ und den gewerb-
lichen Vertrieb von Saat- und
Pflanzengut landwirtschaftlicher
Nutzpflanzenarten, von Reben
und Gemüsearten (sofern sie
unter das Saatgutrecht fallen) ist
deren Zulassung.

Dafür ist das Bundessortenamt
(BSA) mit Hauptsitz in Hanno-
ver und bundesweit 12 Prüfstellen
zuständig. Das Amt erteilt Sorten-
schutz und Sortenzulassung und
soll damit Züchtungsfortschritt
und biologische Vielfalt unterstüt-und biologische Vielfalt unterstüt-

zen. Bei Sorten landwirtschaftlicher
Arten werden für die Zulassung
wertgebende Eigenschaften wie
Qualität, Gesundheit, Anbaueigen-
schaften und Ertrag geprüft.
Informationen liefern die „Be-
schreibenden Sortenlisten“, die
man beim Bundessortenamt online
(www.bundessortenamt.de) einse-
hen oder als Druckwerke anfordern
kann. Zugelassene Sorten werden
mit ihren wichtigsten Eigenschaften
beschrieben, was wichtige Hinwei-
se für Landwirte, Landwirtschafts-
kammern und Berufsverbände, aber
auch für interessierte Hobbygärt-auch für interessierte Hobbygärt-

ner und Freizeitlandwirte liefert.
Sofern ein geistiges Eigentum an
definierten Pflanzensorten besteht,
können diese züchterischen Leis-
tungen durch die Gewährung eines
privaten Schutzrechtes gesichert
werden. In Feldversuchen werden
Anbaueigenschaften, Resistenzen
gegen Krankheiten und Schädlinge
sowie Erträge durch Qualitätsun-
tersuchungen geprüft. Im Hinblick
auf die Erhaltung und nachhalti-
ge Nutzung pflanzengenetischer
Ressourcen hat das Bundesamt
vereinfachte Regelungen für die
Zulassung von örtlich bedeutendenZulassung örtlich bedeutenden
Sorten erstellt, die von genetischer
Erosion bedroht sind. Als Res-
sourcen wichtige Erhaltungssorten
werden traditionell in bestimmten
Gebieten, den sogenannten Ur-
sprungsregionen, angebaut und
sind an die besonderen regionalen
Bedingungen gewöhnt. (lps/Cb)

In Deutschland ist die Land-
wirtschaft für die Nahrungs-
und Futtermittelindustrie
unverzichtbarer Lieferant
zahlreicher Rohstoffe.

Risiken bestehen für die Um-
welt, denn nur ein Teil der in
der Landwirtschaft eingesetzten
Stoffe, vor allem Dünger und
Pflanzenschutzmittel, werden
in Böden und Pflanzen genutzt,
abgebaut und zurückgehalten.
Ein immer noch hoher Anteil
gelangt in Gewässer und be-
nachbarte Ökosysteme und kann
dort substantielle Schäden ver-
ursachen oder vergrößern.
Zwar konnten Emissionen aus
Produktionsanlagen in den letz-
ten Dekaden vermindert wer-
den, doch sind die Erfolge in der
Landwirtschaft geringer. In 20
Jahren haben etwa die Einträge
an Stickstoff um wenig mehr
als 20 Prozent abgenommen.
Bei Phosphorverbindungen ist
so gut wie keine Reduzierung
erfolgt. Gewässerschutz ist des-
halb eine wichtige Aufgabe, die
nur mit der Landwirtschaft, aber
nicht gegen sie erfolgreich sein
kann. Ein zentrales Steuerungs-
element ist die Wasserrahmen-
richtlinie der EU. Ziel ist ein
„guter Zustand“ aller Gewässer.
Das gilt für Flüsse, Bäche, Seen
und Küstengewässer, aber auch
für das Grundwasser. Wichtig
sind dabei stoffliche, biologische
und strukturelle Eigenschaften
beim Oberflächenwasser. Beim
Grundwasser bestehen auch

quantitative Kriterien, denn der
Grundwasserstand soll langfris-
tig stabil bleiben. Stärker zur
Geltung kommen soll der Ge-
danke einer grenzüberschreiten-
den Gewässerbewirtschaftung,
denn viele europäische Flüsse
durchfließen mehrere Mitglied-

staaten. Gemäß der Richtlinie
müssen die Staaten Einträge
und Eingriffe in Gewässer steu-
ern, um den „guten Zustand" bis
2015 zu erreichen. In Deutsch-
land nimmt etwa die Düngever-
ordnung die Landwirte in die
Pflicht. (lps/Cb)
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Das Bundessortenamt
Vielfalt und Fortschritt bei Kulturpflanzen

Anforderungen steigen
Gewässerschutz und Landwirtschaft

Gewässerschutz: Ziel ist ein „guter Zustand“ aller Gewässer.
Foto: Havelland-Tourismus

Ab sofort
frischer
Spargel!

Im Schlatt 21
27333 Warpe
Tel. (05022) 8171
Fax (05022) 1612

Verkaufsstand in Lemke
Täglich ab 9.00 Uhr!

Verkaufsstand in Nienburg
bei Jos Habraken in der

Verdener Straße
mittwochs bis sonntags

ab 9.00 Uhr!

Spart bis zu 3 Liter / 100 Liter Kraftstoffverbrauch
- verbesserte Motorpflege
- verbesserte Lagerfähigkeit
- verbesserter Korrosionsschutz
sorgen für mehr Power, schneller Kaltstart, bessere Zündung,
ruhiger Motorlauf, mehr Motorleistung, weniger Verschleiß,
bessere Energieausnutzung, weniger Ablagerungen, mehr
Korrosionsschutz, verhindert Alterung des Kraftstoffs.

DER NEUE KRAFTSTOFFDER NEUE KRAFKRAFTSTOTOFFFF
WER DIESELWER DIESELWER DIESEL++++++PPPOOOWER DIESELWER DIESELWER DIESEL+++
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Hoyer Energie-Service: Tel. 0 50 23 / 98 08 - 0

Ihr Partner der Landwirtschaft:

A G R A R H A N D E L G M B H
Getreide 0 Futtermittel 0 Dünger 0 Saatgut

Pflanzenschutz 0 Diesel 0 Heizöl
31634 Steimbke1Hohe Straße 81e-mail: info@bohnhorst.de
Tel. 05026/9800-01Fax 05026/9800-701www.bohnhorst.de
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mit Abfuhr
Baumausastung
mit 28-m-Bühne

Jürgen Zinnecker
Selbstständiger Forstwirt

! (0 54 42) 28 28

Landvolk Mittelweser
Ihr kompetenter Partner in der Region

Landvolk Mittelweser
info@landvolk-mittelweser.de
www.landvolk-mittelweser.de
www.facebook.com/landvolk.mittelweser

Wir sind Ihr landwirtschaftlicher
Dienstleister rund um:

! Steuerberatung und
Buchführung

! Agrar-, Bau- und
Unternehmensberatung

! Rechts- und Sozialberatung
! unabhängige

Versicherungsberatung
! Kommunikationsberatung

Geschäftsstelle
Hauptstraße 36-38, 28857 Syke

Tel.: (0 42 42) 595-0
Fax: (0 42 42) 595-80

. . . .
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Die Kinderseite

Klaro Safaro
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Habt ihr Fragen oder Wünsche?
Dann schreibt uns eine
E-Mail an diese
Adresse:

Alexander Gerst kommt seinem
Traum immer näher: Der deutsche
Astronaut trainiert seit Beginn die-
ser Woche in Russland für seinen
ersten Flug ins All. Im Mai 2014
soll er von der Erde abheben.

Alexander Gerst ist 35 Jahre alt.
Er träumt schon lange davon, ein-
mal ins All zu fliegen. Sein Opa
hatte ihn dafür begeistert.
Alexander Gerst ist von Beruf
Physiker. Seit einiger Zeit wird er
zum Astronauten ausgebildet.
Nun trainiert er in Russland für

Training fürs All
seinen Flug ins
All. In den nächs-
ten Wochen soll
er dort erfahren,
wie das russische
Raumschiff Sojus

TMA-M funktioniert und was er im
russischen Teil der ISS wissen
muss. Die ISS ist die Internationale
Raumstation. In ihr leben Astro-
nauten im All. Sie arbeiten dort
und machen Experimente.
Alexander Gerst soll im Mai 2014
zur ISS fliegen. Sechs Monate soll
er dort bleiben.

In den vergangenen Tagen haben
viele Menschen in Deutschland
Plakate gebastelt. Die brauchen
sie, wenn sie am Sonntag oder
Montag bei einem Ostermarsch
mitmachen. Diese Demonstrati-
onen gibt es immer an den Oster-
tagen. Doch warum gehen die
Menschen auf die Straßen?

Ostermärsche sind Friedensde-
monstrationen. Es gibt sie in
Deutschland seit mehr als 50
Jahren. Erstmals protestierten
Männer und Frauen im Jahr
1960. Mehrere Tage
lang forder-
ten sie, dass
Atomwaffen
abgeschafft
werden sol-
len. Atom-
waffen sind
die schlimms-
ten Waffen überhaupt. Sie kön-
nen Tausende Menschen auf ein-
mal töten und ein Land für
Jahrzehnte verseuchen. Die
Gegend ist dann nicht mehr
bewohnbar. Obwohl die
Menschen damals demonstriert
haben, gibt es Atomwaffen
immer noch. Einige Länder haben
sie. An den Ostertagen werden
die Menschen bei den Friedens-
demonstrationen wieder zeigen,
dass sie das nicht gut finden. Sie
wünschen sich eine Welt ohne
diese Waffen.

An Ostern gehen viele Menschen auf die Straßen und demonstrieren.
Foto: dapd

Was feiern wir an Ostern?
Bunte Eier und Schokohasen: Am
Sonntag werden viele Menschen
Ostern feiern. Doch warum gibt
es dieses Fest eigentlich? Was hat
es für eine Bedeutung?

Für Christen ist Ostern sehr wich-
tig. Sie glauben, dass Jesus nach
seinem Tod wieder auferstanden
ist. Jesus ist Gottes Sohn. An
Ostern freuen sich die Menschen
über seine Rückkehr. Sie gehen
in die Kirche und denken daran.

Woher der Name Ostern kommt,
wird unterschiedlich erklärt.
Christen sagen, dass das Wort
Ostern von der Himmelsrichtung
Osten kommt. Die Frauen, die
zuerst am leeren Grab von Jesus
gestanden haben, sollen nach
Osten geschaut haben, zum
Sonnenaufgang. Sie sollen ge-
glaubt haben, dass Jesus von

dort auf die Erde zurückkommt.
Andere sagen, der Name Ostern
stammt von einer Göttin, an die
viele Menschen ganz früher
geglaubt haben. „Eostre“ oder
„Ostara“ soll ihr Name gewesen
sein.

Klaro sitzt im Keller. Ich hab ihn
dorthin geschickt, damit er mir in
der Wohnung keine Sauerei
macht. Klaro bastelt nämlich an
einem großen Plakat. Er hat sich
Pappe besorgt und Holz. Das
Holz will er auf die Rück-
seite kleben. Vorne drauf
schreibt er etwas. In roten,
blauen und grünen Buch-
staben steht dort bereits
das Wort „Frieden“.
Klaro ist noch nicht
fertig. Doch langsam
muss er sich beeilen.
Denn das Plakat
braucht er am

Sonntag. Klaro und ich gehen
dann zu einem Ostermarsch.
Zusammen mit anderen wollen
wir demonstrieren und sagen,
dass wir gegen Kriege und
Kämpfe sind. Warum es Oster-
märsche gibt, wird heute auf

unserer Seite erklärt. Das inte-
ressiert uns. Denn Klaro und ich
wissen darüber noch nicht so

viel. Lest ihr den Text auch?

Klaro bastelt
ein Plakat

Ostermärsche
für den Frieden

Journalisten können
frei berichten
Journalisten in Deutschland dür-
fen frei über alles berichten.
Niemand darf ihnen vorschrei-
ben, was in der Zeitung stehen
soll. Auch Politiker nicht. Denn
im Grundgesetz steht, dass jeder
seine Meinung sagen darf. Das
Grundgesetz ist das wichtigste
Gesetz in unserem Land. Die
Meinungsfreiheit gilt auch für
Journalisten. Solange sie bei der
Wahrheit bleiben und nieman-
den beleidigen, können sie über
fast alles schreiben, was
passiert. Das nennt
man Pressefreiheit. In
einigen Ländern ist die
Pressefreiheit stark ein-
geschränkt. Politiker
geben vor, was in die
Zeitungen darf und was nicht.

Klaro
und

Safaro
Die Menschen werden mit

ihren Plakaten aber auch auf
andere Dinge hinweisen, zum
Beispiel auf Afghanistan. In Af-
ghanistan sind seit Jahren Solda-
ten aus anderen Ländern. Sie
kamen im Jahr 2001, um die
Männer der Taliban zu vertrei-
ben. Die waren grausame
Herrscher und gewährten Terro-
risten Unterschlupf. Terroristen
planen schlimme Dinge, um ihre
Ziele mit Gewalt durchzusetzen.
Sie sind für viele Länder auf der
Welt eine Gefahr. Noch heute
gibt es in Afghanistan keinen

Kirchenleute ha-
ben bestimmt,
wann Christen
Ostern feiern.
Sie haben da-
für eine Regel
gemacht. Dem-
nach wird zu-
erst der Früh-
lingsanfang
abgewartet.
Der ist immer
um den 20.
März. Danach
ist aber auch
nicht unbedingt
gleich Ostern.

Das Fest richtet sich nach dem
Mond. Ostern wird am Sonntag
nach dem ersten Vollmond im
Frühling gefeiert. Dass dieser
Tag wandert, liegt am Mond
selbst. Er braucht knapp einen
Monat, um einmal um die Erde

zu kreisen. Wenn gerade vor
dem Frühlingsanfang Vollmond
war, muss man bis zum nächsten
Mal warten. Deswegen ver-
schiebt sich Ostern – anders als
Weihnachten. Dieses Fest feiern
Christen immer am selben Datum.
Ostern ist wegen der Regel mit
dem Mond immer zwischen dem
22. März und dem 25. April.

Schon bevor es Christen gab, fei-
erten die Menschen im Frühling
übrigens besondere Feste. Eier
waren bei den Festen schon frü-
her wichtig. Sie bedeuteten
Fruchtbarkeit. Menschen bezahl-
ten früher mit ihnen, verschenkten
sie oder aßen sie zu Ostern
besonders gern. Während der
Fastenzeit vor Ostern mussten sie
nämlich auf Eier verzichten. Seit
mehreren Tausend Jahren schon
malen Menschen Eier an.

wirklichen Frieden. Immer wieder
werden Anschläge gemeldet. Oft
sind es die Taliban, die sie ver-
üben. Bei den Ostermärschen
wollen die Menschen zeigen,
dass sie mit den Entscheidungen
der Politiker unzufrieden sind. Sie
denken, dass es besser wäre, die
deutschen Soldaten, die ebenfalls
in dem Land sind, sofort zurück-
zuholen. Sie sollen nicht länger
in dem Land arbeiten. Die Men-
schen wollen nicht, dass ge-
kämpft wird. Sie meinen, das
Land braucht anders Unter-
stützung.

Eier bemalen Menschen schon seit mehreren Tausend Jahren.
Foto: dapd

Schneewittchen
Wer ist die Schönste im ganzen
Land? Das wird seit Donnerstag
im Kino gefragt. „Spieglein
Spieglein – Die wirklich wahre
Geschichte von Schneewittchen“
läuft. In dem Streifen spielt Film-
star Julia Roberts die böse Köni-
gin Clementianna. Die ärgert
sich, dass ihre Stieftochter schö-
ner sein soll als sie. Ihr Zauber-
spiegel aber lügt nicht. Und so
verbannt sie Schneewittchen in
den Wald. Wer mehr über den
Film erfahren will, kann im
Internet gucken: www.spieglein
spieglein.studiocanal.de

Bis Ostermontag gibt es in

Deutschland viele Ostermärsche.

In diesem Jahr sind rund 80

Demonstrationen angekündigt

worden. Einige haben schon

stattgefunden.

In vielen Osternestern werden
am Sonntag Schokohasen ste-
cken. Doch wie viele wurden in
diesem Jahr davon produziert?
Fachleute kennen die Antwort.

Die Fachleute sagen: Die deut-
schen Süßigkeitenhersteller ha-
ben in diesem Jahr rund 187 Mil-
lionen Schokohasen verpackt.
Die meisten davon wurden
gemacht, um sie in Deutschland
zu verkaufen. 104 Millionen
Hasen sind in deutsche Läden
geliefert worden. Der Rest ging
in andere Länder in Europa,
aber auch in die USA oder
nach Australien. Um die ganzen
Hasen herstellen zu können,
haben die Firmen rund 18.700
Tonnen Schokolade gebraucht.
Das ist in etwa so viel wie 47
große, vollbeladene Flugzeuge
wiegen. Bei der Schokoladen-
sorte sind die Menschen sich
einig. Am liebsten mögen die
Deutschen immer noch Hasen
aus Vollmilchschokolade.

Am liebsten
aus Vollmilch

Viele Millionen Schokohasen wurden
vor Ostern verkauft. Foto: dapd



Widder 21.3. - 20.4.
Wie sehe ich mich selbst,
wie werde ich von anderen
wahrgenommen? Es lohnt
sich in den nächsten Tagen,
ein paar Minuten darüber
nachzudenken.

Stier 21.4. - 20.5.
Die Woche ist gekommen,
mutig auf eine Entschei-
dung zu drängen. Sie dür-
fen jetzt damit rechnen,
dass sie positiv ausfallen
wird.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Ein Irrtum muss jetzt berich-
tigt werden, selbst wenn es
Geld kosten sollte. Schaf-
fen Sie die unangenehme
Angelegenheit endlich aus
der Welt.

Krebs 22.6. - 22.7.
Mit Ihren Ideen könnten Sie
in der folgenden Woche
viel bewegen. Was Sie aber
brauchen, sind Menschen,

die Sie bei Ihren Vorhaben
unterstützen.

Löwe 23.7. - 23.8.
Sie bekommen derzeit ei-
nen gehörigen Auftrieb zu
spüren. Gleichzeitig sollten
Sie aber vor privaten Expe-
rimenten gewarnt sein.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Neue Entwicklungen neh-
men ihren Lauf. Dabei geht
es um Freundschaft, Ver-
trauen und auch darum,
einen neuen Weg zu be-
schreiten.

Waage 24.9. - 23.10.
Lassen Sie Ihre augenblick-
liche Energie nicht unge-

nutzt verströmen. Es gelingt
Ihnen in der kommenden
Woche beinahe alles zum
Besten.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Sie dürften sich jetzt so
wohlfühlen wie lange nicht
mehr. Von Ihrem Elan wird
Ihr gesamtes Umfeld an-
gesteckt und mitgerissen.
Weiter so.

Schütze 23.11. - 21.12.
Langsam kommt wieder
Ruhe in Ihr Privatleben.
Fangen Sie nun nicht wie-
der an, sich an ausdisku-
tierte Dinge zu erinnern.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Um zur Lösung eines Pro-
blems zu kommen, sollten
Sie versuchen, ein beste-
hendes Hemmnis von an-
derer Seite zu betrachten.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Viele Türen werden sich
jetzt öffnen, denn man
schätzt Sie als sehr ver-
trauenswürdig ein. Und Sie
werden niemanden enttäu-
schen.

Fische 20.2. - 20.3.
Sich aus Verwicklungen he-
rauszuhalten, dürfte nicht
ganz einfach sein. Stellen
Sie vorsichtshalber keine
allzu hohen Ansprüche.
Vorsicht in finanziellen An-
gelegenheiten.

Rohrreinigung

Abfluss verstopft?
Küche – Bad – WC

TAG & NACHT
H. Reuter

! (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de
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Immobilien

Natursteinarbeiten

Rudolf-Diesel-Str. 10
31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 88 92 82
www.der-fliesenleger.com – www.bauenwohnenleben.com

AUSSTELLUNG

V
E

R
K

A
U

F

Planung

Gestaltung
Ausführung

Telefon 0 50 74 / 9 20 00
Internet www.schierkolk.de

SPARANLAGE
SONNE-BIOMASSE-ÖL-GAS
Die richtige Wärme für Ihr Haus –
sparsam und umweltfreundlich!

NEU – Hybrid-Wärmeerzeuger – NEU
Infos anfordern!

SPARANLAGE
SONNE-PELLETS-ÖL-GAS
Die richtige Wärme für Ihr Haus -
sparsam und umweltfreundlich

NEU – jetzt Infos anfordern:
Micro-KWK auf Stirling-Basis

Telefon (0 50 74) 9 20 00
www.schierkolk.de

NEU – jetzt Infos anfordern:
Micro-KWK auf Stirling-Basis

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/+ MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€
m2

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Haus suche: 1-Fam. Haus in
27324 Hassel zum Kaufen
% (01 62) 2 92 36 10

Stolzenau: DHH mit Carport

Wfl. ca. 125qm, 5 Zimmer,
Top Ausstattung, Grdst. ca.
600qm, EBK, Kamin, Bad
neu, Kaufpreis:VB
% (0 57 61) 30 76 60
Verkauf_DHH@online.de

Nbg.: 3-Fam.-Hs., Do.Grg., überd.
Terr., Kamin, Garten, 270 qm
Wfl., Öl-Hzg., 1045 qm Grdst.,
150000 E , % (0 50 21) 1 49 76

Baugrundstücke
Großzügige Baulücke in

Nienburg, Stadtrand, voll
erschlossen, 1250 qm, pro-
visionsfrei von privat zu
verkaufen. Interesse geweckt?
Exposé anfordern unter:
% (01 74) 9 85 43 70
ab 19 Uhr
baugrund-nienburg@t-online.de

Land- und Forstwirtschaft

Rundballensilage u. Stroh zu ver-
kaufen % (01 71) 5 36 65 71

BREMER
LANDMASCHINEN

27330 ASENDORF · ! (0 42 53) 9 30 50

Pferdeanhänger zu verkaufen

% (01 51) 54 66 05 71

Schweinespalten 220x34x9cm

29 Stck.,Rinderspalten 215x15,5x

15cm 32 Stck. im Rm. Stolzenau
Preis VB % (01 57) 87 72 18 74

Su. dringend Ackerland im Rm.
Diepenau zu Höchstpreisen. An-
geb. an DH unt. ü D 1277915

Vermietungen

Wohnungen im Raum Stolzenau:
1-3 ZKB, 60 - 135 m², Fliesen u.
Laminat, % (0 57 65) 2 35

Apartment, möbliert, Steyerberg,
40 m², 1.7.12 % (057 64) 94 28 50

1-Zimmer-Wohnung

Stolzenau: 1 ZKB, ca. 35 m²
und Kellerraum ab sofort.
% (0 57 63) 12 39

Stolzenau: 1 ZKB, EG, KM 230,-
E , ab 1.5. % (01 71) 5 02 60 22

Seniorenbungalow am Goldberg,
40 m², % (01 62) 2 45 70 17

2-Zimmer-Wohnung

Haßbergen, helle frdl. 2 Zi-Whg.
ca. 62 m² im OG ab sof. frei, La-
minatböden, EBK, Bad, Grg.,
Einstellpl., keine Haustiere,
KM 330,- E +NK +MK 660,- E
% (01 78) 5 44 62 39

Loccum: 2 Zi., Kochnische, Bad,
Terr., 44 m², KM 240,-E + NK
% (0 57 66) 10 52

Holtorf, 2 ZKB, DG, 48 m², 240,-
E KM + NK, keine Hunde, frei,
% (0173) 466 76 79 ab 17 Uhr

Stöckse, 2 ½ Zi., OG, KM 220,- E

ohne Tierhaltg. ca. 50 m² +
NK + 2 MMK % (050 26) 4 16

Steyerberg, Ortsmitte
2. Zi., neu, barrierefrei, 57 m²,
Balkon, z. 01.07.2012
% (057 64) 94 28 50

3-Zimmer-Wohnung

Landesbergen: frisch renov. 3½

ZKB, 78 m², WC, Balk., Keller,
KM 295,- E + NK, sof. frei %(01
73) 3 98 28 12 od. (050 25) 66 68

Leese 31/2 ZKB 78 m² ab 01.05.12
KM € 250,-- % (0 57 61) 9 20 40

Bad Rehburg, Brunnenhof:
3 Zim.-Wohnung, 100 m², 1. OG,
KM 480,- E , Bad m. Dusche u.
Wanne, G-WC, EBK, gr. Garten,
sofort frei, % (0 50 37) 4 14 04 64

Steimbke: 3 ZKB, 1. OG, 62 m²,
Balkon, Keller, KM 240,- E, frei,
% (0 50 26) 12 84

Rehburg: 3 ZKB frei, KM 365,75
E + NK + MS % (0 50 31) 7 43 82

Haßbergen, Hauptstr. 72: 3 ZKB,
86 m², EBK, zum 01.07.12, neue
Öl-Zentralheiz., Parkplatz, gr.
Rasenfläche, Digital-Sat, Kiga
und Schule vor Ort, Garage auf
Wunsch 25,- E , KM 369,80 E +
NK + MS, Keine Tierhaltung.
% (0 50 71) 81 82, Handy
% (01 72) 7 58 98 66,
e-mail: helmut.clever@web.de

Häuser

Uchte älteres, renovierbed. Wohn-
haus, mit Ofenhzg., evt. Scheune
% (0 57 63) 94 18 93 ab 19.00h

Ortszent. Loccum: RHM, 120 m²
Wfl., 4 Zi., Bad, G-WC, Vollkell.,
Terr., Garten, kpl. renov., KM
570,- E + NK, % (0 57 66) 71 63

Kattriede: Haus im Grünen, ca.

135qm 5 Zimmer; Küche, 2
Bäder; Terasse, Garten-
Laminat/Fliesen, Garage, KM
575,-€ zzgl NK ab sofort

% (01 71) 8 34 39 15
klaus@rauer.at

Kontakt: Land erleben, An der Stadtgrenze 2,
31582 Nienburg, E-Mail redaktion@land-erleben.com

www.Land-erleben.com

herzlich willkommen zur neuen Ausgabe
von „Land erleben – Die schönsten Seiten
aus der Mitte Niedersachsens“.

Nach dunklen Tagen und Kälte genießt man
die warme Frühlingssonne umso mehr, macht
der Spaziergang in der erwachenden Natur
doppelt Freude. Vielleicht reifen Pläne für die
Gartengestaltung. Wir zeigen gemeinsam mit
dem BUND wie man ein Kräuterbeet anlegt.

Und wir freuen uns auf das Gemüse, das die
Mittelweserregion in ganz Deutschland
bekannt gemacht hat: Nienburger Spargel.

Wir zeigen, wie er wächst und von Meister-
hand zubereitet wird.

Außerdem waren wir für Sie zu Gast beim
Buchbinder in Steyerberg, im Ziegenstall in
Lichtenhorst und haben beim Bau eines
Friesensofas zugeschaut – nicht an der Küste,
sondern in Siedenburg.

Wir haben einen bunten Themenstrauß aus
Ihrer Nachbarschaft gebunden. Die schönsten
Seiten aus der Mitte Niedersachsens gibt es ab
sofort überall im Zeitschriftenhandel.

Liebe Leserinnen und Leser,

Kontakt:  Land erleben, An der Stadtgrenze 2, 
31582 Nienburg, E-Mail redaktion@land-erleben.com

www.Land-erleben.com

Mittelweserregion in ganz Deutschland
bekannt gemacht hat: Nienburger Spargel.

Seiten aus der Mitte Niedersachsens gibt es ab 
sofort überall im Zeitschriftenhandel.

Ab sofort

im Zeitschriftenhandel

und in allen

Raiffeisen-Märkten

im Landkreis Nienburg!

Unterricht

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

4-Zimmer-Wohnung

Uchte, 2-Zi., zentral, offene Küche

zum Wohnzimmer, Bad, 54 m²,
KM 260,- E % (0 57 63) 22 11

Neubauwhg. in Rehburg: 4 ZKB,

Terrasse, Garten,
530,-E +NK+MS. % (01 60) 4 85
19 48 od. % (01 71) 8 97 42 58

Bad Rehburg: 140 m² Whg.,

5 Zi., 2 Bäder, Küche, Stellplatz,
Partyraum, zum 1.5.2012 frei,
% (0 50 37) 96 97 78 ab 14h

Salsa und ZUMBA

Kostenloser
Schnupperkurs
jeden Sonntag im TKW Nienburg

ZUMBA: 17.00 Uhr
Sie benötigen keinen Tanzpartner

Salsa: 21.00 Uhr
Sie benötigen einen Tanzpartner

Kein Tanzpartner für einen Salsa-
Tanzkurs? Einzelpersonen sind
bei uns selbstverständlich auch
willkommen! Schauen Sie einfach
unverbindlich rein!

Gutschein
10% Rabatt wenn Sie uns diese
Anzeige vorlegen!

. . . .



Der Überblick...Der Überblick...
... über viele schöne Veranstaltungen... über viele

im norddeutschen Raum

DIE HARKE · Medien-Service-Center · Lange Straße 74 · NIENBURG · Telefon (0 50 21) 91 40 34

Ticket-Hotline(0 50 21) 91 40 34

Öffnungszeiten:
Mo. -Fr. 9.00 -
18.30 Uhr
Sa. 9.00 -
13.00 Uhr

VerschenkenVerschenken
SieSie

Entertainment!Entertainment!

GUTSCHEIN
aus dem Kartenshop
Ihrer Tageszeitung

DIE HARKE

„Angaben ohne Gewähr“
(Stornierungen/Rückgabe/Umtausch nur bei Absage oder

Verlegung der Veranstaltung möglich)

Kundeninfo!
Bereits gekaufte Karten behalten selbstverständlich

auch für den Ersatztermin ihre Gültigkeit, können aber
auch, im Falle, dass der neue Termin nicht wahrgenom-

men werden kann, wieder zurückgegeben werden.

H A N N O V E R
EXPO PLAZA:
NDR 2 – Das Plaza Festival
Xavier Naidoo / Rea Garvey / Tim Bendzko 01.06.2012Xavier Naidoo / Rea Garvey / Tim Bendzko 01.06.2012
N-JOY STARSHOW
Taio Cruz, Pitbull, Frida Gold u. special guestTaio Cruz, Pitbull, Frida Gold u. special guest 02.06.2012
UNHEILIG – LICHTER DER STADT – Tour 2012 27.07.2012

Parkbühne:
Sean Paul – live in concert 29.06.2012
Dick Brave & The Backbeats 12.07.2012 
THE BOSSHOSS 13.07.2012
Dieter Thomas Kuhn 14.07.2012

GARTENCENTER HERRENHAUSEN
William Shakespeares
Ein Sommernachtstraum  03.–24.08.2012

Kombinierte Eintrittskarten „3-Gänge-Menü-Musical“ buchbarKombinierte Eintrittskarten „3-Gänge-Menü-Musical“ buchbar

TUI Arena:TUI Arena:
ANDRE RIEU & Orchester NEUER TERMIN!  13.05.2012
ALEGRIA – Cirque du Soleil 06.–10.06.2012ALEGRIA – Cirque du Soleil 06.–10.06.2012 
MARIO BARTH –
Männer sind schuld, sagen die Frauen 15.09.2012Männer sind schuld, sagen die Frauen 15.09.2012
MARIUS MÜLLER-WESTERNHAGEN 21.09.2012MARIUS MÜLLER-WESTERNHAGEN 21.09.2012
CIRQUE DU SOLEIL: Michael Jackson –
The Immortal World Tour 28.11.2012
AIDA Night of the Proms 20.12.2012AIDA Night of the Proms 20.12.2012
SILBERMOND – HIMMEL AUF – Tour 2012 22.12.2012
ICE AGE LIVE!ICE AGE LIVE! Ein mammutartiges Abenteuer 17.–20.01.2013
APASSIONATA – Freunde für immer 26./27.01.2013
BÜLENT CEYLAN 31.01.2013BÜLENT CEYLAN 31.01.2013
PUR 20.02.2013
Die große NDR-1-Niedersachsen-
STARPARADE 2013 24.02.2013

Theater am Aegi:
AMIGOS Mein Himmel auf Erden – Tour 2012 02.05.2012
JAN JOSEF LIEFERS & Oblivion 29.05.2012
HERMAN VAN VEEN 15./16./17.11.2012
Musical Starnights 01.03.2013Musical Starnights 01.03.2013 
SHADOWLAND 02.–07.04.2013
Jürgen von der Lippe 22./23./24.05.2013Jürgen von der Lippe 22./23./24.05.2013

AWD-Hall:
CEM YILMAZ 11.05.2012
Celtic Woman 12.05.2012
PAUL PANZER
Hart Backbord – Noch ist die Welt zu retten! 18.05.2012
Katie Melua 26.10.2012
Deep Purple 17.11.2012
Runrig 28.11.2012Runrig 28.11.2012
Kaya Yanar 15.12.2012
DIETER NUHR „Nuhr unter uns“ 26.01.2013DIETER NUHR „Nuhr unter uns“ 26.01.2013
Militär- u. Blasmusikparade 17.03.2013
PAUL PANZER 
Hart Backbord – Noch ist die Welt zu retten! 13.04.2013
Atze Schröder – Schmerzfrei 19.04.2013

Capitol:
Farid Bang 04.05.2012Farid Bang 04.05.2012
J.B.O. 10.05.2012
Stefan Gwildis 13.05.2012
BAP NEUER TERMIN! 16.05.2012
The Voice of Germany IVY QUAINOO 22.05.2012The Voice of Germany IVY QUAINOO 22.05.2012
Donots 17.10.2012
Söhne Mannheims 21.10.2012
Gayle Tufts 21.11.2012Gayle Tufts 21.11.2012
Wise Guys 23.11.2012Wise Guys 23.11.2012
Völkerball 07.12.2012Völkerball 07.12.2012
Ingo Appelt 16.12.2012Ingo Appelt 16.12.2012
LOTTO KING KARL 25.01.2013

Kuppelsaal:
Anna Netrebko & Erwin Schrott

NEUER TERMIN! 16.07.2012
Max Raabe & Palast Orchester 09./10.03.2013
Anne-Sophie Mutter & London Philharmonic 19.04.2013
Cecilia Bartoli 06.06.2013

B R E M E N
Musical-Theater:
PETER KRAUS 07./08.05.2012

STEFAN GWILDIS 11.05.2012
RENE MARIK KasperPop 02./03.11.2012
SHADOWLAND  16.–20.01.2013
Das Phantom der Oper mit Deborah Sasson 08.02.2013
A Spectacular Night of Queen 20.02.2013A Spectacular Night of Queen 20.02.2013
Musical StarNights – The Best of Musicals 28.02.2013
The 12 Tenors 05.03.2013

Pier 2:
Söhne Mannheims 24.10.2012
Hagen Rether – Liebe 26.10.2012
20 Jahre SUBWAY TO SALLY – Eisheilige Nacht– Eisheilige Nacht 29.12.2012
PAUL PANZER Hart Backbord –
Noch ist die Welt zu retten! 11./12.01.2013
Rock the Ballet 15./16./17.03.2013
Johann König – Feuer im Haus … 21.09.2013

ÖVB-Arena + Messehalle 7
DJ Bobo – Dancing Las Vegas Tour 2012 04.05.2012DJ Bobo – Dancing Las Vegas Tour 2012 04.05.2012
Atze Schröder Schmerzfrei – Das neue Programm 05.05.2012
KAYA YANAR – ALL INCLUSIVE! 13.05.2012
Herbert Grönemeyer 23.05.2012
HELENE FISCHER – Für einen Tag – Live 2012HELENE FISCHER – Für einen Tag – Live 2012 14.10.2012
DEEP PURPLE 16.11.2012
DAVID GARRETT mit Band u. gr. Orchester 28.11.2012DAVID GARRETT mit Band u. gr. Orchester 28.11.2012
APASSIONATA – Freunde für immer 01./02.12.2012
Silbermond – Himmel auf – Tour 2012 04.12.2012
AIDA Night of the Proms 11.12.2012
Kaya Yanar 13.12.2012Kaya Yanar 13.12.2012
BÜLENT CEYLAN – Wilde Kreatürken 15.12.2012
MARTIN RÜTTER – Der tut nix! 24.01.2013
Musikschau der Nationen 25.–27.01.2013
Die große NDR-1-Niedersachsen-Starparade 2013Die große NDR-1-Niedersachsen-Starparade 2013
 10.02.2013
PUR 17.02.2013

Die Glocke:
Herman van Veen 01./02./03.11.2012
Die Amigos 04.11.2012
The Dubliners – 50 J. Jubiläumstour 08.11.2012
The Cavern Beatles – European Tour 2013 29.01.2013
Rüdiger Hoffmann – Aprikosenmarmelade 14.12.2013Rüdiger Hoffmann – Aprikosenmarmelade 14.12.2013

M I N D E N
KAMPA-HALLE:
PAUL PANZER 19.05.2012
KAYA YANAR 26.10.2012
MARTIN RÜTTER – Der tut nix! 22.11.2012
Atze Schröder – Schmerzfrei 14.04.2013Atze Schröder – Schmerzfrei 14.04.2013

F E S T I V A L S
Elbjazz Festival Hamburg 2012 25.05.2012Elbjazz Festival Hamburg 2012 25.05.2012
Reload Festival 2012 Sulingen 15.06.2012
Hurricane Festival 2012 22.06.2012
Southside Festival 2012 22.06.2012
Deichbrand 20.07.2012
Mera Luna Festival 2012 11.08.2012
Highfield Festival 2012 19.08.2012Highfield Festival 2012 19.08.2012
Bootboohook 2012 24.08.2012

M U S I C A L S  &  S H O W S
Hamburg:
Der König der Löwen ganzjährige TermineDer König der Löwen ganzjährige Termine
TARZAN ganzjährige Termine
S I S T E R A C T ganzjährige TermineS I S T E R  A C T  ganzjährige Termine
ROCKY – Das Musical Der Vorverkauf läuft!
QUATSCH Comedy Club –QUATSCH Comedy Club – 
Die Live-Show Termine buchbar bis Mai 2012

PUR Tour 2013PUR Tour 2013 NEUNEU
imVorverkaufimVorverkauf

Bremen: ÖVB-Arena · 17. Februar 2013
Hannover: TUI-Arena · 20. Februar 2013

www.DieHarke.de

Herzlichen
Glückwunsch!

>> Sie feiern in nächster Zeit Ihr Firmenjubiläum?
>> Sie planen eine Veranstaltung oder haben eine Neueröffnung?
>> Nutzen Sie Ihren besonderen Anlass für einen

außergewöhnlichen Auftritt.

Das sind Ihre Vorteile:
>> Optimal Einbindung Ihrer Basisanzeige.
>> Wir sprechen Ihre Geschäftsfreunde, Lieferanten

und Partnerunternehmen an.
>> Unsere Grafiker entwerfen und gestalten exklusiv

die Sonderveröffentlichung.
>> Die redaktionelle Berichterstattung und Aufarbeitung

erfolgt durch erfahrene Redakteure und Fachautoren.
>> Nutzen Sie die Verlagsbeilage als Jubiläumschronik.

Wir beraten Sie gern persönlich zu den verschiedenen Angeboten.
Sprechen Sie mit Ihrem Anzeigenberater oder rufen Sie uns an:

>> Kai O. Hauser
Telefon (05021) 966-433
E-Mail: k.hauser@dieharke.de

>> Kirsten Böning
Telefon (05021) 966-429
E-Mail: k.boening@dieharke.de

>> Angelika Krowicky
Telefon (05021) 966-420
E-Mail: a.krowicky@dieharke.de

Telefax (05021) 966-470

Wir entwickeln exklusiv für Sie
Sonderveröffentlichungen von einer Seite bis
zu mehrseitigen Verlagsbeilagen oder Magazinen
in DIE HARKE oder DIE HARKE AM SONNTAG.
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Leichtmetallbau · SchlossereiH.-W. RischAluminium-, Rauch- und Brandschutzelemente
Fenster und Türen in AluminiumGaragentore – ÜberdachungenHoysinghausenTelefon (0 57 63) 12 79E-Mail: risch-metallbau@t-online.de

Dornbergsweg 41a38855 WernigerodeTel. 0 39 43 / 54 44-0Fax 0 39 43 / 54 44-34www.fentech.de

Dornbergsweg 41a38855 WernigerodeTelefon 03943/5444-0Fax 03943/5444-34www.fentech.de

Gerüstbau + Verleih

Max-Planck-Str. 13 · 26919 Brake
Tel.: 0 44 01 / 98 00 97 · Fax: 0 44 01 / 98 00 99

Internet: www.bassenberg.com

Gerüstbau + Verleih

Auch hier waren wir derzuverlässige Gerüstbaupartner

BrüggemannDächer GmbH

www.brueggemann-daecher.de

Beckebohnen 4
Telefon (0 50 23) 9 80 40

31618 Liebenau
Telefax (0 50 23) 98 04 22

Bedachungen aller ArtBauklempnerei
FassadenbekleidungIsolierarbeiten
Schieferarbeiten
Oyler Straße 3f · 31608 Marklohe · Tel. (0 50 21) 78 79 · Fax 6 36 37

www.strecker-bedachungen.de • E-Mail: info@strecker-bedachungen.de

WOLFGANG STRECKER GmbHDachdeckermeister

Wir erstellten die Kupferfassade!

Sorenkamp 18 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9783-0 · Fax (0 50 21) 29 96

Ihr Partner für: Beton- und Stahlbetonarbeiten · Maurerarbeiten
Altbausanierung · Schlüsselfertiges Bauen

ANZEIGENSPEZIAL

Im Laufe der vergangenenJahre waren die Nerven vonHans-Jürgen Meyer, Inhabervom Ingenieurbüro für Bau-wesen Meyer + Borcherding,zeitweise recht strapaziert.Was sich für ihn als Bauherrin ersten Projekt-Gesprächenso positiv angelassen hatte,entpuppte sich zu einer wah-ren Odyssee der Irrungen undWirrungen. Rund vier Jahrelang verzögerte sich der end-gültige Baustart des Objektes.Mehrere Klagen gegen dieStadt Nienburg zogen wieder-holte Änderungen des Bauan-

trages und der damit verbun-denen Planungen nach sich.Nach ersten Tiefbauarbeitenkam es zum erneuten Stopp,da im Boden archäologischeFunde auftauchten und einExpertenteam diese in lang-wieriger Kleinarbeit begutach-tete und archivierte. Auch dieKosten für die zweimonatigenArchäologiearbeiten von rund85000 Euro gingen zu Lastendes Bauherrn. „Insgesamt kannich die zusätzlichen Kosten, diedurch all die Verzögerungenentstanden sind, kaum bezif-fern. Es sind mehr als 250 000

Euro“, berichtet Hans-JürgenMeyer. Für ihn als gebürtigenNienburger war der Bau eineechte Herzensangelegenheit:„Es hat mich gereizt, diesenleeren Raum konstruktiv zufüllen und damit den Platz amSpargelbrunnen städtebaulichsinnvoll zu ergänzen.“
Gelungenes ErgebnisDas Durchhalten hat sich injedem Fall gelohnt. Dank derausgeklügelten Architekturfügt sich das große Gebäu-de absolut harmonisch in dasUmfeld ein. In einem inter-

Gelungener Mix aus Tradition und Moderne bestimmt
Architektur der neuen „Stadthäuser am Spargelbrunnen“

Nach dem Motto „Was lange währt, wird endlich gut“
nähert sich nach langjährigen Verzögerungen die Fer-
tigstellung des großen Bauprojektes am Nienburger
Spargelbrunnen. Ab Ende Juni wird die Innenstadt um
ein attraktives Gebäude reicher sein, das durch seine in-
teressanten Stilmittel besticht. Neben den großzügigen
Räumen einer Zahnarztpraxis befinden sich dort sechs
Wohnungen, die abgesehen von einer barrierefreien Ein-
heit alle bereits verkauft sind – und dies ohne den Einsatz
entsprechender Werbung.

Bauherr Hans-Jürgen Meyer ist mitdem Ergebnis sehr zufrieden.

Die Gebäudefront nimmt die Elementeder klassischen Stadtarchitektur auf.

Im hinteren Bereich entsteht durchdie Anordnung Hofatmosphäre.

.

.

.

.

berdachungenHoysinghausenTelefon6 37

GmbHDachdeckermeister

Glückwunsch!

Südring 2 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 97 62-0
Nienburger Str. 9 · 31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 97 22 97

www.autohaus-suedring.de

Herzlichen Glückwunsch
zum 20-jährigen Bestehen
und weiterhin

Zusammenarbeit.

Wir gratulieren und wünschen

weiterhin viel Erfolg!

Ihr vodafone-Partner in Nienburg –

ob geschäftlich oder privat.

vodafone Business Premium Store

Lange Straße 44/Ecke Georgstraße, Nienburg

Wir gratulieren herzlich
Seit 20 Jahren entwickeln wir Softwarelösungen für

ultramobile Computer im Außendienst. Unsere Systeme

„MobileOrder“ und „LeadTrack“ sind bei namhaften Kunden

wie CocaCola, Tchibo oder Langnese in Deutschland und

reich im Einsatz. Wir haben viele neue

r Verstärkung unseres Teams:

tingassistent (m/w)
Teilzeit

twickler (m/w)
oder freier Mitarbeit

-Praktikant (m/w)

eitsplätze in einem spannenden Zukunftsmarkt

rer kreativen Ideen

iertes Team, das Ihnen dabei hilft

iblen Arbeitszeitgestaltung

Kunden und Partnern im In- und Ausland

leistungsorientiertes Gehalt

Weserblick !

ausgeschriebenen Stellen (Aufgabenbereiche,

inden Sie unter www.3nconsult.com.

en, in unser Team zu passen? Dann zeigen Sie

uns mal, was Sie drauf haben! Bewerben Sie sich mit kompletten Unterlagen, aber bitte

ausschließlich per E-Mail. Alle erforderlichen Infos gibt´s im Internet.

Wir suchen

3n consult + organice GmbH

www.3nconsult.com

$$$ &+)% #,+'
/" .-*'+(!

info@filigran.de • www.filigran.de

FILIGRAN Trägersysteme GmbH & Co. KG

Zappenberg 6 · D-31633 Leese

Tel.: +49/(0)5761/9225-0 · Fax: +49/(0)5761/9225-40

Wir gratulieren
zum 20-jährigen Jubiläum.

ANZEIGENSPEZIAL

Mit dem Sprung in die Selbstständigkeit

vor genau 20 Jahren legte der Systemana-

lytiker Jens Führenberg den Grundstein

für einen beruflichen Volltreffer. Obwohl

der Nienburger zunächst allein mit einem

Büro im heimischen Dachboden starte-

te, war er aufgrund seiner bestehenden

Kontakte schnell mit Aufträgen gesegnet.

„Zu diesem Zeitpunkt habe ich die EDV-

Systeme mehrerer Unternehmen an ihren

verschiedenen Standorten optimiert und

war so sehr viel unterwegs. Oftmals war

ich zu der Zeit in den neuen Bundeslän-

dern, in denen damals alles im Umbruch

war“, berichtet Jens Führenberg, der sich

gern an diese spannende Zeit erinnert.

Kontinuierlich baute er das Geschäft

weiter aus, sodass ihm zunächst ein

Praktikant zur Seite stand und Mit-

te der Neunziger seine erste Aus-

zubildende mit von der Partie war.

„Ich war gerade privat und mit dem

Büro in ein Haus am Weserwall ge-

zogen. Kurze Zeit später klingelte

dort spontan Martina Hartwig, die

sich bei mir nach einem Ausbil-

dungsplatz für Bürokommunika-

tion erkundigte. Sie wurde mei-

ne langjährigste Mitarbeiterin“,

schmunzelt Jens Führenberg.

Bereits wenige Jahre später stand eine er-

neute Vergrößerung von 3n consult auf

dem Programm. Steigende Nachfrage

sowie die Idee, eine eigene Software zu

entwickeln, verlangten mehr Personal und

mehr Raum. Darum zog Jens Führenberg

Ende 1999 mit seiner Firma in die Wil-

helmstraße, in der im Jahr 2000 die neue

Software „MobileOrder“ realisiert wurde.

Hier ist der Name Programm, denn sie

ist quasi ein elektronischer Bestellblock

im Taschenformat für Mitarbeiter im Au-

ßendienst. Dabei wird
dieses System je nach
Branchen individuell
auf die Kundenbedürf-
nisse abgestimmt und
hat bei Bedarf auch ei-
nen Scanner für Bar-
codes integriert. Ein
weiteres, innovatives
Produkt made by 3n
ist das elektronische
Managementsystem
für Messekontakte
„LeadTrack“, das
den Firmen eine
äußerst schnelle
Bearbeitung der
Messegespräche

ermöglicht. „Wir bieten hierzu einen

Full-Service. So verleihen wir die kleinen

Geräte und organisieren bei Bedarf auch

geschultes Messepersonal“, berichtet Jens

Führenberg, der mit seinem Team seit Ja-

nuar 2010 in einem Büro in der Kleinen

Drakenburger Straße arbeitet. Natürlich

befindet sich die 3n consult + organice

GmbH in Sachen Hardware immer am

Puls der Zeit und bietet derzeit die Syste-

me für ihre Kunden auch auf den moder-

nen iPads an. Kerstin Degener

Das Team von 3n consult + organice:

Steffen Meyer (Softwareentwicklung),

Alexander Runge (Softwareentwicklung),

Heggi Reinmold (Buchhaltung),

Alicia Krahn (Innendienst),

Jessica Trenkenschuh (Marketing),

Astrid Petram (Marketing/Vertrieb)

und Jens Führenberg (v. l.).

Jens Führenberg mit mobilen EDV-Systemen

seit 20 Jahren auf Erfolgskurs

Jens Führenberg ist europa-

weit erfolgreich unterwegs.

Namhafte Top-Konzerne säumen die Kundenliste der

3n consult + organice GmbH, die Geschäftsführer

Jens Führenberg mit seinem Team auf internationaler

Ebene betreut. Mit der Entwicklung von innovativen

EDV-Systemen für mobile Auftragsabwicklung sowie

für ein mobiles Messekontaktmanagement hat sich

der Nienburger europaweit in der Szene einen Namen

gemacht. Klare Sache, dass Jens Führenberg seit der

Unternehmensgründung am 1. Juli 1991 voll auf Er-

folgskurs ist.

. . . .

Nienburg
979797 62626262-0-0

Nienburger Str. 9 ·Str. 9 · 3Str
Tel. (0 50

wwwwwwwwwwwwwwwwww.autohaus-suedring.de.autohaus-suedring.de.autohaus-suedring.de.autohaus-suedring.de.autohaus-.autohaus-suedring.de

und weiterhin
Zusammenarbeit.r Verstärkung unseres Teams:

sistent (m/w)

Umzug:

ANZEIGENSPEZIAL

Seit einigen Wochen hat das
Nienburger Geschäft „Eisen-
bahneck“ nicht nur eine neue
Adresse, sondern auch ein
erheblich erweitertes Ange-
bot. In der Friedrich-Ludwig-
Jahn-Straße 8 bieten Inhabe-
rin Kerstin Busse-Heling und
Carsten Heling ihren Kunden
neben dem breit gefächerten
Eisenbahnen-Sortiment ab
sofort Spielwaren an. Außer-
dem befindet sich dort eine
Post-Partnerfiliale, in der die
gesamte Leistung rund um
Brief, Päckchen und Pakete
übernommen wird. Ein Be-
such lohnt sich, denn heute
und morgen winken den Kun-
den tolle Eröffnungs- und Ra-
battaktionen.

Nur 30 Meter von der altenAdresse entfernt befindet sichdas neue „Eisenbahneck“ in derFriedrich-Ludwig-Jahn-Straße.Mit diesem Umzug in die Nach-barschaft sind aber enorme Ver-änderungen einhergegangen.Allein die Verkaufsfläche hatsich von vorherigen 45 qm aufaktuelle 150 qm verdreifacht.Entsprechend größer ist nun das

Angebot, das Inhaberin KerstinBusse-Heling gemeinsam mitihrem Mann Carsten Heling fürdie großen und kleinen Kun-den bereithält. Selbstverständ-lich gibt es im „Eisenbahneck“weiterhin alles, was die Herzenvon Modelleisenbahnfans höherschlagen lässt. Ein großer Mär-klin-Shop, vielfältiges Zubehörvon Faller sowie die Produkte

Nach wie vor ist das eine gute Adresse für Modelleisen-

„Eisenbahneck“„Eisenbahneck“ nun mit Spielwarennun mit Spielwarenund Modelleisenbahnen unter einem Dach
und Modelleisenbahnen unter einem Dach

von Fleischmann, Trix oder Pikosind feste Bestandteile in diesemBereich. Des Weiteren könnenhier fachmännische Reparaturendurchgeführt werden.
Neu im „Eisenbahneck“ ist dieSpielwarenabteilung, die eben-falls mit namhaften Markenaufwarten kann. Kinder kön-nen sich hier über Playmobiloder Lego genauso freuen wie

über verzwickte Puzzles oderLern- und Entdeckerspiele vonKosmos. Ebenfalls zur Auswahlstehen zahlreiche Modellbautenvon Revell sowie Modellautos.Einmalig ist der Rundständerin Nienburg, der Nici-Stofftiereim Klein- und Großformat hat.Besonders interessant sind auchdie preisgünstigen Spiele vonPhilos, die zum Beispiel Back-

gammon in einer Variante ausBambusholz aufweisen. Um ih-ren Kunden einen guten Servicezu bieten, haben sich KerstinBusse-Heling und Carsten He-ling dem Verband Idee & Spielsowie Eurotrain angeschlossen.Übrigens: Seit Februar 2008 be-treiben sie außerdem erfolgreichein Geschäft in Hannover.
Kerstin Degener

Kerstin Busse-Heling und Carsten Heling in dem neuen Laden.

BEI MIR

TICKEN SIE RICHTIG!

Juschkat

UHREN-REPARATURWERKSTATTMEISTERBETRIEB
BAND- UND BATTERIEWECHSEL SOFORTREPARATUREN ANTIKER, MODERNERWAND-,STAND-U.ARMBANDUHREN

31582 Nienburg
Fr.-Ludwig-Jahn-Str. 21
Tel. (05021) 6039493
Fax (05021) 6039492
9–17 Uhr, Sa. 9–14 Uhr
und nach Vereinbarung

K. B.-Heling · Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 8 · Telefon (0 5021) 6 00 29 49 · www.eisenbahneck.de

Eröffnungsangebote

Spiel des
Jahres 2011

29,99

Wii black edition
Wii sports +
Wii Resort

SchneeschleuderNr. 26833

549,95

NINCOAIR
180 Alu G
39,94

25,4925,49

22,9922,99

-Straße 8 Telefon (0 50 21

19,9919,99

145,–145,–

415,–415,–
334,4934,49

31,99

26,99
Zauberschule Magic
Gold Edition
29,99

.eisenbahnhnhnececk.k.de

g

22,9922,99

Goldschmiedin und Juwelen-, EdelsteinfasserinFriedrich-Ludwig-Jahnstraße 17, 31582 Nienburg, www.diegoldschmiede.org

Telefon (0 50 21) 8 96 53 18

Bezirksdirektion Krüger
Carsten Bälkow

Wir wünschen
viel Erfolg in den
neuen Räumen.
Tel. (0 50 21) 91 24 50

Viel Erfolg!
Ihr Lieferant für Bürobedarf

und Drucksachen.

Auf dem Kampe 13 · Nienburg
Telefon 05021-3693

.

.

.

.

sofort Spielwaren an. Außer-
dem befindet sich dort eine
Post-Partnerfiliale, in der die
gesamte Leistung rund um
Brief, Päckchen und Pakete
übernommen wird. Ein Be-
such lohnt sich, denn heute
und morgen winken den Kun-
den tolle Eröffnungs- und Ra-
battaktionen.

Nach wie vor ist das

ANZEIGENSPEZIAL

Das Ehepaar schaute sich bun-

desweit Ställe an, die nach neu-

esten Erkenntnissen geplant und

umgesetzt wurden. Der Bau sollte

sich an natürlichen Bedürfnissen

und Verhalten der Tiere orientie-

ren. Und sie wurden fündig: der

Stall, der beide überzeugte, war

vom „InnovationsTeam” Chris-

tiane Brandes (Heiddorf) gebaut

worden, bot den Kühen viel fri-

sche Luft, breite Lauf- und Fress-

gänge garantierten den Tieren

zudem ungehinderte Bewegung

und ein hohes Maß an Komfort

in den Liegeboxen.

Es war gelungen, das natürli-

che Verhalten auf einer Weide

in eine Stallhülle zu übertragen

– pro Kuh eine Liegebox. Das

überzeugte Brockmanns. Und

um eine innovative Melktech-

nik kümmerten sich Marcel und

Dennis Brockmann parallel dazu.

Doch in der engen Ortslage an der

Langen Dorfstraße in Anemolter

– wo 1995 noch erweitert worden

war – war dafür kein Platz. „Au-

ßerdem hat eine Außenlage viele

Vorteile”, beschreibt Landwirt

Bernd Brockmann, „schon allein

wegen möglicher Nutzungskon-

flikte”. Im Bereich „Auf dem

Kampe”, wo der neue Stall mit

Melkhaus entstanden ist, gibt es

solche Probleme nicht. Derzeit

haben Brockmanns 170 Kühe,

hinzu kommt das Jungvieh und

120 Mastbullen. Die 180 Hektar,

die zum Hof gehören teilen sich

in 70 Hektar Grünland, 80 Hek-

tar Mais und 30 Hektar auf denen

Getreide angebaut wird.
Und um zu zeigen, wie es in einem

solch innovativem Milchviehstall

zugeht, laden Susanne und Bernd

Brockmann für Sonntag, 24. Juli,

Moderne Milchviehhaltung

auf dem Hof Brockmann
Tag der offenen Tür am Sonntag, 24. Juli 2011 · Neubau eines Boxenlaufstalls

Moderne Milchviehhaltung hat in den vergangenen

Jahren ein komplett anderes Gesicht erhalten. Der

Stallbau ist dabei ein entscheidendes Element. Das

wissen auch Susanne (49) und Bernd (50) Brockmann

aus Anemolter. Vor einigen Jahren zeichnete sich ab,

dass beide (!) Söhne, Marcel (24) und Dennis (22), den

Betrieb weiterführen möchten. „Damit stand fest,

dass wir einen großen Schritt machen und erweitern”,

beschreibt Susanne Brockmann.

In wenigen Wochen werden hier die Milchkühe ihr neues Domizil finden. Darauf freuen sich (von links): Susanne und Marcel Brockmann, Henning Koob, Hendrik

Nuttelmann, Sören Steffens, Jonas Helmerking, Dennis und Anna Lena Brockmann sowie Bernd Brockmann. Fotos: Heidi Reckleben-Meyer

Die markante Fassade des Melkhauses gefällt dem Ehepaar Brockmann

ebenso wie den Söhnen Marcel und Dennis.
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Wir
wünschen

viel Erfolg

in den neuen

Geschäftsräumen!

Wir
gratulieren

zum
Neubau!

Wir gratulieren
Familie Brockmann
zum Neubau ihres
Boxenlaufstalles!

Ihr Bergophor-Außendienst-Partner

Heinz Thielker

Hibben 16, 31592 Stolzenau.

Mobil (0171) 7454214

Bergophor Futtermittelfabrik
Dr. Berger GmbH & Co. KG

95326 Kulmbach · Tel. (09221) 806-0 · Fax 806-188

www.bergophor.de

Telefon 05761/9211-12 · www.weser-land-handel.de

Elektro Meyer Steyerberg GmbH

Kirchstraße 1, 31595 Steyerberg

Tel. 05764-931 37 Fax -931 39

Email km@elektrotechnik-meyer.d
e

www.elektrotechnik-meyer.de

Klaus Meyer
ELEKTROINSTALLATEURMEISTE
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(0 50 23)
• Liebenau

• Nienburg

Ihr Energielieferant vor Ort!

Wir gratulierenWir gratulieren
zur Fertigstellung!zur Fertigstellung!

Verkäufe

Wohnlandschaft m. Sessel gut erh.
% (057 64) 8 91

Neuw. I-POD Nano, Konfi-Kleid

Gr. 32, 24er Kdr.-Fahrrad;

Cityroller. % (0 50 21) 6 65 32

„Immer wieder schön –
mehrjährige Blütenpracht!“

Lohhof 28 bei Uchte

20“ Klapprad, schwarz, 5-Gang
Kettenschaltung. 17 kg, 125,-E

VB. % (0 50 21) 1 78 78 (AB)

Da-Fahrrad, 28“, blau, 7-Gang,
120,-E . % (01 76) 85 10 16 68

Stammholz Hackschnitzel,

größere Mengen günstig abzug.
% (0174)7162546, (05026)949490

Grosse L-Küche mit Eckspüle

4x2m,AEG GERÄ-
TE,BUCHE.Pr.VB
% (01 71) 1 71 99 98

Aus eigenem Anbau:

Kirschlorbeer, Lebensbäume,
Ilex, Buxus und Taxus
www.pflanzenhof-meyer.de

% (0 42 43) 9 52 14

Restposten Futterrüben, Doppel-
zentner: 6,- E % (050 27) 4 47

Achtung! Heu, 1a Qualität,

40 Rundballen, Ø 1,20 m.
% (0 57 63) 28 19 ab 20.00 Uhr

Weißes Brautkleid Neckholder, Gr.
46/48 m. Perlenstickerei u. Zu-
behör. % (0 50 21) 38 47

Lagerregal L 2,40 m, H 2,25 m,
T 0,80 m, 2 Eichenbänke L 2,05
mT 0,48 m, Br, 0,33 m % (0 15
25) 3 03 83 45

Sehr gut erhaltene Küchen-Eck-

bank, Eiche, gepolstert, 1,60 m x
2 m, % (0 50 21) 92 64 29

Wohnzimmerschrank Eiche 3,50
m br. gut erhalten Preis VS
% (0 50 23) 5 57

Dachziegel vorrätig (f. Garage)
% (01 62) 3 46 94 38 ab 19 Uhr

Rasentraktor Castel Garden Typ
10220, 20 PS, 1,02 m Schnittbr.,
Hydrostatgetriebe, % (0 42 53) 5
65 od. (0 15 22) (7 80 50 05)

Ankäufe

Kaufe E-Gitarre, Cello, Geige,

auch kaputt. % (0 42 38) 13 82

Schallplatten u. CDs gesucht!

ab 200 Stck., keine Schlager
od. Klassik. 0351-2736869
od. % (01 70) 8 16 69 66
schnepel@gmail.com

Suche Roller, Aufsitzmäher und
alten Traktor, auch defekt. Alles
anbieten! % (01 73) 1 99 07 73

Zahle Höchstpreise
für Orden und Urkunden, Uniformen

und Kopfbedeckungen, Ausrüstungs-
gegenstände, Fotos und Fotoalben,

Wehrpässe, Blechspielzeug, Feldpost,
Bücher, Gold u. Silber usw. aus der Zeit
1750 bis 1950. Tel. (0151) 51785195

Suche Aufsitzrasenmäher oder
Rasentraktor, auch älter,
% (01 76) 84 05 68 93

Altes Bauernleinen u. vieles Ande-

res. % (05 71) 4 73 10

Tiermarkt

1 Hahn + 4 Hühner (Brahma)
abzugeben
% (0 50 21) 1 86 91 ab 18
Uhr

Bunte Kaninchen 6 Wo. je 5,- E
% (050 21) 92 56 09

Gummigurtbänder

zum Einzäunen von Pferdewei-
den. verschiedene Breiten bis
8 cm % (01 70) 3 31 39 70

Für unseren 2-jähr. Kater (kas-
triert/Freigänger) suchen wir ab
sofort ein liebevolles Zuhause.

% (01 70) 5 12 13 55

Brennholz, ofenfertig

Eiche u. Buche, 55,-E /cm³.
% (01 52) 29 07 23 99

2 hochtragende Rinder.

% (01 71) 7 16 79 77
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Heizöl auch in kleinen
Mengen immer günstig

NOTDIENST während der Feitertage!
Friedrich Göllner % (0 50 21) 23 58

Bekanntschaften

Er 1,70 m sucht Sie 45 Jahre

Erreichbar ab 18 Uhr
% (0 57 61) 78 63

Parson Russel-Terrier-Welpen,

rauh, m. VDH-Pap.
%(0 51 51) 2 70 05 od. 4 30 65

. . . .



. . . .. . . .



„Feierabend“-Senioren
Nienburg (DH). Die Senio-
rengruppe „Feierabend“ im In-
ternet lädt am Mittwoch, dem
11. April, von 9 bis 11:30 Uhr
zum Frühstück und am Sonn-
abend, dem 28. April, von 15
bis 17 Uhr zum Stammtisch in
den „Hasbergschen Hof“ in
Nienburg ein. Weitere Infor-
mationen auch unter www.
nienburg.feierabend.de.

Tipps & TermineTipps & Termine

Nienburg (DH). In einem
Lied wird zum Mord an einer
bekannten Moderatorin aufge-
rufen. Was die Schülerinnen
und Schüler der 9. Klassen der
Albert-Schweitzer-Schule auf
der Leinwand erlebten, mach-
te sie sprachlos. Sprachlos war
zunächst auch die Regisseurin
und im Lied namentlich er-
wähnte Moderatorin Mo Asu-
mang. Am Freitag vor den Fe-
rien zeigte sie im Giebelsaal
ihren 2008 für den Grimme-
Preis nominierten Dokumen-
tarfilm „Roots Germania“.
Im Rahmen der „Internationa-
len Wochen gegen Rassismus“
zeigte sie auf Einladung der
Schülervertretung der ASS und
nach offizieller Begrüßung
durch Schulleiter Dr. Ralf
Weghöft, wie sie sich ihrer
Angst und der existentiellen
Bedrohung durch den Rassis-
mus stellte, der sie als Tochter
eines Ghanaers und einer deut-
schen Mutter in unterschiedli-
chen Formen in ihrem Leben
ausgesetzt war.
Die „Internationalen Wochen

gegen Rassismus“ unter der
Schirmherrschaft von Nien-
burgs Landrat Detlef Kohlmei-
er gehen zurück auf den 21.
März 1960, als ein Massaker an
friedlichen Demonstranten in
Sharpeville, Südafrika, verübt
wurde. 1966 wurde dieser Tag
von den Vereinten Nationen
als Gedenktag gewidmet, 1979
entwickelten sich um diesen
Gedenktag herum die „Inter-
nationalen Wochen gegen Ras-
sismus“.

Für die ASS als angehende
„Schule gegen Rassismus“ hat-
te die Schülervertretung Mo
Asumang eingeladen, um ei-
nerseits deren eindringliche
Dokumentation vorzustellen

und andererseits anschließend
für Fragen zum Film und für
eine vertiefende Diskussion
zum Thema Rassismus allge-
mein zur Verfügung zu stehen.
Die Schülerinnen und Schüler
der ASS zeigten sich beein-
druckt von dem als Reiseessay
angelegten Film, aber auch von
der Persönlichkeit der Regis-
seurin, deren couragiertes und
selbstbewusstes Auftreten vor
dem Hintergrund des Filmes
umso bewundernswerter ist.
„Der Film demonstriert, wie

Mo Asumang nicht nur die
Ideologie von Neonazis in ih-
rer Menschenverachtung und
gefährlichen Unreflektiertheit
entlarvt, sondern als sogenann-
tes Mischlingskind einer deut-
schen Mutter aus Kassel und
eines Vaters aus Ghana ihre
Wurzeln erforscht und zu-
gleich das Gemeinsame zweier

scheinbar so unvereinbarer
Kulturen aufzeigt. Im Laufe
dieser Identitätssuche und
–verteidigung wird aus ihrer
ursprünglich sprachlosen Angst
ein bild- und sprachgewaltiges
Dokument, dessen Aussage-
kraft Gültigkeit über den per-
sönlichen Fall Frau Asumangs
hinaus hat“, so Thomas Volk-
hausen, an der ASS für die Öf-
fentlichkeitsarbeit zuständig.
In der anschließenden Diskus-
sion galt das Interesse der
Schülerinnen und Schüler ins-
besondere alltäglich wieder-
kehrenden Vorbehalten gegen
das Fremde.
So berichtete die in Kassel ge-
borene Deutsche von Äuße-
rungen wie „Ach, Du hast ja
tolle Haare“ oder Fragen nach
ihrer Herkunft genauso wie
von dem Vermieter, der ihre
Mutter als Mieterin mit einem

‚schwarzen‘ Kind nicht in sei-
nem Haus duldete. Der Blick
der Schülerinnen und Schüler
richtete sich jedoch auch auf
Formen des Rassismus in ihrer
aktuellen Lebenswelt. Im per-
sönlichen Verhalten wie auch
in der politischen Auseinander-
setzung darauf engagiert zu
reagieren und sich für ein tole-
rantes, menschenfreundliches
Miteinander einzusetzen, das
dokumentierten die ASSler be-
reits in ihren Wortbeiträgen.
Rassismus und Antisemitismus
in seinen unterschiedlichen
Formen – sei es rechtsextreme
Gewalt wie in der kürzlich auf-
gedeckten ‚NSU‘-Mordserie
oder oft als Israelkritik getarn-
ter Antisemitismus auf der ex-
tremen Linken – will die ASS
auch künftig Bildung und Auf-
klärung entgegensetzen, so
Volkhausen.

Mordaufruf machte ASSler sprachlos
Regisseurin Mo Asumang zeigte im Giebelsaal ihren Dokumentarfilm „Roots Germania“

Mo Asumang (rechts) zeigte im Giebelsaal der ASS ihre Dokumentation „Roots Germania“. Begrüßt
wurde sie von Schülersprecher Kilian Schmidt (Mitte) und Schulleiter Dr. Ralf Weghöft.

Nienburg (DH). Die Herber-
ge zur Heimat hilft seit vielen
Jahren Menschen, die woh-
nungslos geworden sind und
deswegen auf der Straße leben
müssen. Das neu gestartete
Projekt „WohnWege“ ergänzt
nun diese Arbeit durch Wohn-
raumsicherung und Woh-
nungsnotstandshilfe.

„Wir wollen Menschen im
Landkreis Nienburg helfen,
die von Wohnungskündigung,
Räumungsklage oder Zwangs-
räumung betroffen oder be-
droht sind“, erläutert Bettina
Mürche, geschäftsführender
Vorstand des Vereins „Herber-
ge zur Heimat Nienbur“, das
Konzept. Auch wolle man Hil-
fesuchende in unzureichenden
und unzumutbaren Wohnver-
hältnissen und in Obdachlo-
senunterkünften erreichen.

Ziel des Projektes sei es, ei-
nen Wohnungsverlust und da-
mit ein Leben auf der Straße zu
verhindern. „Aus unserer Ar-
beit mit den Herbergsbewoh-
nern wissen wir, dass ein Leben
auf der Straße oftmals vermeid-
bar gewesen wäre, wenn vor
Verlust der Wohnung Hilfe-
stellungen vorhanden gewesen
wären“, macht Bettina Mürche
auf Lücken im Hilfesystem auf-
merksam. Diese Lücke solle
nun von „WohnWege“ ge-
schlossen werden. Auch gebe
es dringenden Hilfebedarf für
Menschen, die im Landkreis in
menschenunwürdigen Wohn-
verhältnissen leben. „Wir se-
hen die sozialen und humanitä-
ren Grundprinzipien unserer
Gesellschaft durch diese Not-
lagen verletzt“, kritisiert die
Vorsitzende des zur Diakonie
gehörenden Herbergsvereins
die bisherigen Verhältnisse.

„WohnWege ist auf Koope-
ration ausgerichtet und ange-
wiesen“, beschreibt Matthias

Mente die Arbeitsmethode.
Der Sozialarbeiter mit über
20-jähriger Erfahrung in der
Wohnungslosenhilfe ist An-
sprechpartner für die Betroffe-
nen. Man wolle gemeinsam mit
den Hilfesuchenden, den So-
zialen Diensten im Landkreis
und den Wohnungsanbietern
nach Lösungen für die existen-
ziellen Probleme der Woh-
nungsnotstandsfälle suchen.

Die Erfolge eines ähnlichen
Projekts im Landkreis Min-
den-Lübbecke stehen dabei
Pate für „WohnWege“. In Ko-
operation mit der dortigen
Wohnungswirtschaft ist eine
„Win-Win“-Situation für alle
Beteiligten hergestellt worden.
„Wir werden in Kürze auf die
Wohnungswirtschaft im Land-
kreis Nienburg zugehen, um
unsere Konzeptideen dort vor-
zustellen“, kündigt Bettina
Mürche an.

Zielsetzung des vom Land-
kreis Nienburg finanzierten
Projekts „WohnWege“ ist wei-
terhin, die für die Obdachlo-

sigkeit zuständigen Städte und
Gemeinden im Kreisgebiet zu
unterstützen. Aus ersten Ge-
sprächen wisse man, dass man
sich dort oftmals mit den
schwierigen Lebenslagen der
Obdachlosen allein gelassen
fühlt.

Betroffene können sich an
Matthias Mente unter Telefon
(0 50 21) 6 00 04 03 und (01 76)
38 44 12 00 wenden und dort
einen Termin vereinbaren. Ne-
ben einer anonymen Beratung
gibt es auch die Möglichkeit,
dass Hilfesuchende Ort und
Zeit der Beratung selbst be-
stimmen. Das Beratungsbüro
befindet sich in der Leinstraße
16 in Nienburg. Offene Sprech-
stunden sind dort montags von
9 bis 12 Uhr und donnerstags
von 14 bis 17 Uhr.

„Die oft dramatische Situati-
on der Wohnungsnotfälle hat
gezeigt, dass neben der ele-
mentaren Grundversorgung
durch die sozialen Sicherungs-
systeme, die wir den Betroffe-
nen zugänglich machen, auch

Soforthilfen nötig sind“, be-
richtet Matthias Mente von
ersten Erfahrungen in der Be-
ratungsarbeit. Man hoffe daher
auf Spenden und Unterstüt-
zung aus dem Landkreis. Der
gemeinnützige Herbergsverein
hat aus diesem Grund ein eige-
nes Spendenkonto für „Wohn-
Wege“ eingerichtet: Konto 36
100 352 Sparkasse Nienburg,
BLZ 256 501 06. „Nur ge-
meinsam schaffen wir es, den
Menschen mit ihren existen-
ziellen Schwierigkeiten Wege
aus der Krise aufzuzeigen“, er-
gänzt Bettina Mürche.

Der 1904 gegründete Verein
„Herberge zur Heimat Nien-
burg e.V.“ ist einer der ältesten
Vereine im Landkreis Nien-
burg. Hilfsangebote für sozial
und wirtschaftlich Benachtei-
ligte haben damit im Raum
Nienburg eine lange Tradition.
Der Verein ist Mitglied im Dia-
konischen Werk der evange-
lisch lutherischen Landeskir-
che Hannovers. Er hat sich
kürzlich eine neue Struktur ge-
geben. Zum von Manfred
Tannhauer geführten Auf-
sichtsrat gehören Vertreter von
Stadt (Ernst-August Kahle)
und Landkreis (Annegret Brün-
jes). Mit Martin Lechler ist
auch der Kirchenkreis Nien-
burg vertreten. Die Geschäfte
werden vom Vorstand (Bettina
Mürche und Roland Rinaldo)
geführt. Neben der Herberge
zur Heimat am Nienburger
Bahnhof unterhält der Verein
mit der Nachgehenden Hilfe
ambulante Angebote für Woh-
nungslose. Der Herbergsver-
ein ist Träger der Nienburger
Tafel und einzige Gesellschaf-
terin der Fundus gGmbH mit
dem Großkaufhaus in der Lan-
gen Straße. Fundus-Services
bietet Dienstleistungen bei
Wohnungsauflösungen an.

Hilfe bei drohendem Wohnungsverlust
„WohnWege“: Nienburgs Verein „Herberge zur Heimat“ stellt sein neues Projekt vor

Starten mit „WohnWege“ neues Hilfsprojekt für Menschen, die
von Wohnungsnot betroffen oder bedroht sind: Bettina Mürche
(Mitte), Vorstand des Vereins Herberge zur Heimat Nienburg e.V.,
Annegret Brünjes, Leiterin Fachbereich Soziales des Landkreises
Nienburg, und Sozialarbeiter Matthias Mente.

Bad wird „schick“ gemacht
Barenburg (DH). Der Förder-
verein Freibad Barenburg baut
auf der Liegewiese in Eigenre-
gie einen durch Sponsorengel-
der finanzierten Spielplatz.
Beim nächsten Arbeitseinsatz
am kommenden Sonnabend,
14. April, ab 9 Uhr wird das
Bad für die Saison „schick“ ge-
macht. Die Restarbeiten am
Spielplatz werden erledigt, die
Frauen aus dem Förderverein
werden die Beete und Schalen
neu bepflanzen, letzte Streich-
und Aufräumarbeiten sollen
erledigt werden. Jede helfende
Hand wird benötigt.
Am Freitag, dem 20. April, fin-
det dann für alle Helfer des
letzten halben Jahres und
Sponsoren die Helferfete statt.
Das Bad öffnet am Sonntag,

dem 22. April, um 15 Uhr sei-
ne Pforten. An diesem Tag wird
auch der Spielplatz offiziell
eingeweiht. Es gibt Kaffee und
Kuchen, und für die kleinen
Besucher steht zusätzlich ein
„Spieleanhänger“ bereit. Na-
türlich kann dann auch gebadet
werden.
„Der Vorstand hofft auf eine

große Unterstützung in den
nächsten Wochen und freut
sich auf die neue Saison 2012“,
so Fördervereinssprecher Det-
lef Meier.

Tag der offenen Reithalle
Maasen (DH). Am Ostermon-
tag richtet der RFV Maasen-
Sulingen wieder den Tag der
offenen Reithalle in Maasen
aus. Dieser Tag ist als Reitertag
für junge Nachwuchsreiter ge-
dacht, die hier ihre ersten Tur-
niererfahrungen sammeln kön-
nen.

Insgesamt sind 165 Nennun-
gen zu den verschiedenen Prü-
fungen eingegangen. Folgende
Prüfungen werden angeboten:
Führzügelklassen WB, Reiter-
wettbewerb, Reiterwettbe-
werb-Schulpferde, Dressurrei-
terwettbewerb,
Dressurwettbewerb Klasse E,
Dressurreiterwettbewerb Klas-
se A, Springreiterwettbewerb,
Stilspringwettbewerb Klasse
E, Standardspringwettbewerb
Klasse E und Springwettbe-
werb Klasse A.
Die Prüfungen beginnen um 8
Uhr und enden gegen 18 Uhr.
Für das leibliche Wohl von
Teilnehmern und Gästen ist
gesorgt.

Kunden via Internet
Diepholz/Lemförde (DH).
Ob Neukundengewinnung,
Kundenbindung oder Image-
pflege: Ein professioneller In-
ternetauftritt ist die Vorausset-
zungfürdenunternehmerischen
Erfolg. Dazu gehören ein an-
sprechendes Design, eine
durchdachte Benutzerführung,
aussagefähiges Text- und Bild-
material sowie eine optimale
Vermarktung. Zusätzlich sollte
der Internetauftritt rechtlich
einwandfrei sein und keine An-
griffsfläche für Abmahnungen
bieten: Anbieterkennzeich-
nung und Urheberrecht sind
nur zwei wichtige Stichworte
in diesem Zusammenhang.
In einer Abendveranstaltung

sollen deshalb zentrale Be-
standteile einer professionellen
und rechtssicheren Website
vermittelt werden. Hierzu lädt
die Wirtschaftsförderungsge-
sellschaft des Landkreises
Diepholz in Kooperation mit
den Kreissparkassen und Volks-
banken im Landkreis Diepholz
und den kreisangehörigen
Städten und Gemeinden die
Unternehmen und Existenz-
gründer der Region ein.
Die Veranstaltung findet am

26. April um 19 Uhr im Amts-
hof der Samtgemeinde „Altes
Amt Lemförde“ statt. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Anmel-
dungen nehmen Gerd-Dieter
Bühning unter 05443/209-20
bzw. gerd-dieter.buehning@
lemfoerde.de und Horst
Schmidt unter 05441/976-
1453 bzw. horst.schmidt@diep-
holz.de entgegen

Osterfeuer beim TKW
Nienburg (DH). Der TKW
Nienburg lädt traditionell zum
kleinen Osterfeuer am Oster-
sonntag auf dem TKW-Park-
platz an der Hannoverschen
Straße ein. Das Osterfeuer
wird um 18 Uhr angezündet.
Für warme und kalte Getränke
sowie Gegrilltes ist gesorgt.

Senioren hören Vortrag
Nienburg (DH). Das Leben
der Kauffrau Susanna Abraham
steht im Mittelpunkt des nächs-
ten „Seniorentreffs im Nien-
burger Museum“ am 11. April.
Stadt- und Kreisarchivarin Pa-
tricia Berger wird den Alltag
der jüdischen Händlerin, die
von 1746 bis 1821 in Nienburg
lebte, vorstellen. Gleichzeitig
soll die umfangreiche Stiftung
der Kauffrau dokumentiert
werden, die es der jüdischen
Gemeinde ermöglichte, eine
Synagoge zu bauen.
Unter dem Motto „Kauffrau

Susanna Abraham: eines der
ersten hiesigen Handelshäu-
ser“ geht der „Seniorentreff im
Museum“ in die zweite Runde.
Die Veranstaltung im Quaet-
Faslem-Haus in der Leinstraße
4 beginnt um 15 Uhr.
Der „Seniorentreff im Muse-

um“, den die Nienburgerin Gi-
sela Deller in Kooperation mit
dem Familien- und Senioren-
büro des Landkreises initiiert
hatte, soll zunächst bis zum
November einmal im Monat
stattfinden. Die Veranstalter
wollen mit dem Angebot Se-
nioren zusammen bringen und
einen Austausch rund um Kul-
tur und Geschichte anregen.

Anmeldungen sind unter
05021/ 967-682 bzw. altenhil-
fe@kreis-ni.de oder 05021/
12461 bzw. info@museum-
nienburg.de möglich..

Sicher kaufen im Internet
Landesbergen (DH). „eBay –
sicher kaufen und verkaufen“
heißt der Kurs, der am kom-
menden Sonnabend, 14. April,
von 9 bis 14 Uhr bei der VHS
Landesbergen stattfindet.
Grundkenntnisse in Windows
werden vorausgesetzt. Eine
Anmeldung bei Kerstin Schlü-
ter unter vhs-landesbergen@
gmx.de ist bis zum 9. April er-
forderlich. Weitere Informa-
tionen unter 0 50 25/9 42 96.

VHS-Computer-Kurse
Heemsen (DH). Wer bereits
über EDV-Grundkenntnisse
verfügt, kann bei der VHS
Heemsen ab Montag, dem 16.
April, von 19 Uhr bis 21.15
Uhr an acht Abenden als prak-
tische Anwendung „Textverar-
beitung mit Word“ kennen ler-
nen. Texterfassung, Korrektur
und Gestaltung auch unter
Verwendung unterschiedlicher
Schriften, das Einbinden von
Fotos und Grafiken und Ver-
wendung von Textbausteinen
und das Drucken sind unter
anderem Themen des Kurses.
Die Unterrichtseinheit „Soci-

al Networks – die neue Inter-
net-Welt, ein Leben im Netz?“
wird ab Mittwoch, dem 18.
April, um 18 Uhr angeboten.

Der Kurs „Sicherheit beim
Einkaufen im Internet“ be-
ginnt am Mittwoch, dem 25.
April, um 18 Uhr. Alle Kurse
finden unter der Leitung von
Andreas Könemann im Com-
puter-Raum des Schulzentrums
Heemsen statt. Da die PC-
Plätze begrenzt sind, wird um
vorherige Anmeldung gebeten.
Weitere Informationen unter
05021/916691 oder vhs-heem-
sen@gmx.de.
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Gewinner/in der Woche:

stefanie schmidt

aus nienburg.

Der Gutschein aus der vergangenen Woche
kann gegen Vorlage eines Ausweises abgeholt
werden im ebikeshop von Jos Habraken.

Das lösungswort lautet: Hammerfest

Woche für Woche winken 25 Euro!

Lösen Sie das Kreuzworträtsel und finden Sie den
gesuchten Begriff heraus: Unter allen richtigen
Einsendungen verlosen wir im April Gutscheine
für den ebikeshop von Jos Habraken, Verdener
Straße 11 in Nienburg. Teilnahmeschluss ist der
kommende Mittwoch.

Verdener Straße 11
31582 Nienburg

Telefon (05021) 9177805
www.jos-habraken.de
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HAMMERFEST

Auflösung des letzten Rätsels

Beim MTV Nienburg fin-
det am Sonntag, 15. April,
ein Flohmarkt statt. Von 14
Uhr bis 17 Uhr können Pri-
vatanbieter in der Triftweg-
halle nicht nur Kindersa-
chen, sondern auch andere
Artikel anbieten. In der Ca-
feteria wird es ein reichhalti-
ges Kuchenbüffet geben. Ab
13 Uhr bieten die Übungs-
leiter der MTV-Kindergrup-
pen in der Obergeschosshal-
le ein „Kinderparadies“ an.
Dort kann der Nachwuchs
dann spielen und turnen,
während die Eltern in Ruhe
verkaufen und kaufen kön-
nen.

Vom 31. Mai bis 3. Juni ist
eine Studienfahrt der Hol-
torfer SV nach Berlin und
Potsdam geplant, bei der ei-
nige Plätze aus Krankheits-
gründen frei geworden sind.
Gäste sind herzlich willkom-
men. Auf dem Programm
steht der Besuch des Reichs-
tages, eine ausgiebige ge-
führte Stadtrundfahrt, der
Besuch der inzwischen neu
eröffneten Museen auf der
Museumsinsel wie das Perga-
monmuseum, das Bodemu-
seum, das Alte und das Neue
Museum sowie das Deutsche
Historische Museum im
Zeughaus. Am Sonntag, dem
Rückreisetag, soll ein Abste-
cher nach Potsdam vorge-

nommen werden, um das
Schloss Sanssouci, die Neuen
Kammern und die Bilderga-
lerie zu besichtigen. Anfra-
gen und Anmeldungen bitte
an Rita Siedenberg, Telefon
(0 50 21) 51 90 richten.

Am 23. April besucht der
SoVD-Ortsverband
Steimbke den Modeherstel-
ler Höinghaus in Hille. An-
meldungen werden erbeten
bis zum 14. April bei Marga
Beermann, Telefon (0 50 26)
14 49, bei Helmut Ullmann,
Telefon (0 50 26) 3 13 oder
bei den örtlichen SoVD-Zei-
tungszustellern. Hier erhal-
ten Interessierte auch weite-
re Informationen. Die Kosten
betragen pro Person neun
Euro. Abfahrt ist ab Hof
Langreder Reisen in
Steimbke um 13 Uhr.

Das DRK Landesbergen
fährt am Freitag, 4. Mai, zum
Küchenmuseum nach Han-
nover. Dort erwartet die Teil-
nehmenden ein Streifzug
durch jahrhundertealte Kü-
chen. Abfahrt ist im 11.45
Uhr an den bekannten Hal-
testellen. Im Schlosscafé des
Museums gibt es Kaffee und
Kuchen, und ein Spaziergang
im Berggarten der Herren-
häuser Gärten rundet den
Tag ab. Verbindliche Anmel-
dungen bis 15. April werden

erbeten bei Luise Könemann
unter Telefon (0 50 25)
65 26. Zu der vom 17. bis
22. Mai stattfindenden Stu-
dienfahrt nach Zell am See
sind noch Restplätze frei.
Anmeldungen nimmt eben-
so Luise Könemann entge-
gen.

Am Donnerstag, dem 26.
April, unternimmt das DRK
Heemsen eine Tagesfahrt
zur Firma Höinghaus in
Hille-Oberlübbe. Vormit-
tags ist eine Modenschau
mit Frühstück geplant. Nach
dem Mittagessen geht es
weiter nach Minden zur Fir-
ma Melitta. Abfahrt ist um
8 Uhr an den bekannten
Haltestellen, die Rückkehr
ist um ca. 18.30 Uhr. An-
meldungen nimmt Hanne-
lore Ampf bis zum 17. April
unter der Telefonnummer
05024/1605 entgegen.

Zu einem gemütlichen Kaf-
feenachmittag lädt das DRK
Rohrsen Mitglieder und Gäs-
te am kommenden Mittwoch,
11. April, um 15 Uhr in die
Alte Schule ein. Steffi Dutsch-
ke wird über ihre Tätigkeit als
Heilpraktikerin für Mensch
und Tier berichten und ho-
möopathische Tipps für den
Alltag geben sowie über den
Gebrauch von Schüssler-Sal-
zen informieren.

tERMInE füR oStERSonntaG, dEn 8. aPRIl 2012
Osternacht in der Kirche,
05:00 Uhr, Heemsen
Osternacht mit Frühstück,
06:00 Uhr, Leese
Osternachtgottesdienst, 6:00
Uhr, Kirche, Steyerberg
Festgottesdienst mit Ge-
mischtem Chor und Hl.
Abendmahl, 09:15 Uhr, Ka-
pelle Deblinghausen
Osterfrühstück, 10:00 Uhr,
SPD-Abteilung Nienburg, Ka-
nu-Club Nienburg
Festgottesdienst am Oster-
sonntag in Estorf, 10:00 Uhr
GD in Nendorf mit Pastor
Mahlmann, 10:00 Uhr
Gottesdienst zum Oster-
sonntag mit Kantorei, 10:00
Uhr, Stolzenau
Kinderkirche in Wechold,

10:15 - 11:45 Uhr
Festgottesdienst mit Hl. Ab-
denmahl, 10:30 Uhr, St. Ka-
tharinen-Kirche, Steyerberg
Ostergottesdienst in We-
chold, 10:30 - 11:30 Uhr
Nienburger Country- und
Truckertreffen, 11:00 Uhr,
Große Drakenburger Straße
Heimathaus Leese geöffnet,
14:00 - 17:00 Uhr
Minigolf in Holtorf, 14:00 -
18:00 Uhr, Gelände des Frei-
bades am Dobben
Heimathus Wechold geöff-
net, 14:30 Uhr
Osterfeuer beim TKW
Nienburg, 18:00 Uhr
Osterfeuer mit Ostereiersu-
chen in Groß-Varlingen,
18:30 Uhr

Osterfeuer in Leese, 19:00
Uhr
Osterfeuer in Heemsen,
19:00 Uhr, Dorfplatz, Heem-
sen
Osterfeuer in Anemolter
So, 08.04.2012, 19:00 Uhr
Osterfeuer in Wellie, 19:00
Uhr
Osterfeuer in Steyerberg,
19:00 Uhr
Osterfeuer in Holtrup, 19:30
Uhr
Osterfeuer in Heidhausen,
19:30 Uhr
Osterfeuer in Voigtei, 19:30
Uhr
Osterfeuer in Bolsehle, 20:00
Uhr
Osterfeuer in Sarninghau-
sen, 20:00 Uhr

BEIlaGEnhInwEISE

notdienste in stadt und kreis nienburg

Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühm-
korffstraße 12, Nienburg,
(05021)967676
Kontakt- und Informations-
stelle gegen sexuelle Gewalt an
Mädchen und Jungen, Nien-
burg, (05021)967676
Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
Mobile Dienste im Kirchen-
kreis, Wilhelmstraße 14,
Nienburg, (05021) 97 96 15
Notruf und Beratung für Frau-
en und Mädchen, Nienburg,
(05021) 61163
Nienburger Frauenhaus,
(05021) 2424
Diakonisches Werk, Wilhelm-
straße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 12
Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Jahn-
straße 29, Nienburg, (05021)
66776
Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Wilhelmstraße
15, Nienburg (05021)97450
AWO, Von-Philipsborn-Str.
2A, Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Moltke-
straße 30, Nienburg
(0 50 21) 90 60
Lebenshilfe-Pflegedienste,
Marktplatz 3, Nienburg,
(05021) 6076981 oder (0152)
9474012
Weißer Ring - Opferschutzor-
ganisation (05021)9229122
Internet: www.weisser-ring.de

kurz notiert

waS läUft IM kIno

film-eck:
Telefon (0 50 21) 38 00

filmhof Hoya:
Telefon (0 42 51) 23 36

Essern: Mittwoch und Don-
nerstag (Warmbadetag) 16 bis
18 Uhr
Liebenau: Dienstag 15 bis 17
Uhr (1,30 m); 17 bis 19 Uhr (3
m); 18 bis 19 Uhr Sportschwim-
men; Mittwoch 15 bis 17 Uhr
(1,30 m), 17 bis 18 Uhr (3 m);
Freitag (Warmbadetag) 15.30
bis 17 Uhr (1,30 m), 17 bis 20
Uhr (3 m); Sonnabend (Warm-
badetag) 7.30 bis 9.30 (3 m),
9.30 bis 10.30 Uhr Eltern-
Kind-Baden (1,30 m), 10.30 bis
12 und 13 bis 15 Uhr (1,30 m),
15 bis 17 Uhr (3 m); Sonntag 8
bis 10 Uhr (3 m), 10 bis 13 Uhr
(1,30 m)
Rehburg: Dienstag, Mittwoch,
Donnerstag 13 bis 21 Uhr;

Freitag 7 bis 22 Uhr; Sonn-
abend 7 bis 18 Uhr; Sonntag 8
bis 17 Uhr
Steimbke: Dienstag, Mitt-
woch, Freitag 14.30 bis 20,
Donnerstag 14.30 bis 17.30
Uhr; Sonnabend 14 bis 19 Uhr,
Sonntag 8.30 bis 13 Uhr; Sau-
na: 15 bis 21 Uhr, Dienstag,
Donnerstag Damen, Mittwoch
Herren, Freitag gemischt
Warmsen: Montag, Donners-
tag, Freitag 15 bis 20 Uhr,
Dienstag, Mittwoch (Warmba-
detag) Sauna: jeweils 15 bis 20
Uhr, Montag, Freitag Herren;
Dienstag, Donnerstag Damen;
Mittwoch gemischt

bäder und saunen in stadt und kreis nienburg

Unserer Ausgabe – oder Teilen

davon – liegen Prospekte fol-

gender Firmen bei:

• DRK Holtorf

• DLRG Uchte

• E-Neukauf

• Famila

• Heineking Frischemobile

• Hotze Baustoffe

•Land und Leute

• Lidl

• nah und gut

• Netto

• Obi

• Rewe

• Schlecker

• Tejo

• Uchter Extrablatt

• WEZ

Die Piraten: So, Mo15 Uhr,
17 Uhr
Yoko: So, Mo 15 Uhr
Die Tribute von Panem: So,
Mo 17 Uhr, 20 Uhr
Zorn der Titanen: So 20
Uhr
Türkisch für Anfänger: 20
Uhr, Mo 17 Uhr, 20 Uhr
Für immer Liebe: So, Mo 15
Uhr
Ziemlich beste Freunde: So
17 Uhr, Mo 20 Uhr

Yoko So, Mo 14; Die Tribute
von Panem So, Mo 14, 17, 20;
Ziemlich beste Freunde So
16; Russendisko So 20, Mo
15.45, 20; Hugo Cabret Mo
17.30; Die eiserne Lady So 18
Uhr

Feuerwehr und Rettungs-
dienst: Telefon 1 12 oder Tele-
fon 1 92 22
Bereitschaftsdienst-Praxis
Krankenhaus Nienburg:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 21 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 21 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und
18 bis 21 Uhr, Telefon
(05021) 888800
Krankenhaus Stolzenau:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 20 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 11 und 18
bis 20 Uhr, Telefon (0 57 61)
90 07 90
Krankenhaus Sulingen:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 21 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und
17 bis 19 Uhr, (0 42 71)
7 83 89 20
Krankenhaus Verden:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 22 Uhr, Mittwoch,
Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 22 Uhr,
(0 42 31) 89 94 90 90
Hoya, Eystrup, Dörverden,
Westen: Bereitschaftsdienst
für Notfälle, (0 42 31) 89 94 90

Augenarzt: Dres. Ahlers/Mül-
ler Walsrode, Telefon (05161)
73033

Zahnärzte
Notdienst 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Dr. Josefina Popes-
cu, Rodewald, Hauptstraße 84,
Telefon (05074)710
Südkreis: Dr. Harald Hoppe,
Loccum, Münchehäger Straße
13, Tel. (05766) 301

Apotheken:
Nienburg: bis Montag 8 Uhr:
Uhlen-Apotheke, Rathausstr.
2, Marklohe; bis Dienstag 8
Uhr: Apotheke am Goethe-
platz, Nienburg
Liebenau, Uchte, Steyer-
berg, Stolzenau: bis Montag 8
Uhr: Apotheke Landesbergen,
Lange Straße 66A; bis Dienstag
8 Uhr: Adler-Apotheke, Stol-
zenau, Lange Str. 14.
Hoya, Asendorf, Martfeld,
Bruchhausen-Vilsen: Alte
Vilser Apotheke, Bruchhausen-
Vilsen, Brautstraße 8.
Rehburg-Loccum: bis Mon-
tag 8.30 Uhr: Apotheke Lan-
desbergen, Lange Straße 66A;
bis Dienstag 8 Uhr: Adler-Apo-
theke, Stolzenau

... aktuell und informativ!
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Stellenangebote

Die Bohlen & Doyen Bauunternehmung GmbH ist als leistungsstarker und zuverlässiger
Partner der Energiewirtschaft bekannt. Mit annähernd 1.700 Mitarbeitern sorgen wir in
den Bereichen Bau, Service sowie Industrie- und Anlagenbau dafür, dass im deutschen
Leitungsnetz alles rund läuft.

Für unsere Niederlassung Nordwest im Fachbereich Service suchen wir für den Raum
Nienburg zum nächstmöglichen Zeitpunkt mehrere

Bitte senden Sie Ihre
Bewerbung an:

BOHLEN & DOYEN
Bauunternehmung GmbH
Niederlassung Nordwest
Personalabteilung
Hauptstraße 248
26639 Wiesmoor

Gerne auch als E-Mail:
bewerbung@bohlen-doyen.com

Telefon: 04944 / 301-250

Weitere Informationen finden
Sie auf unserer Internetseite:

www.bohlen-doyen.com

Ein Job bei Bohlen & Doyen:
Beste Zukunftsperspektive!

Anlagenmechaniker
im Rohrnetz- und Installationsbereich (m/w) in Vollzeit

Aufgabengebiet:

! Verantwortung für die wiederkehrenden Arbeiten an Pipeline
und Schieberplätzen für einen Gasversorger

! Mängelfeststellungen vor Ort in Art und Umfang
! Dokumentation der erforderlichen Maßnahmen / Reparaturen

an der Pipeline und an den Schieberplätzen zur
Störungsbeseitigung

! Laufende Überwachungs- und Kontrollaufgaben
! Übernahme von Füllarbeiten

Kenntnisse und Fähigkeiten:

! Metall- und Heizungsausbildung oder mehrjährige
Berufserfahrung im Rohrnetz- und Installationsbereich

! Fundierte Kenntnisse in einschlägigen Regelwerken
sowie Umgang mit Netzdokumentationen

! Führerscheinklasse B

Persönliche Eigenschaften:

! Kommunikationsfähigkeit
! Belastbarkeit
! Teamfähigkeit
! Zuverlässigkeit

Wir bieten Ihnen ein abwechslungsreiches und umfassendes
Arbeitsumfeld in einem motivierten und dynamischen Team.
Wenn Sie eine neue Herausforderung suchen und sich gerne
weiterentwickeln möchten, sind Sie bei uns genau richtig.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns, Sie
kennen zu lernen.
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Mobil: 172-145 49 10 (Herr John)
Büro: 040-2000 656 (9-16h)

Friseure (m/w)
für unseren Salon in Nienburg

bei überdurchschnittlicher
Vergütung gesucht.

C&M Company GmbH

Werde einer
von uns...

Mobil: 0172-1454910 (Herr John)
Büro: 040-2000656 (9-16 h)

Zeitungszusteller/in
gesucht! Sie sind mindestens 18 Jahre

alt und suchen einen Neben-
verdienst?

Dann tragen Sie für uns
Die Harke am Sonntag
bis 11.00 Uhr aus.

Ansprechpartner
Frau Knelangen
Telefon (0 50 21) 96 66 12

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung.

am Sonntagam Sonntag
DIE HARKE
am Sonntag

Münchehagen
zum nächstmöglichen Termin

Wir suchen zur Verstärkung
unseres Teams

Mitarbeiter im Service (m/w)

Spül- und
Reinigungskraft (m/w)

Hilfskraft für Auf- und Abbau von
Veranstaltungen und Caterings (m/w)

Schriftliche oder telefonische
Bewerbung bitte an:

Gasthof · Restaurant
Am Rohrbach 9 · 31619 Binnen

OT Glissen · Telefon (05023) 711

Bügle Ihre Wäsche, schnell und
günstig % (0162)3469438 ab 19 h

Wir suchen für das

Seniorenhaus am Park in Sulingen:

Sie können sich auch per E-Mail bei uns bewerben. Bitte mit den üblichen
Unterlagen im pdf-Format an joern.beneke@seniorenhaus-am-park.de

Sie finden uns im Internet unter www.seniorenhaus-beneke.de

Wir suchen außerdem für die Seniorenhäuser in
Martfeld und Sulingen

Die vollständigen Bewerbungen richten Sie bitte an folgende Anschrift:

Seniorenhaus am Park
Frau und Herrn Beneke · Lange Straße 79 · 27232 Sulingen

Alle Stellen sind - wenn nicht anders ausgewiesen -
zum 1. Mai oder 1. Juni 2012 zu besetzen

• jeweils 1 Aushilfe (m/w) auf 400,-€-Basis für die Pflege.

• jeweils 1 Mitarbeiter/-in für den "Bundesfreiwilligendienst"
(Martfeld und Sulingen) oder für ein "Freiwilliges Soziales
Jahr" (Martfeld)

1 exam. Altenpfleger/-in od. exam. Krankenschwester/
-pfleger wahlweise als 1/2-, 3/4- oder 1/1-Stelle. Wir freuen uns
auch über Bewerbungen von Heilerziehungspfleger/-innen,
wenn Berufserfahrung im pflegerischen Bereich vorliegt.

2 exam. Altenpfleger/-innen od. exam. Krankenschwestern/
-pfleger wahlweise als 3/4- oder 1/1-Stelle. Wir freuen uns
besonders über Bewerbungen mit Erfahrungen im
Palliativpflege-Bereich.

Wir suchen für das

Seniorenhaus Martfeld (Nähe Br.-Vilsen/Syke):

1 exam. Altenpfleger/-in od. exam. Krankenschwester/-pfleger
für den Einsatz als Nachtwache mit wahlweise 8-10 Nächten im Monat
von jeweils 10 Stunden Dauer. Zusätzlich suchen wir 1 weitere Nacht-
wache (exam. Altenpfleger/-in oder Krankenschwester/-pfleger)
für bis zu 4 Näche im Monat auf 400,-€-Basis.
2 exam. Altenpfleger/-innen od. exam. Krankenschwester/-pfleger
wahlweise als 1/2-, 3/4- oder 1/1-Stelle. Wir freuen uns auch über
Bewerbungen von Heilerziehungspflegern/-innen, wenn Berufs-
erfahrung im pflegerischen Bereich vorliegt.

Wir suchen für die

Tagespflege Martfeld (Nähe Br.-Vilsen/Syke):

1 exam. Altenpfleger/-in oder exam. Krankenschwester/-pfleger
für Früh- oder Spätdienst (Mo.-Fr.) auf 400,-€-Basi

1 Altenpflegehelfer/-in mit oder ohne Ausbildung, mit Erfahrung

in der Pflege oder Betreuung von Senioren für Früh- oder

Spätdienst (Mo.-Fr.) auf 400,-€-Basis

Haushaltshilfe für 2-Pers.-
Haushalt in Hoyerhagen, 1x
Woche gesucht. ! Chiffre
1278081

Servicemitarbeiter auf geringfü-
giger Beschäftigungsbasis m/w
mit Erfahrung für Dispo- und
Regalservice oder selbständi-
ger Merchandiser im real-Markt
Nienburg gesucht. PR-Gruppe /
j.schaffer@pr-gruppe.de /
Tel. (07151) 9532-42, Fax -44

Für die Neueröffnung unseres Steakhauses suchen wir ab sofort

Restaurantfachmann/-frau
zunächst in Teilzeit

Anforderungen: Abgeschlossene Berufsausbildung
oder langjährige Erfahrung im Service

Bewerbung bitte telefonisch:
Andrea Limberg · Telefon (0178) 1656641

Liberty
American Steakhouse & Bar

Leinstraße 34 · 31582 Nienburg

Kleine Bäckerei sucht Verkaufs-

personal mit Führerschein, 1-2
mal wöchentl., für Wochen-
markt, Bäckereistandort Rehb.-
Locc., Tel. ab Di. 0174/6554020

Hausmeister auf 400 €-Basis

mit guten handwerklichen
Fähigkeiten und Führerschein
gesucht.% (0 50 21) 92 19 60
bewerbung@finance-circle.de

Hilfe zum Herrichten alter Kraft-

fahrzeuge gesucht.

% (0 50 21) 8 87 77 58

Lange Straße 74 · 31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 9 66-1 04
Unsere Öffnungszeiten: durchgehend
Montag bis Freitag 9.00 – 18.30 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

www.DieHarke.de / www.HamS-online.de

Schon mal
reingeschaut?

>> Das MedienServiceCenter in der Nienburger Langen Straße bietet
Ihnen vollen Service rund um Ihre Heimatzeitung - und vieles mehr.
Lassen Sie sich überraschen und schauen Sie mal rein.

>> Die Harke Abo-Service
An- und Ummeldung bei Zu- oder Umzug und Urlaub

>> Anzeigen-Annahme für die Harke und die Harke am Sonntag
Von der Kleinanzeige für alle Gelegenheiten bis zur Familienanzeige
bei freudigen und traurigen Ereignissen. Kennen Sie schon unsere
Musterbücher für alle familiären Ereignisse?

>> Ticket-Service
Sie erhalten Eintrittskarten im Vorverkauf für viele Großveranstal-
tungen und Konzerte für ganz Norddeutschland. Von Klassik und
Volksmusik über Schlager und Pop bis Rock oder Comedy.

Ticket-Hotline0 50 21-9 66-1 04

...aktuell
und

informativ!
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Durch Ihre Schenkung, Stiftung oder
letztwillige Verfügung können Kinder
unbekümmert in die Zukunft blicken.
Dafür von allen SOS-Kindern ein herz-
liches Dankeschön.

Elke Tesarczyk und KollegInnen
Renatastraße 77
80639 München
Telefon 089/126 06-169
erbehilft@sos-kinderdorf.de
www.sos-kinderdorf.de

. . . .



RENAULT
SERVICE

ECO-WOCHEN BEI RENAULT:
VOM 1. MÄRZ BIS 31. MAI 2012

SOMMER-
REIFEN
AB

* Pro Reifen, ohne Felge, zzgl. Montage

*

KLIMA-CHECK
FÜR 59,90 €

AUTOHAUS SCHLESNER GMBH & CO.KG
Hannoversche Str. 85 • 31582 Nienburg
05021-919090 • www.schlesner.de

RENAULT SERVICE: KOMPETENZ & QUALITÄT ZUM GÜNSTIGEN PREIS
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Automarkt

Werner-v-.Siemens-Str. 5/7
Industriegebiet OST
32369 Rahden
Telefon (05771) 5011 + 5012

DIEPHOLZ
WAGENFELD

SULINGEN

NIENBURG

STOLZENAU

MINDEN
LÜBBECKE

LEMFÖRDE

OSNABRÜCK

RAHDEN

KÜCHEN-
Fachmarkt
GMBH

Die größte Küchenschau in Nord-Westfalen!

tägl. 9-19 Uhr, Sa. bis 16 Uhr

Jetzt noch
HAUSMESSE-

Sonderpreise
sichern!

www.ab-kueche.de

Jetzt zuschlagen: Elektrogeräte-Abverkauf 2012 aller namhaften Hersteller
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Audi

A4, 3.0, Quattro, EZ 6/01,
165Tkm, 220 PS, Lederausstatg.
Multictronic, Lenkradschaltg.,
TÜV/ HU 05/13, top gepfl.,
scheckh.-gepfl., VB 8 000,- E
% (01 72) 5 11 21 62

Fiat

…Ein Stück Italien in Syke…
R&S Ihr Autohaus · Ihr Partner
für Fiat, Lancia und Alfa Romeo
www.RS-Syke.de ! (0 42 40) 93 11-0

Mercedes
MB E 200 Classic, Ez. 09/07, flint-

grau, 66 Tkm, Navi, div. Extras,
17250,- E , % (01 60) 97 53 48 93

MB Oldtimer Spezialist

Mit meiner 50jähr. Erfahrung
mit Mercedes-PKW-Fahrzeugen
stehe ich Ihnen gern mit Rat u.
Tat zur Verfügung.% (0 50 26)
12 06 od. (0 15 20) 4 72 58 98

MB C 200 T CDI Classic,
Ez. 12/07, silber, 73 Tkm, Navi,
16500,- E , % (01 60) 97 54 70 09

VW

LPG-Gas Fox Tanken für
80Cent! EZ 10/08, 62 Tkm,
schwarz, 8fach bereift, ZV,
eFH, 6.900 VB
% (01 52) 53 48 59 06

Golf V, EZ 2005, 66 KW, scheck-
heft gepflegt, TÜV Reifen und
Zahnriemen neu, 118Tkm, VB
7 900,- E % (01 72) 5 17 69 26

Golf V Sportline, 140 PS, schw.,
SH, Navi, EPH, Alu, 5-türig,
77 Tkm, sehr gepflegt, VB
12500,-E . % (01 74) 1 73 40 23

KFZ-Zubehör Verkauf
Sommerreifen 175/80 R14 für

Golf 4 Conti auf orig VW-
Stahlfelge, 6 mm, € 120
% (0 50 21) 1 89 51

Automarkt-Ankäufe

Kaufe gebr. PKW u. Transporter
auch Unfall od. ohne TÜV; 05027/537

Autohandel 24
Wir kaufen Pkws zu fairen Preisen.

(0511/85007162) Autohandel-24.com

Kaufe PKW, LKW, Baumasch.
zu marktgerechten Preisen.

! (04271) 7879966

Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Krafträder
Kymco Super 9, blau, 5 119 KM,

EZ 4/06, 600 E % (057 63) 34 81

Quad Yamaha YFM 700R EZ
02/08, 35KW, 6500 km, TÜV
02/13, grau/rot, LOF-Zu-
lassung, 8-fach Bereifung,
div. Extras, VB 7300,-€

% (01 71) 7 36 26 56

„Oldtimer“ BMW R 100 RT,
51 KW, Bj. 1980, nur 40 Tkm,
TÜV 10/12, top gepfl., Extras:
2 ausklappbare Zusatzscheinwf,
VB 4 250,-E, % (05025) 943777

Campingfahrzeuge

Su. Motorboot mit Außenborder

ab 50 PS. % (01 63) 1 47 78 29

Privat sucht gepfl. Wohnwagen ab
Bj. 1990, % (0 15 20) 6 62 00 47

Eura Mobil, Ford Transit,
Alkoven, Navi VDO/Dayton,
Blaupunkt Radio/CD, Fahrerhs.
m. Klimaanl., 5 Sitz- u.
Schlafpl., 92 KW, Bj. 12/05,
65.500 km, autom. Sat-Anlage,
Fernseher, 2fach Solar m. Spei-
cherbatterie, Fahrradtr.,
sep. Dusche, Heki-Fenster,
Truma-Heizg., Markise,
24.500E VB% (0 50 26) 90 25 30
od. (01 70) 9 61 41 74

Kleines Reisemobil, ideal
f. 2 - 3 Pers., Fiat Ducato, Bj. 92,
ca. 107Tkm, TÜV 4/13, div. Ex-
tras, 8.000E VB,%(0 57 66) 18 69

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Vorzelte – Zubehör
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Landmaschinen
Ankauf

Kaufe Traktoren,
Baumaschinen, PKW‘s

und LKW‘s aller Art.
Telefon (05021) 12486 oder

Mobil 0173/6260240

T5 Multivan Comfortline 2,5 TDI,
silber-met., Sitze grau-anthr.,
EZ 7/08, 75Tkm, 128 kW, 2. Hd.,
TÜV 6/13, Aluf. 17 Zoll, 7-Sit-
zer, 10 Airbags, ZV, Radio/Navi
m. Farbdisplay, Telefonvorberei-
tung m. Handy, Multi-Lenkrad,
GRA, 6-fach CD, 3-Zonen-Kli-
matronic, Einparkhilfe, 2 Dreh-
sitze, Sonnschutzrollo, VB
27 500,-E % (0 50 21) 6 45 91

Golf IV, 1,4 l, 55KW, Bj. 6/99,
185Tkm, silber, sehr gt. Zust.
2 400,- E % (01 51) 1 52 08 28 82

. . . .



DIE HARKE am Sonntag 27ANZEIGENSONNTAG, 8. APRIL 2012 Nr. 15

TUKTHA + ANN %(05775)966215

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna
Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar MARINA
MONTANA und 18-20 sexy Girls

Sa. 14.4.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTYSa. 14.4.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

i. 18. .2012: MEGA-GE L GANG-BANG-PARTY
M 4 I Ei. 18. .2012: MEGA-GE L GANG-BANG-PARTY
M 4 I E

mit dem scharfen Pornostar

CURLY ANN und 15 sexy Girls!

Rosel (64J.) 0 30-21 78 40 12

Frohe Ostern wünscht das Team vom
Gästehaus Hingste. Wir sind auch über
Ostern von 10-22 Uhr da! 0 42 51-67 16 65

NEU! Claudia, 35 J., blond, 80 DD, ein
heißer Feger. Telefon (0162) 6006769
NEU! Verwöhnparadies Garbsen

Telefon (0 51 31) 4 67 68 87
Asendorf · Tel. (0 42 53) 80 04 31

NEU! Maja, 26 J., 80C & Frieda, super Service
Lichtenmoor 29, (0 50 24) 88 78 74
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Kontakte

Fensterputzer
privat und gewerblich
Telefon (05021) 917554

Fugbetrieb führt Fugarbeiten

und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

" (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

Suche dringend Gartenhilfe (Ni)
% (01 62) 3 46 94 38 ab 19 Uhr

Computer-Service
Kommen ins Haus.

Telefon (0 50 22) 8 91 01 92

" (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Baumfällungen

Der Volltreffer

DJ Michael´s Sound hat noch
Termine frei!
% (01 60) 98 64 37 03

Innenausbau
Hohlwand-Dämmung
! 05021/6050966

DÄMMSYSTEMEDÄMMSYSTEME

Übungsleiter/in Geräteturnen f.
Kinder/Jgdl. gesucht. Montags
beim Landerberger SV
% (0 50 25) 94 68 26

BELOHNUNG!

Seit dem 12.03. werden 2 Fähr-

räder in Bad Rehburg vermisst,

28“ Kalkhoff Blackbird + Unive-
ga MTB. % (0 50 37) 9 63 50

Qualitäts-Fassadenanstrich
inkl. Rissbeseitigung, ab 7,– €/qm

Fa. Dietmar Weißbrich
! (05137) 909272

" (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

Dachdecker
Dachdecker nimmt Arbeiten an

Dachrinnenservice,Reparatura-
beiten % (01 76) 78 38 70 01

Veranstaltungen

Mardorfer
Trödelmarkt
Samstag, 14. April 2012

Parkplatz Pferdeweg
www.troedelmarkt-mardorf.de
Info: 01 77/2 68 50 56 oder (0 50 27) 90 22 90

Ferienhäuser
Cuxhaven: Fewo mit Meerblick,

ab 50,-E/Tag , sowie Ferienhaus
im Ort. % (0 57 51) 84 84

Verschiedenes
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Danke, thank you,
Cпаcибо, tes̨ekkür…

Danke sagen gehört dazu. Nach der gelungenen
Familienfeier, dem Firmenjubiläum, der fantastischen
Hochzeit…

Auf der Seite mit Familien-
anzeigen in Ihrer Heimatzeitung
ist das Dankeschön am besten
aufgehoben.

Erkundigen Sie sich
nach unserem
Privat-Anzeigen-
Tarif.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Wie bedanke ich mich

am einfachsten?

...aktuell
und informativ!

Oma und Opa
Steyerberg

Wir wünschen euch frohe
Ostern! Danke, dass ihr immer

für uns da seid! Liebe Grüße von
den Husumern Ole (Schmusi)

Daniela & Lars

Hallo, Petra!
Happy Birthday

und bis gleich beim
leckeren Frühstück.

Deine Familie

Mein liebes Bärchen, …
auch wenn wir uns nicht sehen
können, wünsche ich dir ein
schönes Osterfest! *** Ich denk
ganz fest an dich und hab dich
ganz doll lieb!!! Dein Häschen!
… Das holen wir nach!

Manu – 25. 3. 2012
Wir wünschen dir nochmal alles

Gute und Liebe zu deinem
30. Geburtstag! Wir freuen uns

schon total auf das PUR-Konzert.
Habt schöne Osterfeiertage.

Deine Mädels Jana, Ines und Michi

Hallo, ihr Lieben
(Astrid, Holger, Oma u. Opa Uchte,
Lea, Marco, Uwe, Kristina, Jessica,

Oma u. Opa Borstel)!
Ich wünsche euch ein paar
schöne Ostertage. Habe
euch lieb. Eure Jacqueline

Frohe Ostern
an die „Holtorfer
Deerns“,
ein Mitglied.

Ostern 2012
Wir wünschen unserer

Familie, unseren Freunden
und Nachbarn ein schönes
Osterfest. Liebe Grüße von
Paddy & Püppi und Cassy

Hallo, Ulla
und Heinz!

30 Jahre gute Nach-
barschaft. Herzliche

Grüße, Christel

Hallo, Paul aus
Pennigsehl!

Da du zu deinem Geburtstag
ja immer unter tropischer Sonne

liegst, gratulieren wir zu
deinem 70sten nachträglich ganz

herzlich. Deine Bekannten

Liebe Lilian!
Ich wünsche dir viel Freude am
Ostereiersuchen draußen oder

drinnen, wo immer der Osterhase
diese auch versteckt haben mag,

deine Patentante Karin. Viele Grüße
auch an Mama, Papa und Jasmin

Liebe Queen,
es tut mir Leid! Bitte komm
zu mir zurück!! Du fehlst
mir sehr. Mein Herz wird

immer dir gehören. Ich liebe
dich so sehr, dein König.

Frohe Ostern,
lieber Niklas, wünschen dir Oma
und Opa aus Bremen! Und ganz
viel Spaß beim Eier suchen!!!
… Wir denken an dich! Schade,
dass wir nicht dabei sein können!!
Wir haben dich ganz doll lieb!!!

BitteveröffentlichenSieamSonntag,dem
folgenden „Hallo“-Gruß zumPreis von 10,- Euro*
Adressen, Firmennamen, Nachnamen, Telefonnummern und Familienanzeigen sind in diesen Grüßen nicht
gestattet. DerVerlagbehält sichvor,Anzeigenzukürzenbzw.nicht zuveröffentlichen.
Anzeigenschluss: Jeweilsdonnerstags, 17.00uhr.

Text:

DerBetrag liegt inbarbei.
Bitteeinsendenan:DIEHArKEamSonntag,
31582Nienburg,AnderStadtgrenze2

Datum/unterschrift (*Sonderpreis5,– Eurogilt nur im Internet)

…bequemvon zuHause aus
für nur 5,- Euro!

Im Internet unter www.HamS-online.de

!
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* Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und Artikel folgender Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll, Esprit, Henders & Hazel, Joop, Leonardo-Living, Die Hausmarke 
und Recaro. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen und Rabatten. Gilt nur für Neuaufträge.

Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

Internet & E-Mail:
www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

RESTAURANT Über 200 Sitzplätze
Tasse Kaffee nur

60 Cent

500m von der A2-Abfahrt
Über 1000

kostenlose Parkplätze

31542 Bad Nenndorf · Auf dem Wachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH & Co.KG

Restaurant-Angebot

Mittagstisch: 12.00 - 14.30 Uhr

nur

Wir wünschen
„Guten Appetit“

4.804.80

Original
Schwäbische Eier

mit
Petersilienkartoffeln
und süß-saurer Soße

Gültig bis 24.04.2012

Frühlings-
Feiern & Sparen
bis 24. April 2012

Jetzt Gutscheine
sichern!

h i e

Möbel zu tollen
Aktionspreisen!

Einkaufs-Gutschein

50.-€
0998 0894

Gültig bis 24.04.2012 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 450.- Euro*.

Einkaufs-Gutschein

10.-€
0998 0893

Gültig bis 24.04.2012 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 50.- Euro*.

Einkaufs-Gutschein

100.-€
0998 0895

Gültig bis 24.04.2012 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 950.- Euro*.

Einkaufs-Gutschein

200.-€
0998 0896

Gültig bis 24.04.2012 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 1950.- Euro*.

Finanz-Gutschein

0%
Gültig bis 24.04.2012 in allen Abteilungen

ab einem Einkauf von 500.- Euro.

BIS ZU

MONATE
KEINE

ZINSEN!

24

Laufzeit 6/12 oder 24 Monate. Keine Anzahlung, keine Gebühren.
Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen
oder Rabatten. Ein Angebot der Santander Consumer Bank AG,
Santander Platz 1, 41061Mönchengladbach. Bonität vorausgesetzt.

Garten- und Freizeitmöbel

Mega-Auswahl
zu tollen Aktionspreisen!

Klappstuhl
Ausführung Teak.
Art. Nr. 0521 0713

je 19.95

59.90

Klapptisch 
Ausführung Teak.
Art. Nr. 0521 0744

Mehr Angebote unter: www.moebel-heinrich.de

Extra Rabatte im April
Bis zu

Bis zu

B
auf Ihren
Möbel-
Kauf!

auf Ihren
Küchen-

Kauf!
* Sofort-Nachlass auf die am Preisschild ausgewiesenen Listenpreise. Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstel-
lung gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Ware, Gartenmöbel und Artikel folgender Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll, Esprit, 
Henders & Hazel, Joop, Leonardo-Living, Recaro. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen.
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